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Malerfarben- und Maltuchfabrik 
Düsseldorf. 


Schul-Aquarellfarben 
in Tuben, 
Näpfchen, Stückchen, 
Knöpfen. 


Schul-Tuschen. 


Sämtliche Mal- und 
Zeichenmaterialien. 


Preisliste sowie Tabellen mit den Mischungen 
von Wasserfarben und Aufstrichen 
von Tuschen auf Wunsch kostenlos. 


Zum Besten von Lehrerwitwen! 


Die „Geschichte des Danziger Lehrervereins“ 
(Jubiläumsfestschrift) ist im Buchhandel nicht 
zu haben. Man sende den beigefügten Bestell- 
zettel an die Redaktion des Schulalmanachs ` 
in Danzig und füge 1,00.M in Briefmarken 
bei, worauf postfreie Zusendung erfolgt. — 
(Ohne Bestellzettel 1,50 М pro Fxemplar.) 


Umseitig ein Inserat. 


оспиипапиег лпае тап aaner noch eine Fulle bıographıschen 
Materials, das teilweise aus Archiven und Akten, teilweise aus 
dem Munde Lebender geschöpft worden ist und dem Historiker 
der Zukunft vorsorgend aufbewahrt wird. Wenn dereinst der 
Lehrerverein sein 100. Stiftungsfest feiert, wird der Wert der 
fixierten Überlieferung geschätzt werden. 


Danzig, im Februar 1909. 


Ф, Gehrke. 
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Inhaltsverzeichnis für den vorliegenden Jahrgang. 
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1. Тей. 
Schulanstalten und Lehrpersonen 


A. Danzig. 
I. Technische Hochschule . EEE, 1 
II. Kriegsschule . . ee ee E 4 
Ш. Höhere Knabenschulen 5 5 
IV—VI. Lehrer- und Lehrerinnen- Bildungsanstalten, 


höhere Mädchenschulen und Mittelschulen . 9 
УП. Volksschulen (Haushaltplan) . . . .... 17 
УШ—ХШ. Andere Schulanstalten Danzigs . . . . . 30 
Br БІБ HoheresSchnlenmusvar a с ы шшр, Al 
С. Graudenz m ИИБИНЕ =. 
ОО Е РУЫ E АДНУ E 
репа ел Пета SEES 1158 
РЕ 0 КОЕ АНА С ЕИО 60 
ООО E T. WEE очнь у 02 
ООО с о re ebenen Be deg о tege EE 
ТОРН Р ee о ЮА 
R Pr Stargate N ШУТ В: DT G. DEI 
NAGI ETIW OAE ент 1 O 
М. Ohra . Er 1:10 
N. Die kleineren Städte "(unter 10000 AS und einige 
größere Landgemeinden ` . - EN 0 
О. Predigerseminar . . Se, 190 еМ! 06. eg E 
Р. Anstalten der Provinzial. -Verwaltung gh e ege ebe AE 
IL Teil. 

E e E E ag Käre, Kan Soe AM 
Personalien wl dt E SE +С 
Ш. Теп. 

Prüfungstermine . . Sg S2 
Gehaltsverhältnisse, Pensionsgesetz, Schulreform . sie Ro," 88 
Die Lehrer ап den ehemaligen Kirchschulen . . . . . . 84 
Aus unserer schulhistorischen Маре ........ 89 
Register zum Amtlichen Schulblatt.. .. ». 2... 
Alphabethisches Namensverzeichnis für Danzig . . . . . 103 
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Inhaltsverzeichnis der vier ersten Jahrgänge. 


I. 


Galerie Danziger Schulmänner: 


VIII 


1. Stadtschulrat Dr. Cosack . . . . Jahrgang I 10 
2 Die ktop LOSCHI В. x I з 
Әл ©Бепепгет Bessere + ue e dur. e? H 6 
45 Professor Czwalina I EE 5 Л 
5, Hauptlehrer Albrecht. =s ml s w re A HI 2 
6. Direkton EE 5 5 fe? 1 
їїНайрПепгег Brischke . s s . , = У 2 
Be Кек оу У г x IV 4 
estpreußische Schulhäuser: 
N Ober-Realschule zu St. Petri und z 
Pauli in Danzig . . . . Jahrgang I u. П 
2. Königl. Technische Hochschule SR d 1 
3. Realgymnasium zu St. Johann in Danzig zi П 
4. Städtisches Gymnasium zu Danzig . э IV 
. Vergleichende Zusammenstellung des Sprachunter- 
richts auf den höheren Lehranstalten . . . I u. II 20/21 
. Fahrpreisermäßigung für Taubstumme . . . . . . H 70 
„Brsehnise der Prüfungen я Ш 114 ш. IH 76 
‚ BücheretenemsDanzio, ТВОИ 71 
. Wissenschaftliche und Kunstsammlungen I 81, Ц 128, III 72 
‚ Lehrerpressez в.в Ren. и ПЗ М 183, IE 72 
vereinen он eeler TJ 72 
. Wechsel der Schule Е За 1. MOI 
‚ Relisionswechsel«der Schuler van é sor y 188 
„Ай die AdressesderiSchller „Fr s er [80 
Are IB [ten sn з ы ee я SZ Ek ZEN 
EE E Sn han 0. ‚II 94, IV 80, 81 
. Reformanstalten . . edel 
. Berechtigungen der М höheren 
Lehranstalten . 2 < 00 „ „87—93, Ш 92 
. Berechtigungen der ое ei, KC SNE кз. < a, TD 94 
. Verzeichnis der den Militäranwärtern vorbehal- 
tenen Stellen und Sonstiges zur Berufswahl III 92, IV 86 
e Besuch der Baugewerksschule . =... . IH 56 
. Turnwesen der Volksschulen in Westpreußen (Statist.) III 86 
‚ Gehaltsyerhältnisse . - =- ~ М SZ IV 32- 


ЖАШ Wohnungsgeldzuschuß .... айй кештени: ШШ оК) 
XXIII Pensionsberechnungstabelle und т Ш 90, ГУ 87 
XXIV. Die Entwickelung der höheren, Mittel- und Volks- 


schulen Danzigs уоп 1860—1906 . . . r a na. I 84 
XXV. Die Lehrer an den ehemaligen Kirchschulen Danzigs: 
J Schnlewzuzst. Gatharinen О. О.К EIS 
Э. А Str Johann ah ИВ 
8; ki „ St. Marien (Städt. Gymnasium) 1.211193 
4. Se ell Rali ee 87 
5. > э Sh Barbara 6. о = 088-91 


XXVI. Historische Angaben über die Schulanstalten enthält haupt- 
sächlich der II. Jahrgang. 


Abkürzungen: 
Б х= ур Pr.L. = Präparandenlehrer 
En. = ертеп Pit, = Brofessor 
Bl.L. = Blindenlehrer RI. L. = Religionslehrer 
G.L. = Gesanglehrer SOL = Seminaroberlehrer 
Hb. Ln. = Handarbeitslehrerin Tb.L. = Taubstummenlehrer 
Hd.L. = Handelslehrer №. = н 
Нр. Г. = Hauptlehrer V.L. = Volksschullehrer 
M.L. = Mittelschullehrer Vr.L. = Vorschullehrer 
О.Г. = Oberlehrer W.H. и = Wiss. Hilfslehrer 
ВЕ = Рае Z == Zeichenlehrer 
er D.- Langfuhr Sch. = D.-Sehidlitz 
Sie, = D.-Neufahrwasser Zig. = D.-Zigankenberg 
О. = Фа 0. == Zoppot. 
Berichtigung. 
Thorn, 2. Gemeindeschule. 
L. Erdtmann, Waldstraße 31. Ab: 
Ln. Zackenfels, Schulstr. 13. L. Zimmermann. 
„ Sich, Fischerstraße 36. Ln. Wendel. 
Zu: 


Е. Salberg, Tuchmacherstr. 5. 
„ Totzke, Bromberger Str. 100. 
Ln. Schill, Jakobstraße 15. 
S. 77. Dirigent der Abteilung für Kirchen- und Schulwesen 
in Marienwerder: Oberregierungsrat Dr. Witte. 


| Beurlaubt: 
| Ln. Kaschade (Königsberg). 
| 
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Ferd. Marx & Co., Hannover 


Größte Radiergummi-Spezial-Fabrik Europas. 
Wir empfehlen unsere nachstehenden welt- 1 i 
botas und altbewährten Spezialsorten Radiereummis 
AKA feinster Architekten-, Bureau- 
und Schulgummi, unerreicht an 
Qualität und Radierfähigkeit, für Blei- 
stiftstriche in allen Härtegraden zu ver- 
wenden. AKA greift das Papier nicht 
an und nutzt sich sehr langsam ab, ist 
daher äußerst sparsam im Gebrauch. 
AKA = Radiergummi kann jahrelang 
lagern, ohne hart und brüchig zu werden, 
im Gegenteil, derselbe wird durch Lagern 
nur besser. 


ELEFANT feinster Weichgummi, 

|} vorzüglich geeignet 
zum Reinigen von Zeichnungen, greift 
das Papier absolut nicht an, sondern 
nimml Bleistiftstriche und Schmutz sehr 
leicht fort. — Elefantengummi eignet 
sich besonders für sehr empfindliche 
Zeichnungen. 


Töff -Töff Automobilgummi 

| feinster Bureau- und Schulgummi, sowohl 

H za für Bleistiftstriche als auch für Tinte, 

- O) 5 Tusche, Farbe, Buchdruck, Schreibma- 

“re Tiere || schinenschrift etc. zu verwenden. Uni- 

PR || versalgummi für den Schulgebrauch, 

= =—| radiert blitzschnell, ohne das Papier 
merklich anzugreifen. 


MONOPOL feinster Knetgummi, 
zu verwenden bei 
Kohle- Zeichnungen, wird nicht hart, 
sondern hält sich immer geschmeidig, 
saugt die Kohle förmlich in sich auf, 
ohne im geringsten zu Schmieren. 


Erhältlich in fast jeder Papier- und Schreibwaren- 
handlung. 


Unsere Bilder. 


Dr. Franz August Brandstäter 


wurde іп Memel am 12. August 1815 von unbemittelten Eltern 
geboren. Nachdem er die dortige höhere Bürgerschule durch- 
gemacht, dann aber wegen Mittellosigkeit eine ziemliche Zeit nur 
privatim sich weiter gefördert hatte, erhielt er infolge einer Empfehlung 
des Konsistorial- und Schulrats Dinter und eines Examens vor dem 
Schulrate Lucas eine Unterstützung vom „Verein für Wissenschaft 
und Kunst“ zur Fortsetzung seiner Studien auf dem Collegium 
Fridericianum in Königsberg. Hier bestand er Mich. 1833 das 
Abiturienten-Examen und besuchte dann die Universität, wo er 
Mitglied des philol. u. histor. Seminars wurde und besonders die 
Vorlesungen von Lobeck, Drumann, Schubert, Rovenkanz besuchte. 
1836 gewann er den Preis bei der Gedächtnisfeier Kants durch 
eine öffentliche Rede in der Aula über Kants Verdienste um die 
Naturwissenschaften. Nachdem er darauf, Februar 1837, nach Ver- 
teidigung seiner Dissertation „Teythica“ promoviert und demnächst 
das Staatsexamen abgelegt hatte, leistete er unter Leitung seines 
väterlichen Freundes Lucas im Kneiphöfischen Gymnasium sein 
Probejahr. Ostern 1838 erhielt er am Danziger Gymnasium eine 
außerordentliche Hilfslehrerstelle, von welcher er 1840 in die 7. 
ord. Lehrstelle befördert wurde. Erst nach 16 Jahren 1856 rückte 
er in die vorletzte Stelle auf. Allmählich stieg er höher und gelangte 
bis in die zweite Professur. Die erste zu erreichen, war ihm nicht 
vergönnt. Nachdem er etwa 45 Jahre am städt. Gymnasium als 
Lehrer und Erzieher der Jugend in unermüdlicher Treue gedient 
und dabei für seine Wissenschaft mit rastlosem Eifer bis in sein 
hohes Alter gearbeitet hatte, wurde er nach längerer schwerer 
Krankheit im 68. Jahre am 31. Januar 1883 von dem Felde seiner 
irdischen Tätigkeit abgerufen. Der Dank vieler Schülergenerationen 
folgte ihm in die ewige Ruhe nach. 

Eine sehr zahlreiche Familie — Br. war zweimal verheiratet — 
und eine nicht geringe Amtstätigkeit haben ihn verhindert, in dem 
Maße seine geistigen Kräfte zu verwerten, wie er es unter günstigeren 
Verhältnissen getan hätte; auch haben Poesie und Musik, einerseits 
tröstend und erquickend, andererseits bis zu einem gewissen Grade 
hemmend auf seine schriftstellerische Tätigkeit eingewirkt. 

Außer zahlreichen, speziell wissenschaftlichen Schriften diente 
die Feder des fleißigen Mannes besonders unserer Heimat, 50: 


XI 


Die Weichsel, historisch, topographisch, malerisch mit 36 
Ansichten, 1855. 
Wisla, poetisches Weichsel-Album, 1855. 
Gedania, poet. Album v. Danzig u. seinen Umgebungen, 1857. 
Land und Leute des Landkreises Danzig, topogr., historisch, 
statistisch, 1879. 
Danziger Sagen, 1882. 
Prf. Dr. Schoemanın. 


Karl Gottfried Ihlefeld. 


Das gutmütige Gesicht des zweiten Bildes gehört einem Lehrer 
ап, der 1885 sein 50jähriges Amtsjubiläum feiern konnte und 
dessen langjährige gesegnete Wirksamkeit zu ihrem größeren Teil 
noch in die Zeit des Pauperschulwesens hineinreichte, in die 
Zeit, da die Schüler zwar nicht mehr als Partekenhengste, wie 
Luther sagt; auf den Höfen und vor den Häusern der Bürger sangen 
und eine Gabe heischten, aber wo noch diese Schulen eine ge- 
sonderte Art unter den übrigen Volksschulen der Stadt (neben Frei- 
und Elementarschulen) bildeten und für die Ausbildung der be- 
dürftigsten Kinder, „der Bettelarmen und der Spanträger,“ Sorge 
trugen. Seine gesamte Dienstzeit fällt außerdem mit den ersten 
50 Jahren des Lehrervereins zusammen, ohne daß er sich jemals 
am Vereinsleben beteiligt hätte. Er, ein ausgesprochenes Lehrer- 
original, war sich selbst genug. 

Noch heute sind eine Menge Anekdoten über Ihlefeld im 
Schwange. So war eine seiner pädagogischen Eigentümlichkeiten, 
daß er eine erlesene Sammlung von Haselstöcken im Schranke 
hatte, lange und kurze, dicke und dünne. War nun ein Schüler 
zum „Nominativus, lege dich,“ reif, so nahm der Lehrer seinen 
gesamten Vorrat umständlich heraus und wählte vor den Augen 
des Sünders unter begründenden Worten gewissenhaft den Bakel 
aus, der nach seiner Meinung auf das Vergehen paßte, das Straf- 
maß durch die geometrischen Ausdehnungen versinnbildend. 
Eine Familienschande war es, wenn einer mit dem „allerlängsten“ 
Stocke bestraft worden war. Es läßt sich nicht leugnen, daß diese 
Art von Strafvollzug ihr Gutes für den — Lehrer hatte, da er sich 
leicht während des umständlichen Verfahrens zur Ruhe stimmen 
konnte. \ 

K. G. Ihlefeld war 1814 in Königsberg geboren, hatte dort 
sein Examen abgelegt und wirkte seit 1835 in Danzig, zuerst an 
der St. Bartholomäipauperschule und seit dem 1. November 1865 
an der 4 Kl. ev. altstädtischen Knabenschule, die später die parit. 
Schule an der großen Mühle wurde. Die ehemalige Pauperschule 
und die Bürgerschule von St. Bartholomäi waren 1865 nämlich mit 
der Weickhmannschen Freischule zur Knabenschule der Altstadt 
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vereinigt. Das Jahr bezeichnet das Ende der Danziger 
Pauperschulen. (S. Kirchschule VI in dieser Ausgabe.) 

Aus den Prüfungsakten!) der 60er Jahre geht hervor, daß 
Ihlefeld einen lebendigen Unterricht erteilte, auch mit den Grund- 
zügen der Konzentrationsidee vertraut war. Im Rechenunterricht 
benutzte er noch immer Pestalozzis Einheitentabelle, daneben folgte 
er Grubes monographischer Zahlenbehandlung. In den Realien 
scheint er das Memorieren in den Vordergrund gestellt zu haben, 
da der Schulinspektor feststellt: „Ganze Seiten sind auswendig 
gelernt.“ Eine ärgerliche Äußerung, die dem Lehrer bei der Prüfung 
entfährt, wird gewissenhaft registriert. „Du bist ein Narr!“ lautete sie. 

Sein Einkommen gibt Ihlefeld auf 420 Tir. an. „Vierhundert 
und zwanzig“, schreibt er in Buchstaben hinter die Ziffern. Durch 
fleißige Privatbeschäftigung suchte er sein Einkommen zu ver- 
bessern. Er bildete Präparanden aus und bereitete junge Leute 
vor, die das Lehrerexamen ohne Besuch des Seminars ablegen 
wollten. Sehr lohnend wird die Beschäftigung nicht gewesen sein, 
denn er mußte sich auch zuweilen mit Naturalien begnügen. Einmal 
sollte er eine Lederhose erhalten, wenn der Zögling die Prüfung 
bestehen würde. 

Am 1. Oktober 1885 konnte Ihlefeld auf eine 50 jährige Tätigkeit 
im Dienste der Stadt zurückblicken. Die Schule feierte, unter 
Anteilnahme von Behörden, Geistlichen und vielen Kollegen, den 
beliebten Jubilar mit Rede und Gesang. Die Schüler drückten 
durch einen Lorbeerkranz und ein schwungvolles Gedicht aus, 
was sie beseelte, und „Frömmigkeit und Herzensgüte wohnt 
in Dir, das gold’ne Paar,“ hieß es darin. Mit dem Jubiläumstage 
trat der Lehrer zugleich in den Ruhestand. Die Stadtverordneten- 
versammlung bewilligte ihm auf Antrag des Magistrats ein Ehren- 
geschenk von 150 Mk. Die Ankündigung schließt mit den Worten: 
„Wir verbinden mit dieser Mitteilung den Ausdruck unseres aner- 
kennenden Dankes und wünschen, daß der Himmel Ihnen einen 
ungetrübten Lebensabend in dem wohlverdienten Ruhestand gewähren 
wolle.“ Die gesetzliche Pension betrug 1725 Mk. 

Ihlefeld starb am 26. Oktober 1891. 


Die Gründer des Lehrervereins zu Danzig, 


l. Oberlehrer Joh. Gottlieb Besser, geb. am 6. Juni 1802, 
wirkte zuerst an der Neugarter Freischule!), seit dem 3. Jan. 1822 
als zweiter und seit dem 9. Januar 1833 als erster Lehrer an der 
Katharinenschule. Er starb am 19. November 1875. Das Bild 
stellt ihn im Alter von 61 Jahren dar. (Eine ausführliche Lebens- 
beschreibung brachte der II. Jahrgang des Schulalmanachs 1906.) 

Siehe Galerie Danziger Schulmänner Nr. 2. 


\) Archiv der St. Katharinenkirche. 
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2. Joh. Karl Brauser, der, wie der Dirigent der Schule den 
Titel „Oberlehrer“ führen durfte, ein geborener Danziger, starb am 
6. Februar 1867 im Alter von mindestens 74 Jahren. Sein Geburtstag 
(geb. 1793) ist nicht sicher festzustellen, da die kirchlichen Dokumente 
der Heil. Leichnamskirche verbrannten. Vorgebildet auf dem Danziger 
Gymnasium in einer Zeit seines ärgsten Tiefstandes (1810—14), 
legte er 1820 eine Prüfung vor dem Superintendenten Ehwaldt an 
St. Trinitatis und am 27. Oktober 1826 eine zweite vor der wissen- 
schaftlichen Prüfungskommission in Königsberg ab. Er wirkte 
anfangs in Langfuhr, darauf seit dem 20. Februar 1833 ununter- 
brochen an der Katharinen- Bürgerschule bis zum Jahre 1862. 
Eines Gehörleidens ‚und vorgeschrittenen Alters wegen wurde er 
auf seinen Antrag in den Ruhestand versetzt. 

Brauser war ein reger Geist, allzeit zu Späßen aufgelegt und 
ein kleiner Brausekopf. In den Akten der Katharinenkirche ist 
er charakterisiert: 

1859. Der schon bejahrte, aber noch geistig rege Lehrer wirkt in 
seiner heiteren Eigentümlichkeit treu und nicht ohne Erfolg. 

1860. Trotz des Alters und öfters einkehrender Kränklichkeit 
wirkt der Lehrer mit Treue. Häusliches, öffentliches und 
kirchliches Leben veranlassen zu keiner Bemerkung. 

1861. — wirkt in bekannter Treue. 

1862. — ist treu in seinem Wirken, doch hindern Altersschwäche 
und Kränklichkeit. 

Am Schlusse seiner Dienstzeit hatte er 679%, Tir. Einkommen 
inkl. Wohnung. Die Schülerzahl betrug durchschnittlich 70, ohne 
die „Beischüler“. Im Rechnen hatte er in der 2, Klasse 5, im 
Deutschen 3 Abteilungen. ' 

Ein nun auch schon hochbetagter Sohn lebt noch in Danzig. 

Siehe Galerie Danziger Schulmänner Nr. 11. 


3. Richard Ad. Henning, geboren vor hundert Jahren, am 
18. Oktober 1809, zu Elbing. Vorgebildet in den Jahren 1826—29 
auf dem 1813 gegründeten Seminar zu Marienburg, bestand er unter 
dem Vorsitz Jachmanns am 20. Oktober 1829 die Prüfung als Lehrer. 
Nach kurzer Dienstzeit an der Stadtschule in Marienburg trat er 
am 13. Dezember 1830 zur Katharinenschule über, der er ununter- 
brochen bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand 1875 angehörte. 

Unser Bild zeigt eine würdig-ernste Persönlichkeit, und Pastor 
Schaper zeichnet des Lehrers „Wirksamkeit, sein häusliches, öffent- 
liches und kirchliches Leben“ als „tüchtig, treu und gesegnet,“ ein 
andermal als „lobenswert“ und „durchaus löblich“!). 

Er hatte 121 Tir. Fixum und 4/,, des gesamten Schulgeldes 
(von allen 3 Klassen), so daß er die Gesamteinnahme auf 450 TIr. 
und freie Wohnung berechnete. Im Jahre 1864 war es auf 600 Tir, 
und freie Wohnung gestiegen. 


1) Akten der Katharinenkirche 


Als Kuriosum erwähne ich, das die 3. Klasse 5 Schreibstunden 
hatte, von denen 4 Henning gab und Brauser eine „beaufsichtigte“. 
Naturkunde in Klasse III war derart geteilt, daß, „während der eine 
mehr kursorisch im Kinderfreund lesen läßt, der andere zu ver- 
anschaulichen und einzuprägen sucht“. 

Hennings begabter Sohn war der im Jahre 1898 zu Coblenz 
verstorbene Geh. Regierungsrat Prov.-Schulrat Henning. 

Siehe Galerie Danziger Schulmänner Nr. 12. 


4. Matthias Rozynski, der katholische Mitbegründer, wurde 
am 28. November 1804 zu Gr. Czapielken (Kr. Karthaus) geboren, 
wirkte seit 1827 an der Pfarrstiftungsschule der Königl. Kapelle, 
erhielt 1839 den Rektortitel und starb nach 50jähriger segensreicher 
Wirksamkeit im Jahre 1877. (Eine ausführliche Lebensbeschreibung 
brachte der IV. Jahrgang des Schulalmanachs 1908.) 

Siehe Galerie Danziger Schulmänner Nr. 8. 


5. Johann Aug. Hinz ist geboren am 9. September 1813 in 
Elbing und wurde in Jenkau zum Lehrerberufe vorgebildet. Er 
wirkte seit 1832 an der ev. Schule zu Schidlitz. Aber schon im 
Jahre 1836 zeigten sich bei ihm bedenkliche Neigungen zur Er- 
krankung der Stimmorgane, die sich bis zu Lähmungserscheinungen 
steigerten und ihn, nach mancherlei versuchten Kuren 1853 zwangen, 
sein Lehramt aufzugeben. In sehr bedrängter Lage — das Rathaus 
hatte keine Vakanz für ihn — wurde Hinz 1854 Küster der Ober- 
pfarrkirche zu St. Marien. Sein Hungertuch hatte die maßgebenden 
Herren gerührt, und sie hatten ihm, in Rücksicht auf seine Vor- 
bildung, das Amt, das schon so gut wie besetzt war, übertragen, 
obwohl er sich, genügsamen Sinnes, nur um die ebenfalls ausge- 
schriebeneSignatorstelle beworben hatte. (Seine Leidensgeschichte 
siehe Schulblatt der Provinz Preußen, 2. Jahrgang 1862, Nr. 44.) 

Nicht das Amt macht den Mann, sondern der Mann das Amt. 
Das sah man an Hinz. Er hat sich, ein wahrer custos, vor allem 
um die ihm anvertrauten Kunstschätze der Kirche verdient gemacht. 
Das Berliner Gewerbe-Museum, das Stoffreste der Marienkirche 
angekauft hatte, fühlte sich gedrungen, ihm zu schreiben: „Nur bei 
einem ungewöhnlich hohen Interesse für die anvertraute Sammlung 
und bei einem wissenschaftlich durchgebildeten Verständnis für den 
künstlerischen und historischen Wert derWerke früherer Jahrhunderte 
war es möglich, auch in derartigunscheinbaren, vielfach zerschnittenen 
und zerstörten Resten, welche in der ganz überwiegenden Mehrzahl 
der Kirchen längst als Abfall fortgeworfen oder verschleudert sind, 
die künstlerische oder archäologische Bedeutung richtig zu würdigen.“ 
Ähnlich urteilt Archidiakonus Brausewetter in seiner „Ev. Ober- 
pfarrkirche zu St. Marien“. 

Auch schriftstellerisch hat sich Hinz betätigt. Ich nenne: 
1. Beschreibung der Marienkirche. 2. Beschreibung des jüngsten 
Gerichts. 3. Eine Publikation über den renovierten Altar. 4. Die 
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Schatzkammer der Marienkirche in Danzig, mit photographischen 
Abbildungen der Paramente. 

Hinz war, wie das Bild mit dem edelgeschnittenen Lordkopf 
zeigt, ein schöner Mann. „Nicht Küster — Minister,“ sagten 
seine Freunde. Den verliehenen Kronenorden zeigen seine 
Photographien nicht, doch auf einem Ölgemälde schmückt er die 
Brust des Lehrer-Küsters.. Hinz starb am 7. März 1876. Eine 
musikpädagogische Tochter ehrt des Vaters Andenken durch ein. 
kleines Familienarchiv — vererbter Sinn. 

Siehe Galerie Danziger Schulmänner Nr. 13. 


6. Karl Aug. Gottl. Schwonke wurde 1803 geboren. Zuerst 
war er Pauperlehrer (Mädchen) an der St. Katharinenschule 
vom 2, Januar bis ult. 1846, darauf von Januar bis Juni 1854 Lehrer 
an der Rechtstädt. Elementarschule und zuletzt von 1854—1868 Lehrer 
an der altst. ev. Mädchenfreischule, worauf er pensioniert wurde. 

Im Jahre 1860 unterrichtete er 130 Schulkinder in 2 Abteilungen, 
verteilt auf 2 Zimmer (also ein Peripatetiker), bei 250 Tlr. Gehalt, 
freier Wohnung und Brennmaterial'). Das war nicht mehr die Zeit, 
von der ein Geh. Sanitäts-Rat erzählt, daß er einen Lehrer gefunden 
habe, der 2 Zimmer für eine kleine Schülerzahl zur Verfügung 
hatte: in dem unteren waren die Kinder, in dem oberen das 
Holz, „weil es da nicht feucht wird“, wie der Lehrer meinte. 

Da Schwonke leibliche Kinder nicht hinterlassen hat und seine 
Pflegetochter nicht aufzufinden war, so war ein Bild von ihm nicht 
zu erhalten. Geschildert wird er als kleiner, spitzwangiger, immer 
kränklich aussehender Mann. Unter den Kollegen hatte er den Ruf 
eines tüchtigen, strebsamen Lehrers und eifrigen Vereinsmitgliedes. 


Das Schulhaus der St. Katharinenschule. Das reizende 
Bild der St. Katharinenschule, die mit ihrer schlichten Fassade 
und den weißumrahmten Fenstern einen anheimelnden Eindruck 
macht, ist zwar nicht das Haus, in dem der Lehrerverein gegründet 
wurde, aber doch die Geburtsstätte des Vereins. Das jetzige 
Schulhaus steht, wie auch eine Tafel unter der zurzeit entlaubten 
Kastanie angibt, seit 1838. Am 1. Mai 1837 wurde das alte baufällige 
Haus verlassen und im Juni abgebrochen. Die Zeit des Interregnums 
verbrachte die Schule in einem Hause des Altstädtischen Grabens, 
gegenüber dem Haustor, wo auch Schwonke damals wohnte. 

Siehe Westpreußische Schulhäuser Nr. 5. 


1) Akten der Katharinenkirche, 


1. Teil. 


Schulanstalten und Lehrpersonen. 


A. DANZIG. 
(169 231 Einw.) 


I. Königl. Technische Hochschule (1904). 


Kgl. Kommissar v. Jagow, Exzellenz, 
Oberpräsident der Provinz Westpreußen. 


(28 etatsmäßige Professoren, 1 Honorarprofessor, 14 öffentliche 
Dozenten und Titulaturprofessoren, 1 Privatdozent, 4 Lektoren, 
2 mit Vorlesungen Beauftragte und 26 Assistenten.) 


Rektor (1. Juli 1907) zugleich Vorsitzender des Senats: Geh. Reg.- 
Rat Prf. Dr. Krohn, Mitglied des Herrenhauses. 
Prorektor: Geh. Reg.-Rat Prf. Dr. v. Mangoldt. 


(Die Mitglieder des Senats sind durch einen * bezeichnet; die 
іп ) angegebene Zahl ist die Nummer des Amtszimmers.) 


1. Abteilung für Architektur. 
Etatmäßige Professoren: 

"Albert Carsten, Baurat — Architektur (117) 1... Parkweg 5 
Ewald Genzmer, Baurat — Baukonstruk- 

tionslehre und Städtebau . . . . (129) O., Heimstätte. 
Dr. Adelbert Matthaei, Geh. Reg.-Rat — 

Kunstgeschichte 2... 2 С. (186) 2, Euisenstraße2 
Carl Weber — Architektur. . . . . (152) O., Köllner Str. 19 


Honorarprofessor: 
Dr. Dr.-Ing. Steinbrecht, Geh. Baurat, Unterrichtsk.in der Marienburg. 


Dozenten: 

August von Brandis, Prf., Kunstmaler — 

Freihandzeichnen und Aquarellmalen (155) L..Am Johannisberg 11 
Albrecht Ehrhardt, Reg.- u. Baurat — Bau- 

materialienkunde, Veranschlagung 

und Geschäftsführung er . . (167), D., Hansaplatz 1 
Dr.-Ing. Anton Gramberg, Dipl. -Ing. = 

Heizung und Lüftung . . . . (M) L., HermannshoferW.17 
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Abteilung für Bauingenieurwesen. 
Etatmäßige Professoren: 


Dr. Otto Eggert — Geodäsie . . . . (33) L., Hermannsh.Weg6 

Paul Ehlers, Baurat — Flußbau . . . (61) Z., Schulstraße 46 

*Richard Kohnke — Statik der Bau- 
konstruktionen, Eisenbahnbetonbau. (125) D., Gralath-Str. 12 

Dr.-Ing. Reinhold Krohn, Geh. Reg.-Rat — > 
Statikd.Baukonstruktionen, Brücken- f 
und Eisenhochbau . (69) L., Jäschkent.Weg 47a 


Dr.-Ing. Moritz Oder -- Eisenbahnbau . (123)L.,AmJohannisberg1/2 
F.W.Otto Schulze, Schleusen- und Kanal- 
bau, See- und Hafenbau, Grundbau (71) L.,Heiligenbr. Weg 22а 


Dozent: 


Emil Breidsprecher, Geh. Baurat, Prf. - 
Eisenbahnwesen ЕЕ 070) 6. Tatibenwes 2 


3. Abteilung für Maschinen-Ingenieurwesen und 
Elektrotechnik. | 
Etatmäßige Professoren: | 
John Jahn — Eisenbahnmaschinenbau . (80) L., Friedenssteg 8. 
Dr. Gustav Roessler — Elektrotechnik (E) L., Hauptstraße 48 
Gerh. Schulze-Pilloet — Maschinenbau . (40)L.,Am,Johannisberg4 И 
August Wagener — Leitung d. maschinen- 
technischen Laboratoriums . . . (М) L., Hauptstraße 6 


Dozent: 
Dr. Konrad Simons — Elektrotechnik . (Е) L., Am Johannisberg 3 


4. Abteilung für Schiff- und Schiffsmaschinenbau. 
Etatmäßige Professoren: 
Walter Mentz —- Schiffsmaschinenbau . (139) L., Friedenssteg 111 


Johann Schütte — Theor. Schiffbau . . (144) L.,Jäschkent.Weg47b у 
*Wilh. Schnapauff — Prakt. Schiffbau . (108)L.,Heiligenbr.Weg6!1 N 
Dozenten: | 
Hölzermann, Маг -Oberbaurat — Kriegs- | 
SCHIDBAU о „м. „ты. (147) №, Jasenkental.W. 26 
"Eduard Krieger, Geh. Marine-Baurat — 
Kriegsschiffbau. . . . , . . . (142) Е. Taubenweg 8 


5. Abteilung für Chemie. | 
Etatmäßige Professoren: N 


Dr. Otto Ruff — Anorg. Chemie, Techno- 
logie und Elektrochemie ‚ (Ch) L., Heiligenbr.W. 221 


“Dr. Alfred Wohl — Organische Chemie е 

und Technologie ее . (Ch) L., Hauptstr. 11311 

Dr. Ferd. у. Wolff — Mineralogie и. Geol. (28) L., Hermannsh.W.5 1 
Dozent: 

Dr. Emil Bose, Prf., Physikal. Chemie (Ch) O., Georgstraße 22 


6. Abteilung für Allgemeine Wissenschaften. 
Etatmäßige Professoren: 


Dr. Hans Lorenz — Mechanik . . . (86) L., Am Johannisberg 7 
Dr. Hans у. Mangoldt, Geh, Reg.-Rat -- 
Mathematik . . . . . . . . (100) L., Hermannshof.W.8 
Dr. Friedr. Schilling — Darst. Geometrie (113) L., Johannistal 2 i 
Dr. Friedrich Luckwaldt — Geschichte (149) D., Hansaplatz 2a 
Dr. Julius Sommer — Mathematik . . (102) L., Johannistal 2 
“Dr. Karl Thieß — Nationalökonomie 
und Statistik ..... (88) Beurlaubt. 
Dr. Мах Wien — Physik . . . . (48) L., Am Johannisberg 18 
Dozenten: 


Albr. у. Bockelmann, Prf. -— Geographie (38) D., Langgasse 56111 
Dr. Alfred Kalähne, Prf. — Physik . . (45) L., Steffens-Weg 7 


Dr. Paul Kumm, Prf. — Botanik. . . (92) L., Hauptstraße 89 
Dr. Heinr. Löbner, Prf. — Deutsche 

(Eiee ООЗ сенате Weg 5 
Dr. Johannes Petruschky, Prf. — Hygiene 

und Bakteriologie... . . . . (Ch)L., Baumbach-Allee 5 

Privatdozent: 
Dr. Carl Mollwo, Prf., Nationalökonomie (122) L., Heiligenbr. W.22b 
Lektoren: 

Nikolaus van d. Bergen, Kaiserl. Russ. : 

Staatsrat — Russische Sprache . . (38) D., Faulgraben 10 
Dr. Rich. Medem, Prf., Oberlehrer — 

Stenographie . ось о (38) В. Rennerstifisgasse 8 
Dr. Paul Reimann, Prf., Oberlehrer — 

Englische Sprache . . <. . (105) D., Lindenstraße 6 


Paul Stentzler, Prf. — Französische Sprache (105) D., Karrenwall 3:4 


Außerdem erteilt Unterricht: 


Dr. med. Herbert Lohsse — Erste Hilfe- 
leistung b. plötzlichen Unglücksfällen (38) D., Hundegasse 1281 


Syndikus: 
Wilh. Heinrichs, Reg Rat . . . . . (90) D., Am Jakobstor 13. 
Etat der Hochschule 1908: 477000 Mark 
» » si 1905: 422000 „ 


Akademische Vereinigungen. 


a) Korps: „Saxonia“, Mützen schwarz, Farben grün-weiß-schwarz, 
Jopengasse 21; Englisches Haus. 
„Baltica“, M. hellblau, F. blau-rot-weiß, An d. großen Mühle 13. 
„Borussia“, Stürmer w., F,schwarz-weiß-schwarz, L., Hauptstr.122. 
b) Burschenschaften im Rüdesh. Verbande: 
„Germania“, M. kirschrot, F. schwarz-rot-gold, L., Zinglershöhe. 
»Тешопіа“, М. dunkelblau, Е. blau-gold-schwarz, L, Haupt- A 
straße 81. 
Burschenschaft im А. D. В. „Gothia“, Sammetm. schwarz, 
F. gold-rot-schwarz, L., Jäschkentaler Weg 30. 
c) Turnerschaften: „Hansea“, M. ziegelrot, F. rot-weiß-gold, 
Deutsches Haus. 
„Brunonia“, St. hellblau, F. rot-weiß-schwarz, Wallgasse 20; 
Hohenzollern. 
d) Sängerschaften: S. „Normannia“ (im Weimarer C. C.),M. grün, 
Е. weiß-grün-schwarz-weiß, L., Am Markt 31 I. 
e) Vereine: A.T.V. „Cimbria“, F. moosgrün-weiß-rosa. 
„Akademischer Seglerverein“, F. blau-weiß-rot. 
„Verein deutscherStudenten“,F.schwarz-weiß-rot,L.,Zinglershöhe 
„Akademischer Architektenverein“, L., Zinglershöhe. 
„Akademische Ruderabteilung“ beim Danziger Ruderverein. 
f) Nichtschlagende Verbindungen: „Pruthenia“, kathol. 
Studentenverein, F. schwarz-weiß-hellblau, Schützenhaus. 
„Ваша“. kath. Studentenverbind., М. weiß, F. rot-schwarz-silber, 
Reitbahn 7. 


Der Ausschuß der Studentenschaft der Königl. Technischen 
Hochschule zu Danzig (mit Ausnahme der konfessionellen Korpo- 
rationen) wurde im November 1908 aufgelöst. 


II. Kriegsschule (1893). 


Promenade 9. $ 
Kommandeur: Oberstleutnant у. Gabain (Promenade 9). 
Lehrkräfte: 
Hauptmann Lange, L., Hauptstraße 147b. 
5 Langemak, Zg., Gralath-Straße 8. 


o Adams, L., Hauptstraße 59. 

s Finck, L., Heiligenbrunner Weg 21. 

A v. Ferentheil u. Gruppenberg, Dominikswall 2. 

a Schultze, L., Jäschkentaler Weg 38. А 
Е Werdelmann, Rennerstiftsgasse 11. 


N Bauer, L., Kastanienweg 14. 
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Inspektionsoffiziere: 


Oberleutnant Menzel, Promenade 9. 
> v. Renouard de Viville, Promenade 9. 
> Frhr. v. Freyberg, Promenade 9. 


sy Stifft, Promenade 9. 


v. Brauchhitsch, Promenade 9. 


> 
Leutnant у. Hoff, Promenade 9. 


> у. Mandelsloh. Promenade 9. 
Oberzahlmeister Otto, Petershagen an der Radaune 35. 
Gegenwärtiger Kursus 10. Oktober 1908 bis 3. Juli 1909. 


Ш. Höhere Knabenschulen. 


1. Königliches Gymnasium (1876). 
Weidengasse 1. 


Direktor: Dr. Kretschmann. Sprechstunde 11—12 im Gymnasium. 


Mit Vorschule und Turnhalle. 


Osteraufnahme. 


Schulgeld 130 Mark, 100 Mark. Jubiläumsstiftung (100 M. 


Zinsen). 


Lehrkräfte: 
Direkt. Dr. Kretschmann, Lang- 
garten 14. 
Prf. Lie. Ossowski, Weideng. 31. 
„ Mangold, Straußgasse 13. 
„ Steinwender, Pfefferstadt 38. 
» Dr. Lentz, О. Am Markt 611. 
„ Grundner, Milchkanneng. 32, 
» Wallat, Schilfgasse 7 II. 
„ Augustin, Schilfgasse 7 Ш. 
„ Dr. Debbert, Straußgasse 6. 
„ Dr. Stoewer, Weidengasse 6. 
» Büttner, Schleusengasse 11. 
„ Кей, Weidengasse 91. 
» V.Bockelmann, Langgasse 56. 


» Dr. Lakowitz, Brabank 41. 
» Баг, L.,Hermannsh.W.1bII | 


о 


Prf. Hollmann, L., Taubenweg 7. 
» Karehnke,Halbengasse 1/2 II. 
» Dr.Schroeter,Schleuseng.1 II. 
» Domansky, Straußgasse 1. 

О. L. Dr. Meifert, Straußgasse 5. 

W. H. L. Weidel, Langgarten 115. 

Э Dr Oehlke, Röpergasse 

24 III. 

м Hübener, Hirschg. 21 III 

s Knop,Hirschgasse 21 III 
Z. L. Breil, Grüner Weg 15. 
Vr. L. Mann, Langgarten 57, 
„ Conrad, Burgstraße 5. 

» Mielke, Milchkanneng.31. 

G. L. Frank, Holzgasse 27. 

Maler Bahl, Kaninchenberg 13b. 


<. Städtisches Gymnasium (1817, erb. 1837, erw. 1897). 


Lastadie 2 (Winterplatz). 
Direktor: Prf. Dr. Spieß. Sprechstunde 11'/5— 121/5. 


Keine Vorschule. 


Schulgeld: Einheimische 132 Mark, Auswärtige 156 Mark. 


Freistellen 10% der Einheimischen, 


Stiftungen zur Unter- 


stützung für Schüler und zu Stipendien für Studierende ungef. 


97 700 Mark. 


Ru 


Aufnahme Ostern. 


Von den 18 Klassen gehören 9 dem Reformgymnasium, Frank- 


furter System, an. 
Lehrkräfte: 


Direkt. Prf. Dr. Spieß, 
markt 14/16. 

Prf. Klein, Vorst. Graben 42. 

» Dr.Schoemann,Schw.Meer10 
„ Dr.Magdeburg,L.,Gr АПее11. 
„ Dr. Borchardt, L., Hauptstr. 3. 
„ Lehmann, Münchengasse 7. 
» Dr. Dähn, Karmelitergasse 6. 
„ Dr. Friedrich, Holzm. 27/28. 
„ Herzberg, O., Georgstr. 7. 
„ Schütte, Poggenpfuhl 17/18. 
„ Dr. Leyde, Lastadie 39a. 

„ Goldbach, Weidengasse 6. 
» Маб, L., Brunshofer Weg 46. 
» Dr.Terletzki, L., Hauptstr. 34. 
„ Dr. Müller, Pfefferstadt 76. 
„ Dr. Bethe, Vorst. Graben 42. 


Kohlen- 


› 


O. L. Dr.Dahms, L.,Johannistal 22 
„ Steinbrecher, Holzmarkt 16. 
» Dr.Treichel, Halbengasse 1. ä 
Boldt, Kaninchenberg 5. 
„ Tümmler, L.,Johannistal 24. 
„ Rathje, Kassub. Markt 9/10. 
„ Dr. Lemme, L., Ulmenweg9. 
„ Brandt, Rennerstiftsgasse 10 
„ Schweiger, Hermannsh.W.3. 
Z. L. Köller, Fahrenheit-Straße 7. 
G.L. Krieschen, Pfefferstadt 71. 
L. Schieske, Weidengasse 31. 
Pred. Pritzel, Fleischergasse 60b. 
Pastor Bamberg, L., Rosenweg 1. 
КІ. L. Rabbiner Kälter, Stadt- 
graben 5. 
RI. L. Schreiber, Hundegasse 103. 


5. Realgymnasium zu St. Johann. 


Fleischergasse 25/28 (seit 1872). 


Direktor: Dr. Fricke. 


Keine Vorschule. 
in der Gertrudengasse. 


Sprechstunde 11—12. 


Benutzung der städtischen Turnhalle 
Stenographie (Verein Gab.). 


Umwandlung in eine Reformanstalt vollzogen. 


Schulgeld: 


132 Mark, Auswärtige 156 Mark, Freistellen 10%. 


Stiftungen: Verein ehemaliger Johannisschüler: 12000 Mark; 


Unterstützungen 1907: 1025 Mark. 
Lehrkräfte: 
Direkt. Dr. Fricke, L., Heiligen- 


brunner Weg 8. 

Prf. Schumann, Wiesengasse 7. 
„ Dr. Giese, Schießstange 8. 
„ Dr. Medem, Pfefferstadt 77. 
„ Dr. Eggert, Holzgasse 8b. 
„ Freudenthal, Karrenwall 3/4. 
„ Heß, Pfefferstadt 38/39. 

„ Dr. Strehl, L., Birkenallee 16. 
„ Stentzler, Lastadie 6. 
„ Dr. Korella, Fleischerg. 62/63. 

O. L. Meyer, Fleischergasse 61. 


Stelle unbesetzt. ó 
O. L. Riedel, Fleischergasse 684. 
Z. L. Neuber, Schwarz. Meer 4. 
L.a. Rg.Zander,Fleischergasse 36. 
С. L. Brandstäter, Petersh., Рго- 
menade 36. 
T.L. Modersitzki, Schleuseng. 13. 
„ Wallerand, Gr. Berggasse 20. 
RI. L. (p.)Kons.-R.Reinhardt, Ней. 
Geistgasse 95. ^ 
» (K)O.L.Boldt,Kaninchenb.S. 
„ (m.) Rabb. Dr. Kälter. 


4. Oberrealschule zu St. Petri und Pauli (erb. 1904). 
Hansaplatz 6. 


Direktor: Suhr. Sprechst. 11—12, Fernspr. 1489, Wohnung 1133. 


22 Oberrealschul-, 5 Vorschulklassen. Eigene Schüler- 
werkstätte für den Knabenhandarbeitsunterricht (Buchbinderei, 
Tischlerei. Schlosserei). 


Schulgeld: Einheimische 132 Mark, Auswärtige 156 Mark. 
In den Vorschulklassen: Einheimische 96 Mark, Auswärtige 120 Mark. 
Freistellen an der Oberrealschule 10% der einheimischen Schüler; 
5 Freistellen für die reformierte Gemeinde. Stiftungen: Ein 
Stipendienfonds von 10500 Mark und aus der Kabrunschen Stiftung 
zu den Kosten einer Handelsklasse (Untersekunda B) 7790 Mark. 
(S. Unterrichtsplan der Handelsklasse im II. Jahrgang.) Eine Lehrer- 
witwenunterstützungskasse. 


Lehrkräfte: 
Direkt. Suhr, Dominikswall 7. | W.H.L. Peemöller, Pfefferst. 71. 


Prf. Franken, Sandgrube 27. | E Hegenwald, Petershagen 
„ Hilger, L., Hauptstraße 138. | в. d. Kirche, 32. 
» Таре, L., Hauptstraße 91а. | di Demel, L.,Birkenallee 1. 
„Evers, Es MirchauerW.5la. cand, s. Reuter, Breitgasse 23. 
о Schlüter, №, Hauptste. 10, | У Czelinski, Paradiesg. 14. 
„  Kippenberg, Straußgasse 6. | ЖУ Weisweiler, L., Hoch- 
Dr. Reimann, Halbe Allee, | schulweg 17. 
Lindenstraße 6. | Z. L. Klink, L., Jobannistal 9. 
„  Thoene, Neugarten 35. | „ Krompholz, L., Marien- 
„ Spendlin,L.,‚Baumb.-Allee36 straße 21. 
„ Dr. Lierau, Weidengasse 16. | L.a.d. ©. Bomke, Abegg-G. la. 
„ Dr. Sonntag, Ѕаѕре (Nf.). Я Sindowski, Garteng. 3. 
Collins, Stadtgraben 15. | a Heygroth, Schichau- 
©.L. Dr. Czischke, Lastadie 33. Gasse 22. 
Lukat, Pfefferstadt 28. | x Buß, St. Trinitatis- 
Pif Dr: Simson, Lastadie 36a. Kirchengasse 7. 
О. L. Winckelmann, Dominiks- | e Krause,L.,Ahornweg>. 
wall 12. | o Puff, Melzergasse 3. 
„» Бацо, L. Steffens-Weg.9, | E Nötzel, L., Hauptstr. 4. 
s  Dr.Engler,Ankerschmiede- $ Brandies, Abegg-G.1 a. 
gasse 14. | RI. L. (к) O. L. Boldt,Kaninchen- 
>  Hermenau, Am Lazarett 5 b. berg 5. 
a „Di Chuseau, Kaninchen- | „ (m.) Rabb. Dr. Kälter, Stadt- 
berg 13. graben 5. 
„ Dr. Barth 1. IV. 09. „ (m.) Friedländer, Pfeffer- 
„ Kuhse, L., Bahnhofstr. 15. stadt 77. 
„  Laackmann, Böttcher- | T.L. Wallerand, Gr. Bergg. 20. 
gasse 15/16. — Hopp, Schüsseldamm 63B. 


5. Conradinum (1794, erb. 1900). 


(v. Conradisches Schul- und Erziehungs-Institut: Realschule, 
Progymnasium, Vorschule und Alumnat.) 


Langfuhr, Kruse-Straße 1/2. 


Direktor: Dr. Bonstedt. Sprechstunden im Schulgebäude vormittags 
10—1, Fernspr. 1086. 

Eig. Schülerwerkstätte. 

7 Realschulklassen, 6 Progymnasialklassen, 3 Vorschulklassen. 

Schulgeld. Realschule und Progymnasium 132 Mark für 
Einheimische, 156 Mark für Auswärtige; Vorschule 108 Mark 
bezw. 120 Mark. 

Pensionspreis für Alumnen ausschließlich des Schulgeldes 
900 Mark. 

Stiftungen. Etat der v. Conradischen Stiftung ungefähr 
133000 Mark. Zuschuß aus Stiftungsmitteln jährlich 33000 Mark. 
6 Freistellen im Alumnat. Nächst den aus den v. Conradischen 
Gütern gebürtigen werden besonders aus der Provinz Westpreußen 
stammende Knaben berücksichtigt. 

Schulgeldbefreiung nur an Schüler der Realschule und zwar 
5% der Gesamteinnahme des Schulgeldes. 

6 Stipendien zur Ausbildung auf Schulen und Universitäten 
oder auch in einem praktischen Berufe in Höhe von je 75 Mark 
jährlich, 2 Stipendien für Studierende der Danziger Techn. Hoch- 
schule aus dem von Konsul Unruh‘ gestifteten Kapital von 
10000 Mark. (Stipendium „Conradinum-Technische Hochschule“; 
Collegienhonorarbefreiung außerdem.) 

Gesuche „an das Direktorium der v. Conradischen Stiftung 
zu H. des Landgerichtspräs. Geh. Ober-Justizrat Schroetter in 
Danzig-Pfefferstadt 33/35“. 


Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Bonstedt, Kruse-Str. 2. | W.H.L. Dr. Deichert, Seminar- 
Prf. Knoch, L., Hauptstraße 138. | mitglied, L., Ahornweg 8. 
„ Edel, L., Hauptstraße 12. | RI.L. Dr. theol. Waschinski, L., 
> Dr. Hilger, L., Am Johannis- | Königstaler Weg 18. 
berg 5. | TL Wischke, L., Robert 
О. 1. Schmidt, L., Hauptstr. 111. Reinick-Weg 20. 


„  Apelt,L.,Eigenhausstr.18B. | G.L. Stange, L., Luisenstr. 4. 
» Dr. Schwarze, L., Rickert- | Vr. L. Jeschke, L., Jäschkentaler 


Weg 16. | Weg 16. 
»  Straede, L.,Gralath-Str. 10. „ Schramm, O., Am Karlsbg. 
» Fischer, L., Jäschkentaler > Auer, L., Ulmenweg 2. 
Weg 44. Alumnatsinspektoren u. wissen- 
» Риггаскег, L., Gr. Allee 20. schaft. Hilfs1., Hufnagel, 
W. H. L. Dr. Tominski, Seminar- Seminarmitgl. и. Kandidat 
mitglied, L., Brunshofer | Stern, Alumnatsgebäude, 


Weg 35. Kruse-Straße 2. 


Galerie Danziger Schulmänner Nr. 9. 


Franz Aug. Brandstäter. 


6. Königl. Realgymnasium. 
Danzig-Langfuhr, Am Johannisberg. 
Direktor Dr. Frech. 

Reformanstalt. Eröffnung 1. IV. 09 mit Kl. VII—VI. 


IV. Lehrer- und Lehrerinnenbildungs- 
anstalten. 


1. Königl. kath. Lehrerseminar D.-Langfuhr (1902). 
Direktor: Dr. Keuter. 
Internat für 60 Zöglinge. З Klassen. 
Lehrkräfte: 
Direktor Dr. Keuter, L., Königs- | S.L. Iffländer, L., Ferber-Weg 11. 


taler Weg 18. | „ Bräuel, L., Mirchauer Pro- 
О. L. Ehlert, L., Seminar. menadenweg 12. 
S. L. Fick, L., Seminar. komm. S. L. Semrau, L., Bruns- 
» Lic. theol. Waschinski, L., hofer Weg 47. 
Seminar. 


Рег Seminarneubau, Königstaler Weg, wurde am 1. April 1908 
bezogen. 

Vom 1. April 1908 sind auch fünf Präparandenklassen 
im Seminar untergebracht; Leiter der Seminardirektor. 


Die Seminarübungsschule nimmt katholische Schulkinder 
beiderlei Geschlechts bis zur Höchstzahl von 180 Köpfen aus den 
westl. von der Großen Allee und der Hauptstraße und südl. vom 
Jäschkentaler Wege gelegenen städtischen Bezirken von Ziganken- 
berg, Heiligenbrunn und Langfuhr auf. 


2. Königl. kath. Präparandenanstalt D.-Langfuhr (1902). 
Vorsteher: Seminardirektor Dr. Keuter. 
5 Klassen, darunter 2 Nebenkurse, 174 Zöglinge. 
Schulgeld: 36 Mark jährlich. 
Lehrkräfte: 
Pr. L. Grecksch, L., Koselweg 4. 
x Dyllick, L., Heiligenbrunner Weg 32 (beur!.). 
Pr. H. L. Filzik, L., Eschenweg 15. 
I. Nebenkursus 1907/10: Komm. Pr. L. Wodkowski, L., Hermanns- 
hofer Weg 3, 
H. Nebenkursus 1908/11: Komm. Pr. L. Brosch, L., Heiligen- 
brunner Weg 2, е 
Die Zöglinge erhalten је nach Würdigkeit und Bedürftigkeit 
Unterstützungen bis zu 200 Mk. fürs Jahr. 
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4. Königlicher evang. außerordentlicher Präparanden= 
kursus (III 1906) 
Weidengasse 45 I. 
Leiter: Seminarlehrer Kreutz. 
31 Zöglinge, am 27. März Entlassung. Neuer Kursus Ostern 1909. 
Schulgeld. 36 Mark jährlich. Nach Maßgabe der Würdig- 
keit und Bedürftigkeit außer Schulgeldbefreiung Staatsunterstützung N 
von durchschnittlich 150 Mark jährlich. 
Lehrkräfte: 
$. L. Kreutz, Straußgasse 6 Ш. 
Hilfskräfte: 
L. Dummer, Organist, Sch., Schulstraße 3. 
Maschke, Petershagen an der Radaune 10 Ш. 
Hegenwald, Petershagen hinter der Kirche 3211. 
Sawatzki, Zg., Ziegelstraße 2all. 


5. Städt. Lehrerinnenbildungsanstalt s. Viktoriaschule. 
6. Dr. Scherlersche Lehrerinnenbildungsanstalt s. w. u. 
7. Lehrerinnenbildungsanstalt der Marienschule s. w. u. 


3. Seminar für Haushaltungslehrerinnen $. unter Gewerbe- 
und Handelsschulen. 


V. Höhere Mädchenschulen. 


A. Städt. Höhere Mädchenschule (Viktoriaschule) mit 
Lehrerinnenbildungsanstalt. 
Holzgasse 24/25. 
Direktor: Dr. Tesdorpf. Sprechstunde 12—1. 

Höhere Mädchenschule, 10jähriger Kursus. Eingliederung be- 
sonderer Klassen mit dem Lehrplan des Reform-Real- 
gymnasiums seit Ostern 1906; für die untere Klasse Reife für 
die 3. Klasse einer höheren Mädchenschule und Alter von 12 Jahren 
mindestens. In der Lehrerinnenbildungsanstalt Lehrgang dreijährig. 
Aufnahme Ostern und Michaelis. | 

Turnunterricht in der Turnhalle und Ausbildung von Тигп- 
lehrerinnen. 

Schulgeld: Mädchenschule 1Х--УП 96 Mark ‚(Auswärtige 
120 Mark), У1—1 120 Mark (Ausw. 144 Mark). Seminar und ‚ 
Realgymnasialklassen 132 Mark (Ausw. 156 Mark). 10%, Freistellen. 

Stiftung: Jubiläumsfonds ungefähr 3400 Mark. 
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Lehrkräfte: 


Dir. Dr. Tesdorpf 1. IV. 09. Ln. Niemann, L.. Am Johannisb.7. 
Prf. Hoffmann, L., MirchauerW.1. „ Lindenberg II, Holzgasse 21. 
„ Thimm, Kaninchenberg 12b. „ Kretschmer, L., Baumbach- 

» Dr.Löbner, L.,‚MirchauerW.1. Allee 3. 

„ Reinicke, Wellengang 12. „ Gebauer, Kl.Mühlengasse 10. 

„ Dr. у. Lengerken, L., Markt 7. „ Grüzmacher, L., Jäschken- 

О. L. Runge, L., Hauptstraße 15. taler Weg 37. 

„ Felsch, L., Rickert-Weg 14. „ Grun, Hundegasse 37. 
Vogt, Engl. Damm 28. | > Bußlapp, Hundegasse 37. 
Abicht, Thornscher Weg 18. „ Witt, Nf., Philippstraße 10. 

„ Dr. Gerdes, Hundeg. 123. | T. Ln. Meyer, Breitgasse 80. 

„ Dr.Schmidt, L., Hochschul- „ Убе, L., Hauptstraße. 
weg 8. Z. Ln. Bechmann, Hundeg. 31. 

М. L. Görtz, A.d.neuen Mottlau 6. „ Töplitz, St. Elisabethwall 5. 
» Smolinski, L., Baumbach- | ВІ. L. (k.) Pfarrer Michalski, 
Allee 16b. Nonnenhof 17. Ç 
O. Ln. Thiele, Schwarzes Meer 5. „ (m. Rabb. Kälter, Stadt- 
»  Städing, Karrenwall 7. graben 5. 
» _ Lindenberg І, Holzg. 21. | G.L. Krieschen, Pfefferstadt 71 
Ln. Kries, Sandgrube 20. Hb.Ln.Neumann,L.,Bahnhofstr.6 


B. Privatschulen. 


1. Scherlersche Höhere Mädchenschule (1852, erb. 1893). 
Poggenpfuhl 16. 


Schulvorsteher: Dr. Scherler. Sprechstunden 12—1 und 3—4. 


Die Mädchenschule hat 9 aufsteigende Klassen im Oster- und 
Michaelis-Kursus mit den durch die ministeriellen Bestimmungen 
vom 31. Mai 1894 vorgeschriebenen Zielen. : 

Mit der Schule ist еше Lehrerinnen-Bildungsanstalt 
mit dreijährigem Kursus verbunden, die nach den ministeriellen 
Bestimmungen die Berechtigung zur Abhaltung von Entlassungs- 
Prüfungen erhalten wird. 

Besuchszahl in der Schule 512 Schülerinnen, im Seminar 
90 Zöglinge. 


Schulgeld 
für Einheim, u. Auswärtige in den Klassen ІХ —УП топай. 6, 7, 8 Mk. 
7 » s 2 SE ж. МІУ A ЙО б 
» » » 5 э» » HI I > lees 
» > 5 hs im Seminar di У, 


Ermäßigung oder Freistellen bei Geschwistern. 
Aufnahme zu Ostern und Michaelis. 


1: 


Lehrkräfte: 


Dr. Scherler, Poggenpfuhl 16. Ln. Sophie Berg, Weidengasse31. 
Past. Оѕгегтеуег, Kl.Mühleng.10. » Е. Reichenberg, Lastadie 5. 
Prf. Dr. Lakowitz, Brabank 41. » М. Lehnert, Pfefferstadt 42. 


„ Ibarth, L., Hermannsh. W. 1. „ Е. Reinkowski, Brandg. 9 e. 
Rekt. Gehrke, Grabengasse 3, „ Маге. Ihlefeld, Vorst.Grb. 23. 
»  Dienerowitz,Kass.Markt14. „ Th. Block, O., Lehrerinnen- 
» Brock, L., Eichendorff-W.9. Feierabendhaus. 
„ Rohde, Karrenwall 1b. |» Gertr. Fornée, Milchkannen- 
Prf. Wallat, Schilfgasse 7. | gasse 32. 
» Ossowski, Weidengasse 32. | „ Fr. Gertrud Rendelsdorf, 
Ln. A.AlbrechtI,Hundegassel12. | Junkergasse 1. 
„ G.Albrecht, Hundegasse 112. | , A. Hoffmann, Junkergasse 2. 


» В. Jahn, Poggenpfuhl 76. » A.Naumann,L., Ahornweg5. 
» Hedw. Ruhm, Kaninchenb. 6. „ Fr.Hedw.Crüger,L.Ahornw.5 
„ А. Lossow, Große Allee 10. „ A.Stegemann,L., Hptstr.147c 
» В. Вгапаь Hl.Geistgasse 125. » H.Lengenfeldt, Tobiasgasse, 
„ Elis.Bünsow, Kaninchenb. 1, Heil. Geist-Hospital. 

„ А, Hömßen, Poggenpfuhl84. | „ Wessel, Reitbahn 4a. 

„ R.HaberfeldBrotbänkeng.4/5 „ В. у. Dühren, L., Jobannis- 
» В. Brinekmann, Hundeg. 30. | tal: 12. 


2. Marienschule (1886). 
Vorstädt. Graben 18 und Fleischergasse 90. 
Vorsteherin: Frl. M. Landmann. 


Katholisches Erziehungsinstitut (Internat), höhere Mädchen- 
schule und Lehrerinnen-Seminar. 10 aufsteigende Klassen 
(10 Schulklassen und 3 Seminarklassen). Turnhalle. 


370 Schülerinnen, im Seminar 82 Zöglinge. 
Schulgeld 6 bis 11 Mark wie bei В 1. 


Lehrkräfte: 
Vorst. М. Landmann, Vorstädt. | Ln. Braun, Vorstädt. Graben 18. 


Graben 18, „ A.Landmann, Vorst. Grb. 18. 
RI. L. Rink, Nonnenhof 17. „ Schwandt, Burgstraße 4. 
L. Groß, Kolkow-Gasse 17. | „ Thun, Kassub. Markt 22 


„ Michna, Sch., Schulstraße 2. „ Marbaise, Vorstädt. Grb. 18. 
„ Casperowitz,Vorstädt, Grb. 18. „  Kociok, Vorstädt. Graben 18. 
Кеке. Pranschke, Nf., Albrecht- „ Веще, Vorstädt. Graben 18. 
Straße 21. „ Behrendt, Schw. Meer. 
S.O.L.Ehlert,L.,Kastanienallee5a. „ Kuhn, Langgarten 37/38. 
С. L. Konopatzki, Stadtgebiet, „ Gutowski, Vorstädt. Grb. 18. 
Ohra, Boltengang 20. „ Gößmann, Vorstädt. Grb. 18. 
O. Ln. Е. Kolberg, Vorst. Grb. 18. „ Voß, Vorstädt. Graben 18. 


ә 
э, 


Weinligsche (früher Müllersche) Höhere Mädchenschule. 


Hundegasse 54. 


Vorsteher: 


Archidiakonus Dr. Weinlig. Sprechstunde 10—11 im 


Schullokale, 3—4 L,, Hochschulweg 8. 
Die Schule ist 1827 gegründet. 


seit 1881 Dr. Weinlig. Zweckmäß. Ur 


Saal, Turnsaal, geräumige Aula, 


Schulgeld wie unter В 1. 


Lehrkräfte: 


Früh. Leitung Frl. Marie Müller, 


mbau des Schulhauses (Zeichen- 


helle, große Klassenräume) 1896. 
10 aufsteigende Klassen, 320 Schülerinnen. 


Prf. Dr. Borchardt, L.,Hauptstr.1/3 | Ln 


» Dr. Daehn, Karmelitergasse6. 
„ Dr. Dahms, L., Johannistal 22. 
» Hollmann, Langfuhr. 
Hp.L,. Pfahl, Grüner Weg 4. 
Ln. Maul, Langgarten 29. 
> Schlepps. 
» Bock, Langfuhr. 


» Wollenteit,Karmelitergasse6. | 


» Kolbe, Z., Schulstraße 26. 
„ Schnellenbach, Langfuhr. 


Die an dieser Stelle im vor. 
März 1908 ein. 


lädchenschule ging Ende 


Stützer, Steindamm 10, 
Orlovius, Langgarten 29, 
Rast, Straußgasse 10. 
КаШе, О., Feierabendhaus. 
Weber, Kaninchenberg 13а, 
Elis. Weinlig, L., Hochschul- 
weg 811. 
Diller, Breitgasse 19/20. 
Wegner, Ankerschmiegeg. 7. 
Lohsse, Gr. Gerbergasse 4. 


Jahrgange aufgeführte Ebertsche 


4. Wildesche Höhere Mädchenschule (1877, erb. 1895 u. 1898). 
Langfuhr, Taubenweg 3. 
Besitzer und Leiter: Dr. Beckherrn. 


9 aufsteigende Klassen. 


283 Schülerinnen. 


Schulgeld 6 bis 11 Mark wie bei В 1. 


Lehrkräfte: 


Direkt. Dr. Beckherrn, L.,Tauben- | 


уер 3. 


Prf.Dr.Hillger,L.,AmJohannisb.5. | 


ER Lutze, L., Am Johannisberg 20. 
nratusWienke, L., Schwarz. W.3. 
Vik. Schulz, L., Marienstr. 22. 
L. Dr. Grentzenberg, O. 
a Rahn, L. Steffens-Weg, 9. 


0, Schwarze, L., Rickert- | 


Weg 1. 
Ул Е ает Ulmenweg 2. 

G. L. Stange, L., Luisenstraße 4. 
Ln. Küster, L., Mirchauer Prome- 


nadenweg 5. 


Ln. 


Maron, L., Friedenssteg 3, 

D. Wienandt, L., Jäschken- 
taler Weg 47. 

Lohmeyer, L., Hauptstr. 35, 

Hein, ©. 


M. Sackersdorf, L., Her- 
mannshofer Weg 4. 
G. Sackersdorf, L., Her- 


mannshofer Weg 4. 

Krüger, D., Goldschmiede- 
gasse 24. 

Krumreich, D. Am Holz- 
raum 1. 

Ерб, L., Hauptstraße 1351. 


5. Höhere Mädchenschule (1905), Knabenvorschule (1907), 
Kindergarten (1907) und Pensionat (1906) von J. Sellmann, 


Langfuhr, Ferber-Park 6/8. 


Vorsteherin: 


10 aufsteigende Klassen. 


Frl. 


Sellmann. 
400 Kinder. 


Schulgeld: 6 bis 11 Mark wie bei В 1. 


Lehrkräfte: 
J. Sellmann, L., Ferber-Park 6 8. 
©. L. Abicht, D., Thornscher 
Weg 18. 
Pf. Lutze, L., AmJohannisberg20. 
О. L. Felsch, L., Rickert-W. 14. 
Kuratus Wienke, L., Schwarzer 
Weg 3. 
Z.L. Krompholz, L., Kastanien- 
weg 17. 
Ln. Leyer, L., Johannistal 10/11. 
v. Beczwarzowski, L., Marien- 
straße 26. 
„ Таере, L., Ahornweg 9. 
Marg. Dmoch, D., Mottlauer- 
gasse 15. 
Kath. Mowitz, О., Danziger 
Chausse 8. 


Ln. 


LydiaSchulze,D.,Kaninchen- 
berg 12b. 
Zeterling, L., Brunshofer W. 
Lau, D., Hundegasse 83. 
Timm, D., Kaninchenbg. 12. 
Maraun, L., Brunshof.W.38a. 
Guderian, Danzig. 
Marg. Rast, D.,Straußgasse 10 
Clara Schulz, D., Lastadie 7. 
Voelkel, L., Hauptstraße 25. 
Wienandt, L., Jächkentaler 
Weg 47. 
Kappenberg, L., Hauptstr. 5. 
Wissigkeit, L., Hauptstr. 8. 
Prodoehl, D., Steindamm 31. 
Behnecke, D., Grabeng. 3. 
Hinz, Pens.-Vorsteherin, L. 


6. Höhere Mädchenschule in Danzig-Neufahrwasser (1885) 
Albrechtstraße 29, 


Vorsteherin: Hedw. Dittmann. 


10 Klassen. 


150 Schülerinnen. 


Sprechstunden 2—4. 


Schulgeld: die 3 Klassen der Unterstufe jährlich 72 Mark, 


andern 6 Klassen 90 Mark. 


Lehrkräfte: 
. Dittmann,Nf.,Albrechtstr.29. 


die 


straße 29. 


Kirchplatz 1. 
K. Schulze, D., Kalkgasse 8. 


„ Е. Düring, D. Schüssel- 
damm 63. 
„ А, . Arendt, МЕ, Raten: 


straße 9. 


M. Kummer, Nf., Albrecht- | 
M. Stengel, D., St. Barthol.- | 


Ln, 


> 


Е. Spieß, D., Kohlen- 
markt 14/16. 
L. Salinger, D., Weiden- 


gasse 50. 
E. Hempel, L., Schw. Weg 2. 


| PÈ Kubert, Nf, Olivaer Straße 1. 
L. Peil, N£, Wilhelmstraße 13. 
G.L. Org. Е. Krieschen, D., 


Paradiesgasse 5. 


VI. Mittelschulen. 


A. Öffentliche. 


1. Rechtstädtische Knaben=Mittelschule (gegr. 1860). 
Poggenpfuhl 49. 
Rektor: Erdmann. 
Ortsschulinspektor Stadtschulrat Dr. Damus. 
(Konsistorialrat Reinhardt, Dekan Spors.) 

Die Schule ist achtstufig. 20 Klassen, 943 Schüler. 

Schulgeld: Einheimische 3, Auswärtige 5 Mark monatlich 
Freistellen 10 Z wie bei den höheren Schulen. 

Zur Aufnahme in die Klassen УШа und УШЬ keine Vor- 
kenntnisse notwendig. Von der IV. Klasse an französischer 
Unterricht. 

Lehrkräfte: 

Rekt.Erdmann,Fleischerg.56,591. M. L. Michna, Wiesengasse 6. 


W. L. Prellwitz, Kaninchenb. 51. „ Specht, Petershagen а. d. 
М. L. Burgmann, Petershagen a. Rad. 36. 
d. Rad. 36. Еее Peters a. di 
» Gronau, Weidengasse 48. кай 33. 
» Maslonkowski, Poggen- »  Kordack,L.,Bahnhofstr.12a 


pfuhl 47. | „ Weiß, Schwarzes Meer 5. 
„ Scheffler, Vorst.Graben2. | Z.L. Quint, Wellengang 131. 
» Neuber, Grabengasse 7П. | G.L. Brandstäter, Petershagen 


„  Fuhlbrüggel, Müncheng.12 a. d. Rad. 36. 

„ А. Müller I, L. Bahnhof- | Ln, Grünert i. V. (1.1У.08. Schw. 
straße 5. Meer), Schleusengasse 2. 

„ Boy, Kolkow-Gassc 19. T. L. Thomas, Fleischergasse 70. 

„ Fromm, L., Mirch. №. 11а. „ Steinhauer, Nf., Bergstr. 9. 

» Borowski,Kaninchenb.13b » Grabowski, Weideng. 14. 

» Fordack, L., Johannistal 9. „ Schütt, Thornscher Weg 17. 


2. Altstädtische Knaben-Mittelschule zu St. Katharinen 
(erb. 1838). 
St. Katharinen-Kirchhof 4 a/b. 
Rektor: Boese. 
Ortsschulinspektor Stadtschulrat Dr. Damus. 
(Pastor Ostermeyer.) 

7 Klassen, 371 Schüler. 

Schulgeld: Einheimische 3, Auswärtige 5 Mark monatlich. 
Freistellen 10% der Schüleranzahl. 

Besser-Stiftung mit ungefähr 100 Mark Zinsen, Schmalenberg- 
sche Stiftung mit 10 Mark Zinsen. 
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Der Verein ehemaliger Katharinenschüler (Kaufmann 
Wilh. Bahl) unterstützt ebenfalls würdige Schüler. 
Aufnahme in die 7. Klasse ohne Vorkenntnisse. 
3. Klasse ab englicher Unterricht. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Boese, St. Katharinen-Kirchhof 4. 
W. L. Krüger, L., Hauptstraße 91a. 
M. L. Moritz, Schüsseldamm 5b. ) 
» Eichmann, O., Kaisersteg. 
„ Sasse, L., Robert Reinick-Weg 7. 
» Falkenberg, Petershagen Bh. d. Kirche, Reinkesgasse 12. 
» ` Dumkow, Thornscher Weg 2. 
» Galley, Kaninchenberg 14. 


Von der 


B. Privatschulen. 


1. Wendtsche Mädchen-Mittelschule (1831). 
Heil. Geistgasse 54/55 und Frauengasse 41. 
Vorsteherin: Frl. Alice Wendt. 


15 Klassen (8 Schuljahre). Aufnahme Ostern und Michaelis. 

500 Schülerinnen. 

Schulgeld 3-6 Mark. 

Pebrkratte: 
Vorst. Alice Wendt, Fraueng. 41. | Ln. E.Neumann, Ней. Geistg.55. 
Pf. Gernoth, Schießstange 3. » У. Riesen, L. Bahnhofstr. 8. 
M. L. Dumkow, ThornscherWeg2. | „ Gottschalk,Scheibenritterg.4. 
L. Jahr, Wiesengasse 8. | „ Neisser, Langermarkt 38. 


Ln. 


Unruh, Frauengasse 41. 


P. Wendt, Frauengasse 41. 


Krogoll, Frauengasse 41. 
Walter, Promenade 221. 
Plehn, Brandgasse 9e. 


Brandt, Gr. Gerbergasse 3. 


Lückstäde, Hintergasse 10. | 


Jaworski, Langgasse 68. 


Joks, Jungstädtsche Gasse 7. 
Frau Winter, Lastadie 8. 

Mahler, Kass. Markt 23. 

Melzer, Sch., Karth. Str. 41. 
Wessolowski, Kass. Markt23. 
Thomas, L., Eschenweg 5 П. 
Memminger, Z., Danz. Str. 14. 
Greitsch, Schmiedegasse 6. 


2. Elisabethschule (1862, erb. 1903). 
(Quitsche Mädchen-Mittelschule.) 
Burgstraße 20a, Gartenhaus. 


Vorsteherin : 


Schulgeld 3—7 Mark. 


auch für die 8. Klasse. 
Die Schule betont, bei gleichen Unterrichtsfächern wie die 
höhere Mädchenschule, die Ausbildung für das praktische Leben. 
Auf der Oberstufe Gesundheitslehre und Haushaltungskunde. 
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Frl. Katharina Kloss. 
8 aufsteigende Klassen. 


Sprechstunde 10—11. 


336 Schülerinnen. 
Aufnahme Ostern und Michaelis, 


Lehrkräfte: 


Vorst. Kath. Kloss, Breitg. 19/20. | Ln.O.Haberfeld,Brotbänkeng.4/5 
Ln. Clara de Veer, Fischmarkt25. | Aug, Beyer, Holzgasse 7. 
„ Gertr. Doering, Promenade 1. | „ Н. de Veer, Straußgasse. 
‚ Marg.Froese,Schüsseldamm 2 „ Joh. Hevelke, Pfefferstadt 50. 
‚ Marg. Diller, Breitgasse 19/20. 5 К. Dieball, Hundegasse 53. 
„ Hel. Borowski,Wollweberg. 5. „ В. Kutzner, Kaninchenb. 13a. 
‚ Ren.Bartels,Z.,Bismarckstr.6. „Б ве 0085, Bfekorstadt 77. 
‚ Marg. Еп, L., Hochschulweg. „ Käthe Markfeldt, Promenade. 


З. Hoppesche Mädchen-Mittelschule (1859). 
Altst. Graben 7/9. 


Vorsteherin: Frl. Anna Hoppe. Sprechst.: 10—11 in der Schule, 
von 2—3 nachm. in der Privatwohnung. 


8 Klassen. 255 Schülerinnen. 


Französisch und Englisch. In der 1. Klasse theoretischer und 
praktischer Haushaltungsunterricht und Stenographie. 


Schulgeld 3—7 Mark. 
Lehrkräfte: 
Vorst. A. Hoppe, Altst. Graben7/9. | Ln. Selma Peiser, Langgasse 59. 


Ln. Ballerstädt, Ketterhagerg. 10. | „ Böhm, Heumarkt 4. 
„ Schumann, Wiesengasse 7. | „ Ellerwald, Weidengasse 47. 
Frank, L., Rickert-Weg 4. | „ Paradies, 1. Damm 22/23. 


„ Gruzialewski, Holzgasse 12. „ Diller, Breitgasse 19/20. 
Bartschat, Altst. Graben 31. „ Kamulski,L.,Kl.Hamm.-W.11 
Marg.Markfeldt,Promenadel. | „ Ella Fischbeck, Hundeg. 60. 


УП. Volksschulen. 


In der Mehrzahl sechsstufige Schulen, einige siebenstufig. 
Außer Altschottland und Zigankenberg sämtlich paritätisch. Kein 
Schulgeld. 

Aufnahme Ostern (geb. 1. Januar bis 30. Juni) und Michaelis. 
Schulbezirke siehe Schulalmanach 1906 und 1907. 

Wo nichts Besonderes angegeben, Ortsschulinspektor Pro- 
fessor Kappenberg. 

Schuldeputation: Bürgermeister Trampe, Stadtschulrat Dr. 
Damus, Stadtrat Toop, Stadtv.: Geh. Sanitätsrat Dr. Tornwaldt, Sani- 
ee Dr. Lievin, Justizrat Weiß, Oberrealschuldirektor Suhr, Rektor 
Mielke. 

Für die Dauer des Hauptamtes: Der erste ev. Geistliche, Kon- 
sistorialrat Reinhard, der erste kath. Geistliche, Dekan Spors, mit 
beratender Simme Ortsschulinspektor Prf, Kappenberg. 
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Hakelwerk (mit Schulbad), in Schidlitz, Neufahrwasser, Langfuhr, 
Neuschottland, Allmodengasse (beide mit Schulbad). 

Leitung des Turnunterrichts: Oberturnlehrer Joh. Walle- 
rand, Gr. Berggasse 20. 

Schulgärten bei den Schulen in der Weidengasse, am Rähm, 
auf den Niederen Seigen, auf dem Hakelwerk, im Schwarzen Meer, 
An der großen Mühle, in Schidlitz, Neufahrwasser, Altschottland, 
St. Albrecht, Langfuhr, Neuschottland und beider Taubstummenschule. 

In den Danziger Volksschulen wurden Oktober 1907: 
17465, Oktober 1908:* 17866 Schulkinder unterrichtet; 
dazu kommen 1907: 110 und 1908: 126 Kinder der Hilfs- 
schule. Es wirken gegenwärtig 27 Rektoren, 1 Haupt- 
lehrer und 226 Lehrer und 156 Lehrerinnen (darunter 10 
technische und 4 Hilfskräfte) an den Volksschulen. 


1. Bezirks-Knabenschule auf dem St. Petrikirchhof (е rb. 1879). 
Lastadie 16/18. 
Rektor: Mielke. 
(Prediger Schmidt, Dekan Spors.) 
Die Schule ist siebenstufig. 
13 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Mielke, Lastadie 16/18. L. Greif, Grabengasse 5. 
L. Schreiber, Hundegasse 103. | Ln. Jungfer, 1. Damm 12. 
„ Küster, L., Bahnhofstraße 6. | „ Wendt, Adebargasse 2. 


„ Jahr, Wiesengasse 8. | Sauer, Bürgerwies., Sandw. 2. 
„ Knopf, Baumgartsche С. 9/11. | Hevelke, Köksche Gasse 5. 


„ Marschewski, Grüner Weg 6. | „ Binnebesel, Mottlauerg. 12. 
„ Söcknick, Gartengasse 1. | 
Schularzt: Dr. Dreyling, Langgasse 30. 


2. Bezirks-Mädchenschule am Leegen Tor (erb, 1876). 
Mottlauergasse 8. 
Rektor: Zander. 
(Pfarrer Rode, Dekan Spors.) 
14 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Zander I, Fleischerg. 36. Іл. Hönig, L., Jäschkental.W.46. 


L. Bauer, О., Heimstätte 14. „ Burgmann, Petersh.a.d.R.36. 
„ Krause I, Grüner Weg 1. | „ Sommer, Faulgraben 23. 
„ Hamann, Kolkow-Gasse 18. „ Thiele I, Schwarzes Meer 5. 


„ Heidemann, Wallplatz 11. | „ V. Carlowitz, Lastadie 39b. 
„ Plewa, Petershag.a.d.Rad. 35. „ Knobbe, Breitgasse 104. 

„ Puttkammer,Petersh.a.d.R.1/2 | Hb.Ln.Steinbrecher,Gr.Bergg. 16. 
„ Grabowski, Weidengasse 14. 
Schularzt: wie bei Nr. 1 


Turnhallen bei den Schulen in der Weidengasse, auf dem 


ag 


p- 


> 


3. Bezirks-Mädchenschule a. d. St. Johanniskirchhof (1873). 
Johannisgasse 52/54. 
Stellvertretender Rektor: Dieball. 


Der Schule fehlt die Oberstufe. Sobald die Schülerinnen die 
Stufe erreicht haben, werden sie drei Nachbarschulen überwiesen. 


(Pastor Hoppe, Dekan Spors.) 
6 Klassen. 


Lehrkräfte: 
L. Dieball, stellv. Rekt., München- | Ln. Pölke, Breitgasse 74. 
gasse 12 part. | > Hugen, L., Klein Hammer- 
„ Pukowski, L., Mirchauer W. 9. Weg 4. 
Ln.Elis.Strebitzki,Heil.Geistg.52. , ‚, Ag. Schulz, Gr. Mühleng. 1/2. 


Schularzt: Dr. Solmsen, Langgasse 5. 


4. Bezirks-Mädchenschule am Rähm (erbaut 1885/86). 
Rähm 17. 
Rektor: Strey. 
(Pastor Auernhammer, Pfarrer Behrendt.) 
14 Klassen, eine davon im Schulhause in der Rittergasse. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Strey, Burgstrasse 5. Ln. Schuster, Burgstraße 8b. 
L. Rubach, Г... K1.Hammer-W.13. „ Аргеск, Heil, Geistg. 116. 


„ Patschull,L..Kl.Hammer-W.10 | 
„ Albrecht, O., Dultz-Straße 6. | 


v.Sarnowski,AmJakobstor12. 
Gitt, Vertr., L., Ahornweg 10. 


» Wenzel, Kleine Gasse 12/13. A Moeller, Langenmarkt 42. 
„ Langmesser Il, Sandgrube 47. „ Lange, Vertr., Steindamm 15. 
„ Brittal, Bischofsgasse 8/9. L.Hübner beurlaubt, Z.,Bismarck- 
Ln. Rudenick, Heil.Geistg.12611. | Straße 29. 


Schularzt: Dr. Magnussen, Halbengasse 1. 
Im alten Schulhause, Rittergasse 4, Mädchenhort 1. 


5. Bezirks-Knabenschule an der großen Mühle. 
An der großen Mühle 9/10. 
Rektor: Gehrke. 
(Pastor Ostermeyer, Dekan Spors.) 
Die Schule ist siebenstufig. 
17 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Gehrke, Grabengasse 3. L. Pukowski І, L., Luisenstr. 9 I. 
L. Komosinski I, Bischofsg. 7 II. | „ Hopp, Schüsseldamm 63В. 
» Wieske, Ziegengasse 1. | „ Axt, Petersh. а. d. Rad. 1/2. 
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L. Langmesser, Bischofsberg 5. | L. Ertmanski, L., Luisenstr. 121. 
„ Krieg, Johannisgasse 26 III. | Ln. Radtke, Am brausenden 
„ Bethke, L., Birkenallee 13a. Wasser 4. 

„ Waldhardt, Altschottland 50. » Schultze, Promenade 5, 

„ Gluth, Thornscher Weg 17. „ Schorning, Alter, Graben 100. 
„ Hoffmann, Gr. Schwalbeng. 27. „ Bluhm, Pfefferstadt 6 П. 


Schularzt: Dr. Thun, Kassub. Markt 22. 


P 
6. Bezirks-Knabenschule in der Baumgartschen Gasse (1891), 
Baumgartsche Gasse 4. 
Rektor: Paschke. 
(Pastor Stengel, Dekan Spors.) 
15 Klassen. 
Lehrkräfte. 
Rekt. Paschke, Nonnenhof 17. | L. Seidel, Brandgasse 9b. 
L. Milkereit, L., Hauptstraße 72. | „ Schülke, L., Ulmenweg 11. 
» Hegenwald,Petersh.h.d.K.32. | Ln. A. Gotzmann, Heil. Geiste. 9. 
„ Böhnert, Pfefferstadt 76. | > J. Wilke I, Straußgasse 4. 
„ Mielinski, Jungstädtsche G.3. | „ E.Huhn, Heil. Geistgasse 27. 
„ Boltz, Melzergasse 12, „ Elis.Döllner, Langermarkt39. 
„ Düring, Gr. Allee 26. | > А. Grönke, Ketterhagerg. 15. 
„ Urbat, Kaninchenberg 8. | 
Schularzt: Dr. Thun, Kass. М. 22. Im Schulh. Knabenhort I. 
7. Bezirks-Mädchenschule am Faulgraben (1869). 
Faulgraben 11/12. 
Rektor: Brock. 
(Pastor Stengel, Pfarrer Sawatzki.) 
Die Schule ist siebenstufig. 
17 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Кеке. Brock, L., Eichendorff- | Ln. Stelter, Brotbänkeng. 14 Ш. A 
Weg 14. » Danziger II, Hundeg. 42 III. 
L. Lewandowski, Pfefferstadt 77. » Weber, Ней. Geistgasse 68. 
„ Dobberpfuhl, Petershagen a.d. „ Wilke II, Straußgasse 4 Ш. 
Radaune 34. „ Buhrow, L., Marienstr. 20. 
„ Horn, Lastadie 6. „ Herhudt, L., Hauptstr. 147. 
„ Kubicki, Lawendelgasse 8. „ Gertr. Mielke, Milchkannen- 
„ Thomas, Stadtgebiet 27 II. gasse 31. 
» Drogosch, Judengasse 8 П. „ Fuchs,Vertr., Pfefferst.38/39. 
Ln. Sonntag, Lange Brücke 14. „ Joke, Vert, Jungstädt.G.7 И. А 


» B.Meynas I, Kl.Mühleng.7/9. » Elis.Magsig,Kassub.Markt23 
Schularzt: Dr. Karpinski, Pfefferstadt 37. : 
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8. Bezirks-Knabenschule auf dem Hakelwerk (erb. 1877/78). 
Hakelwerk 9/12. 
Rektor: Endruweit. 
Turnhalle und Schulbad. Stottererkursus (L. Trennert). 
(Pfarrer Blech und Dr. Michalski.) 
17 Klassen, davon eine Rittergasse 4. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Endruweit, Stiftswinkel 3. | L. Wallerand II, Langgarten 5. 
L. Tominski, L., Klein Hammer- | > Welz, Jakobsneugasse 10/11. 
Weg 6. | „ Cymanowski, Let, Ahornw. 1. 
„ Lietzau, O., Heimstättenkolon. | Ln. Michel, Altstädt. Graben 109. 
„ Ehwalt, L., Luisenstraße 9. „ Tornier, Heil. Geistgasse 19. 
„ Trennert, Schichau-Gasse 17. „ Kayser, Frauengasse 39. 


D Treder, Johannisgasse 26. „  Butschkow, Straußgasse 10. 
„ Fieck, Wallplatz 13. | „Conrad, Burgstraße 5. 
» Karp, Bischofsgasse 10. | > Stobbe,Schmiedegasse13/14. 


Schularzt: S.R. Dr. Magnussen, Halbengasse 1/3. 


9. Bezirks-Mädchenschule auf den Niederen Seigen 
lerb. 1864/65). 
Niedere Seigen 9/10. 
Rektor: Schreiber. 
(Pastor Ostermeyer, Pfarrer Dr. Michalski.) 
Lehrkräfte: 
Rekt.Schreiber,L.,Friedensstegli | Ln. unbesetzt. 
L. Pache,L.,BrunshoferWeg45b. „ Thiele II, Schwarzes Meer 5. 
„ Chrzan, Weidengasse 33. „ Borkowski, Am Lazarett 4. 
„ Wetzling, Rähm 4. ` Doering, Promenade 1. 
„ Friederici, Frauengasse 7. | » Engel, Tobiasgasse 26. 
» Rieck, L., Ulmenweg 9. | „  Strebitzki, Thornscher W. 11. 
» Muziol, L., Ulmenweg 3. | 


Schularzt: Dr. Solmsen, Langgasse 5. 


Zum Erweiterungsbau der Schule sind 190500 Mark ausge- 
worfen. Ostern 1909 wahrscheinlich fertig. 


10. Bezirks-Knabenschule in der Allmodengasse (1901). 


Allmodengasse 9/11. 
Rektor: Hecker. 
Die Schule ist siebenstufig. 
(Pfarrer Hevelke, Dekan Spors.) , 
5 Klassen. 


21 


Lehrkräfte: 
Rekt. Hecker, Vorst.Graben 3211. | L. Preuß, beurl. Berl., Stephan- 


L. Pahnke I, Poggenpfuhl 61. straße 14. 

„ Brandies, Abegg-Gasse 1а. „ Behring, Fleischergasse 41/42. 
„ Groß, Kolkow-Gasse 17. | > Schütt, Thornscher Weg 17. 
» Senk, Reitergasse 5. | Ln. Stelle unbesetzt. 


„ Klein, Hundegasse 90. | » Agnes Gotzmann,Hl.Geistg,9 
„ Kalkreuth, Stiftsgasse 6 II. „ Voigt, Langgasse 51. р 
„ Todt, Straußgasse 4. „ Fr. Wagner, Stadtgebiet 34. 
Schularzt: Dr. Solmsen, Langgasse 5. 
Im Schulhause Knabenhort II. 


11. Bezirks-Knabenschule in der Sperlingsgasse (erb. 1865/68). 
Sperlingsgasse 1/2. 
Rektor: Omankowski. 
(Pfarrer Hevelke, Dekan Spors.) _ 
13 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Omankowski, Sperlings- | L. Boldt, Petersh.a.d.Prom.35 Ш. 
gasse 24 II. „ Groß, Grüner Weg 10. 
L. Paetsch, Straußgasse 14. „ Rehbinder, Grabengasse 7. 
» Maschke, Petershagen an der |» Zellmann, Große Allee 22, 
Radaune 28/30. | Ln. Milinowski, Langgarten 111. 


„ Gaertner, Gr. Schwalbeng. 35. | „ Goldbeck, L., Hennersdorfer 
„ Gutschke, Weidengasse 26. Weg 8. 
» Thomas, Fleischergasse 70. „ Rahn, Altstädt. Graben 44c. 


Schularzt: Dr. Feyerabend, Milchkannengasse 21/22. 


12. Bezirks-Mädchenschule auf Langgarten (erb. 1874/75). 
Rektor: Dienerowitz, 
(Prediger Strehlau, Dekan Spors.) 
14 Klassen. 


Lehrkräfte: 2 
Кеке. Dienerowitz, Kassub M, 14. | Ln. Lulkowski, Z., Wilhelmstr. 2. 
L. Pfahl, Grüner Weg 4. „ Burchardt, Holzmarkt 10. 
„ Kügler, Breitgasse 56. „ Schmerwitz, Altst. Grab. 107. 
„ Wannack, Sch., Karth. Str. 67. | „ Ohlert, Brotbänkengasse 14. 
„ Mansky, Schüsseldamm 56. | „ Hoffmann, Vorst. Graben 551. 
„ Winkelmann, Jopengasse 68. | „ Fuchs, Pfefferstadt 38 39. 
„ Blum, Gartengasse 1. T. Ln. Neumann, Gr. Schwalben- 
„ Herrmann, Kaninchenberg 91. | gasse 28, u 


Schularzt: Dr. Feyerabend, Milchkannengasse 21/22. 
Im alten Schulgebäude, Langgarten 22, Mädchenhort V. 


22 


13. Bezirks-Mädchenschule in der Weidengasse (1897). 
Weidengasse 61. 
Rektor: Rebitzki. 
(Pfarrer Strehlau, Dekan Spors.) 
15 Klassen. Schule siebenstufig. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Rebitzki, Stadtgraben 13. L. Peil, Nf, Albrecht-Straße 21 
L. Noetzel, L., Hauptstraße 4. Ln. Kamke, Fleischergasse 64. 


(beurl. zur Oberrealschule). „ Schaper, Kath.-Kirchhof 1. 
„ Krebs, Schilfgasse 9. „ Klee, Jopengasse 23. 
„ Borkowski, Frauengasse 42. „ Becker, Brotbänkengasse 14. 
„ Klingbeil, Ohra, Hauptstr. 44. „ Wieske, Kl. Mühlengasse 7/9. 
„ Hoffmann, Sandgrube 35. „ Leberke, Thornscher Weg 11. 
„ Lemke, Grabengasse 7. „ v.Zelewski, Altst.Grab.19/20. 


„ Klein, Grabengasse 7. 
Schularzt: Dr. Feyerabend, Milchkannengasse 21/22. 
Im Schulgebäude Mädchenhort II. 


14. Bezirksschule im Schwarzen Meer (1873). 
(Knaben und Mädchen.) 
Schwarzes Meer 2. 
Rektor: Both. 
(Pfarrer Woth, Dekan Spors.) 


Im Schulgebäude eine Haushaltungsschule. 
20 Klassen, 12 Mädchen- und 8 Knabenklassen. 


Lehrkräfte: 
Ке Both, Weidengasse 12. L. Schneider, Wellengang 4. 
L. Woelke, Bischofsgasse 19. | Ln. Wozek, An d.großen Mühle 2. 


v. Wiecki, Petersh.a.d.R.28/30 „ Drechsler, Barb.-Hospital1 В. 
> Czelinski. Paradiesgasse 14 II. „ Stetz, Langgarten 97—99. 


„ Kuhr, Grabengasse 3. „ Knuth, Gr. Berggasse 16. 
„ Kieck, Paradiesgasse 5. | „ Danziger I, Hundegasse 42. 
» Giede. Holzraum 3. „ Neumann, L., Bahnhofstr. 6. 


» Semrau, Weidengasse 47. Rosenkranz, Burgstraße 4. 
> Behrendt. Kaninchenberg 6. Grünert, Schleusengasse 2. 
„ Funk, Bischofsgasse 12. ` „ Markfeldt, Promenade 1. 


Schularzt: Dr. Karpinski, Pfefferstadt 37. 


Danzig-Schidlitz (6063 Einwohner). 
15. Bezirks-Knabenschule in Schidlitz (erbaut 1901/02). 


Rektor: Matschkewitz Г. 
(Pfarrer Hoffmann, Kuratus Bialk.) 


24 Kiassen und eine Hilfsschulkl. (L. Schalhorn, D., Steind. ДО) 


» Giesebrecht. Nf.‚Kirchenstr.4. | „. Richert Kassub. Markt 9—10. 
| 
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Lehrkräfte: 


Rekt.P.Matschkewitz,Lastadie261 
L. Dorn, Sch., Karthäuser Str. 86. 
„ Komosinski II, Sch., Kar- 
thäuser Straße 100. 

„ Reinicke, D., Bischofsg. 35/36. 
„ Dobke, Sch., Schulstraße 2. 
„ Gerschewski, Sch., Karthäus. 

Straße 100. 
„ Dummer, Sch., Schulstraße 3. 
„ Lemke, L., Hauptstraße 147. 
„ Faelske, L., Hermannsh.W.1a. 
„ Kollas, D., Gr. Berggasse 22. 


„ Ноги, D ‚ Fleischergasse 47b. | 


L. Krebs, Sch., Karthäus. Str, 100 


» Mielinski, Sch, Schulstr. 3. 
„ Stritzel, Sch., Oberstraße 139. 
„ Jakobitz, Sch., Karthäus.Str.86. 
„ Prillwitz, Sch., Schulstraße 3. 


Ln. M. Hainke, D., 2. Damm 7 


„  V.Dormann,D.,Gr.Gerberg.3 
„ Mel. Schulz, D., 2. Damm 14. 
„ G.Schur, D.,Weidengasse29. 
„ Moeller, D., Langermarkt 42. 
„  Strebitzki,D.,Thornsch.W.11 
„ Jaschinski, D., Altst. Grb. 81. 
„ Кип М, Stadtgebiet 36. 


Senat Dr. Kraft, Sch. Karthäuser Straße 100. 


16. Bezirks-Mädchenschule in Schidlitz (erbaut 1895—97). 
Schulstraße 4/5. 


Rektor: Schwertfeger. 
(Pfarrer Hoffmann und Pfarrer Bialk-Emaus.) 


22 Klassen. 
Lehrkräfte: 


Rekt. Schwertfeger, Sch., Kar- 
thäuser Straße 41 П. 

L. Sawacki, Sch., Karth. Str.46 П. 

„ Haase, Sch., Schulstraße 3. 

„ Melzer, Sch., Karth. Str. 41 II. 

„ Müller, D., А. d. п. Mottlau 7 b. 

„ Daners, Emaus 37. 

„ Pohl, Sch., Schulstraße 3. 

„ Krebs, Sch., Karthäus. Str. 65. 

„ Casperowitz, D.,Vorst. Grb. 18. 
Schülke, Karl ( (2 Jahre Беигі.). 

Ln. Behrendt, D.,Jakobsneug. 10. 

„ Figuhr, Sch. ‚Karthäus. Str.34. 


Ln. Splett, D., Grabengasse 8. 


„ Gronau, D., Weidengasse 48. 

„ Hevelke, M., beurl. 

„ Rehefeld,L., Brunsh.Weg26. 

„  Güntzel, D., Altstädt. Grb.99. 

„  Kapitzke, D., Pfefferstadt 3. 

„ Labuhn,D.,Langgarten 37/38. 

„ Lietzmann,D., Holzschneide- 

gasse 66. 

„ . Osinski,D.,‚SchwarzesMeer4 

Markfeldt,Vertr.,Neugarten 1 


Т та. Döring, L., Abegg-Stift. 
| L. Borowski beurl. 


Schularzt: Dr. Kraft, Sch., Karthäuser Straße 100. 


Danzig-Langfuhr(-Neuschottland) (18939 Einw.). 


17. Bezirks-Knabenschule in Langfuhr (erbaut 1897/99). 


Rektor: 


Adler. 


(Pfarrer Dannebaum, Kuratus Wienke.) 
16 Volksschul- und 2 


Mittelschulklassen von Ostern ab. 


=> = 


„>“ 


м 


Galerie Danziger Schulmänner Nr. 10. 


Karl Gottfried Yhlefeld. 


Lehrkräfte: ` 
Rekt. Adler, L., BrunshoferW.41. ` L. Conrad, L., Eichendorff-Weg 1. 
М. L. Grief, E Marienstraße 22. „ Zimmermann, L., Brunshofer 
A. Müller, L., Bahnhofstr.6. Weg 20. 
ти, ЛЕ. Bahnhofstraße 19. „ Krause, F.,L.Kl.Hammer-W.11 
AI Jeschke, L., Hauptstraße 26. Ln. Hieronymus, D., Schmiede- 


үр Sokolowski, L., MirchauerW.1. gasse 17. 

» Kludzinski, L., Bahnhofstr. 21. » Bartsch II, D., Milchkannen- 
» Wichmann, L., Elsenstraße 14. | gasse 16. 

» Ed.Müller, L.,BrunshoferW.11 „ Hundertmark, D., Häkerg.63. 
„ Lemke,.L., Elsenstraße 11. „ Hoffmann,D.Ketterhagerg.14 
„ Sprung, L., Brunshofer №. 27. | , Thiele Ш, Zoppot. 


18. Bezirks-Mädchenschule in Langfuhr (erb. 1876—78). 
Bahnhofstraße 16a. 
Rektor: Kamulski. 
(Pfarrer Lutze, Kuratus Wienke.) 
17 Klassen. Ostern 1908 Angliederung einer Hilfsschulklasse. 


Lehrkräfte: 
Кек. Kamulski, L.,Kl.Hammer- | Ln. Wittig,L. JäschkentalerW.37. ` 
Weg 11а. | Benn, L., Jäschkentaler 
L. Richter I, О., Heimstättenkol. | Weg 21. 
Lietz, L., Brunshofer Weg 15. | „ Naumann, L., Ahornweg 51. 


„ Kammer, L., Elsenstraße 14. | „ Kumm, L., Ahornweg 5 I. 
„ Grieß I, L., Marienstraße 22. „ Emmendoerftfer,L.,Jäschken- 
„ Werner, ЕЁ, Hauptstraße 71. taler Weg 2. 
„ Tucholski, L., Jäschkentaler „ Ваше, L. Brunshofer W. 3. 
Weg 30. „ Hagenau, L., Eschenweg 1. 
„ Rakowski, L., Elsenstraße 14. „ Schönbeck, L., Bahnhofstr. 5. 
Hollatz,L. ‚JäschkentalerW. 46. | Kossowski, GN Elsenstr. 2. 


H. L. В, Richter, L., Ulmenweg11. | Ту. Domke,L., BrunshoferW.42. 
Schularzt: Dr. Schomburg, L., Hauptstraße 32, für diese und 
die Knabenschule. 
Den beiden Schulen in Langfuhr sind die Kinder des Spend- 
und Waisenhauses zugeteilt. 


Schulbezirk: 

Ahornweg, Akazienweg, Am Johannisberg, An der Kurve, 
Bahnhof Langfuhr, Bahnhofstraße, Baumbach- Allee, Brunshofer 
Weg, Drewke-Weg, Elsenstraße, Ernsthausen- Straße, Eschenweg, 
Ferber-Weg, Friedenssteg, Hauptstraße Nr. 8— 134, Heiligenbrunner 
Weg, Henning-Straße, Hermannshofer Weg, Hertasttaße, Jäschkentaler 
Weg, Johannistal, Kastanienweg, Klein Hammer (Labes- Weg 67), 
Klein Hammer-Weg, Labes-Weg Nr. 1—14, Licht-Straße, Lintz- 
Straße, Luisenstraße, Luisental, Marienstraße, St. Michaelsweg 
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Nr. 12—45, Mirchauer Weg Nr. 1—48 u. 50, Mirch. Promenaden- 
weg, Parkweg, Petschow-Straße, Pfeffer- Straße, Piwko - Straße, 
Gustay Radde-Weg, Schwarzer Weg, Steffens-Weg, Taubenweg, 
Ulmenweg, Zieglershöhe (am Johannisberg). 


19. Bezirksschule Neuschottland 


(erb. 1905—1907 für 300000 Mark, eröffnet 14. Oktober 1907, 
Erweiterungsbau beschlossen). 
(Knaben und Mädchen.) 
Rektor: Rohde. 

Turnhalle. Schulbad. 

18 Klassen. 

Lehrkräfte: 

Rekt. Rohde, L., Hauptstraße 7. Іл. Meynas, L., Steffens-Weg 4. 
L. Weiß, L., Eichendorff-Weg 9. „ Lange, Z. Pommersche 
» Recknagel, L, Mühlenweg 3. Straße 8b. 
„ Sprung, L., BrunshoferWeg 27. » Boldt, 1., Ulmenweg 3. 
„ Sehring, L., Marienstraße 23. „ Töpfer, L., Brunshofer W. 5. 
„ Majewski, L., Bahnhofstr. 15. „ Ollik, D., Sandgrube 20a. 
» Neckritz,L.Posadowsky-W.69. | „ Нор, МЕ, Wilhelmstraße 13. 
„ Grundmann, L., Posadowsky- | T. Ln. Cronenbold. 

Weg 66. Dn. Günther, Г. Eigenhaus- 
„ Brausch, Oliva. straße 18b. 
Ln. Heyn, L., Brunshofer Weg 19. » Popcke (Vertr.), Straußg. 15. 

Schularzt: Dr. Wegeli, L., Hauptstraße 19. 

Im Schulgebäude eine Haushaltungsschule für Mädchen. 

Schulbezirk: 

Althoff-Weg, Bärenweg, Blumenstraße, Bosse-Weg, Brösener 
Weg, Brüderstraße. Eichendorff-Weg, Eigenhausstraße, Friedens- 
straße, Goßler-Allee, Große Allee Nr. 8-11, Hauptstraße Nr. 1—-7 
und von Nr. 134 ab aufwärts, Heimatstraße, Hochschulweg, Kruse- 
Straße (Conradinum), Labes-Weg von Nr. 15 ab aufwärts, Mühlen- › 
weg, Neuschottland, Posadowsky-Weg, Rickert-Weg, Robert Reinick- 

Weg, Schellmühler Weg, Schellmühler Wiesendamm, Zobel-Weg. ‚ 


Danzig-Neufahrwasser (9720 Einw.). 


20. Bezirks-Knabenschule in Neufahrwasser (1906). 
Sasper Straße 47/49. 
Rektor: Bidder. 
(Pfarrer Kubert und Freude.) 

Drei Schulhäuser. 

Die Schule ist siebenstufig und erteilt auch englischen Sprach- ү 
unterricht. 

14 Klassen. Ostern 1908 Angliederung einer Hilfsschulklasse. 
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Lehrkräfte: 
Rekt. Bidder, МЕ, Westerplatte, | L. Wolfram, NË., Sasper Str. 32c. 


Lindenstraße 1⁄2: | , Haese, МЕ, Bergstraße 13b. 
L. Wockenfoth, Nf.Schleusenstr.3 ch Schulz, Heinrich, Nf., Berg- 
» Abraham, МЕ, Kirchenstr. 4. straße 91. 
„ Rebeschke,Nf.Wilhelmstr.13d | „ Viertel, №, Albrecht-Str. 22. 
» Friedrich, NE, Sasper Str. 34b. | „ Wachholz, МЕ, Schulstraße. 
е » Gartmann,Nf.Schleusenstr.14. |» Wenger, №, Sasper Straße 10. 
H. L. Steuck, Nf., Bergstraße 20. | „ Fahr. 


Schularzt: Dr. Vaerting, Nf., Olivaer Straße 67. 


21. Bezirks-Mädchenschule in Neufahrwasser (1906). 
Rektor: Pranschke. 
(Pfarrer Kubert und Freude.) 
Zwei Schulhäuser (Sasper Straße 49 und Albrecht-Straße 6). 
16 Klassen. Siebenstufig. Englischer Unterricht. 


Lehrkräfte: 
Rekt.PranschkeNf.Sasp.Str.57/60. | Ln.Börgmann II,Nf.,KleineStr.16. 
L. Вевгеп 1, D., Kaninchenb.6. „ Westermann, L.Hochschulw.3 
„ Fromm II, Nf., Bergstraße 10. „ Ella Schultz, D.,Heil.Geistg.72 
> Zakrzewski, МЕ , Kirchenstr. 6. „ Karpinski, Nf., Kirchenstr. 6. 
3 Ре МЕ, Wilhelmstraße ЭС. „ Groth, L., Ernsthausen-Str.10. 
Si Steinhauer, Nf., Bergstraße 9. „ Kuhne, D., Frauengasse 50. 
> Hora U, МЕ, Bergstraße 10. „ Walck, L., Johannisberg 21. 
Ln. Fischer, Nf., Sasper Straße 47. | „ Recht, V., "МЕ, Sasper Str. 5. 


„ Börgmann I, Nf.,Kleine Str.16. ЕВ Grauert, МЕ, "Olivaer Str. GR 
Schularzt: S.R. Dr. Vaerting, Nf., Olivaer Straße 67. 
Zum Schulneubau in Neufahrwasser sind 359 600 Mark aus- 
geworfen. 
Danzig-St. Albrecht. 
22. Bezirksschule in St. Albrecht (erb. 1873/74). 
d (Knaben und Mädchen.) 
Kemnader Gang 85a. 
Rektor: Czelinski. 
(Konsistorialrat Dr. Claaß, Praust. Pfarrer Lysakowski.) 
7 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Czelinski, St. Albrecht 58. | L. Schlottke, St. Albrecht 33. 


L.v. Borzestowski, St. Albr., Kem- | Ln. Lippky, D., Lastadie 5. 
dr nader Gang 85а. „ Etzel, L.‚BrunshoferWegl0ll. 


„ Schemke, St. Albrecht 27. „ Dora Hansen, D.Vrst.Grb.64 1 
Schularzt: Dr. Hennig, Stadtgebiet 33. 
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Danzig-Stadtgebiet (2025 Einwohner). 


23. Evangelische Schule in Altschottland (erb. 1882, erw. 
1895 und 1902). 


(Knaben und Mädchen.) 
Altschottland, Radauneufer 50/51. 
Rektor: Greinert. 

(Pfarrer Woth, zugleich Ortsschulinspektor.) 


8 Klassen. 
Lehrkräfte: 

Rekt. Greinert, A. Sch., Radaune- | L. Nautsch, Stadtgebiet 16. 
ufer 47. | Ln. Fauß, D., Holzgasse 12. 


L. Lenz, D.,Petershag.a. d. Rad.6. » Abermeth, D.,Kaninchenb. 1. 
„ Fuhlbrügge II, Stadtgebiet 36. „ Collins, D.,Johannisgasse 64. 
„ Koschnitzki, Boltengasse 4. Hb. Ln. Grott, L., Neuschottland9. 


Schularzt: Dr. Hennig, Stadtgebiet 33. 


24. Katholische Schule in Altschottland (erb. 1827/28, erw. 
1895 und 1902). 


Altschottland 85. 
Rektor: Gendreizig. 
(Pfarrer Behrendt.) 
11 Klassen. Erweiterungsbau beschlossen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Gendreizig, D., Lawendel- | L. Gusowski,D., Petershagen hint. 
gasse 2/3 Ш. | der Kirche 91. 


L. Budzisz, Ohra a. d. Ostbahn 7. „ Konopatzki, O., Boltengang20. 
„ Trautmann, D.,Peterhagenhint. | Ln. Sommer, D., Faulgraben 12. 


der Kirche 24/26. » Freude, Nf., Kirchenstr. 2. 
„ Schulz II, Stadtgebiet 36. „ Schulz, D., 2. Damm 12 П. 
„ Ganswindt, Ohra, Bolteng. 20. Hb. Ln. Basendowski, Stadtgeb., 
» Teschner,D.,Portechaiseng.41I Radauneufer 56. 


Schularzt: Dr. Hennig, Stadtgebiet 33. 


Der katholischen Schule in Altschottland sind auch die Kinder 
des katholischen Waisenhauses in Altschottland zugeteilt. 


Danzig-Zigankenberg (3741 Einwohner). 
25. Evangelische Schule in Zigankenberg (1877). 
Rektor: Schoewe. 

(Pfarrer Lutze, Langfuhr.) 

10 Klassen in neuem Schulgebäude (3. Aug. 1908). 
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Lehrkräfte: 
Rekt. Schoewe, D., Gr. Allee 21. | L. Splettstößer, L., Mirchauer 


Г. Lamprecht, L., Rob. Reinick- ` Promenadenweg 6. 

Weg 1. | > Fischer, L.,Rob.Reinick-W.121 
> Grundmann I, Zg., Feldstr. 11. ` Ln. Kunckel, D., Pfefferstadt 38. 
„ Sawatzki, Zg., Ziegelstr. 2a. „ Matthies,Vertr.,Schüsseld.7II. 


» Wodetzki,H.Allee,Lindenstr.17 „ Prange, L., Kl.Hammer-Weg4. 
Schularzt: Dr. Karpinski, D., Pfefferstadt 37. 


26. Katholische Schule in Zigankenberg (1877). 
Hauptlehrer: Gorchs. 
(Pfarrer Behrendt, zugleich Ortsschulinspektor.) 
4 Klassen (im Schulgebäude von 1898). 
Lehrkräfte: 
Hp.L. Gorchs, L., Brunshofer Weg 37. 
L. Hevelke, D., Wallgasse 17. 
„ H. Majewski, L., Robert Reinick-Weg 14. 
Ln. Hoppe, D., St. Elisabeth-Kirchengasse 7 I. 
Schularzt: Dr. Karpinski, D., Pfefferstadt 37. A 


Danzig-Hochstrieß (3399 Einwohner). 
2%. Schule in Hochstrieß (erb. 1892/93, 1901/03 und 1903/04). 


Rektor: Steinbrecher. 
(Pfarrer Dannebaum, Kuratus Wienke.) 


7 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Steinbrecher, Dienstw. | L. Abel, Hochstrieß 12. 
L. Mahlau, Hochstr., Неппегѕ- | „ Streit, D., Kl. Berggasse 8. 
dorfer Weg 8. Ln. Kamulski, LL Кеш Hammer- 


„ Nabakowski, Hochstr., Weg 11А. 
Hennersdorfer Weg 3. „ Albrecht, Nawitzmühle. 


Schularzt: Dr. Schomburg, L., Hauptstraße 32. 


Danzig-Strohdeich-Troyl. 
28. Schule in Strohdeich. 


Bis 1. April 1907 Sozietätsschule für Strohdeich und den Troyl; 
nach erfolgter Eingemeindung städtische Schule. 


(Pfarrer Strehlau). — Ortsschulinsp. Prf. Kappenberg. 
2 Klassen. 
L. Podlich, D., Englischer Damm 11. 
Schularzt: Dr. Feyerabend, D., Milchkannengasse 21/22. 
Geplant ist die Überweisung der Kinder von Strohdeich in 
andere städtische Schulen und Bau eines Schulhauses ‚für den Troyl. 
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29. Schule im Kinderhause zu Pelonken. 
(Oliva) Hof Ш. 


Ortsschulinspektor: vakat. 
(Pfarrer Otto, Oliva.) 


2 Klassen. 
Winter- und Mädchenturnen seit 1907. 
Ungefähr 150 Kinder. 
Lehrkräfte: 
L. Klotz, Dienstwohnung. 
„ Pahnke II, Dienstwohnung. 


30. Städtische Taubstummenschule (1874). 
St. Bartholomäi-Kirchhof 2. 
Rektor: Radau. 
Stadtschulrat Dr. Damus. 
Königl. Aufsichtsbehörde: Provinzial-Schulkollegium. 
Besuchszahl 1907: 42, 1908: 40 Zöglinge. 
Lehrkräfte: 4 
Кеке. Radau, Barthol.-Kirchh. 2. | L. Bollmann,Vorstädt.Graben18. 
L. Knieschewski, O.,Waldstr.10. | Ln. Radau, Barthol.-Kirchhof 2. 
„ Mielke II, Vorst. Graben 44. | 


31. Hilfsschule (1898). 

Heilige Geistgasse 111. 

Rektor: Albert Steuck. 
Ortsschulinspektor: Stadtschulrat Dr. Damus. 


7 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Albert Steuck, An der ` L. Matschkewitz II,L.,Elsenstr.13 
neuen Mottlau 7a. „ Sielaff, Schwarzes Meer 9. 
L. Sorau, L., Heimatstraße 1. ' „ Jasinski, Petershag., Reinkes- 
„ Armin Münchow, Am Spend- Gasse 10. 
haus 5. T. Ln. Buhrow, L., Marienstr. 20. 
„ Krieger, Schmiedegasse 21. | »  Herhudt, L., Hauptstr. 147. 
Schularzt: Dr. A. Schulz, Langgasse 28. Р, 


32. Schule für Schifferkinder (1906). 
Langgarten 22. 

Leiter der Schule: Wenzel, sonsı bei der Schule am Rähm. 

Nur in einigen Wintermonaten. 

2 Klassen. 

Lehrkräfte: 
L. Wenzel, Kleine Gasse 12/13. | Ln. Weinert, Vorst. Graben 6. 
Ln. Rudenick, Hl. Geistgasse 126. 


Aus dem Haushaltplan der Stadt Danzig 1909: 


Einnahme Ausgabe Zuschuß 


Mark Mark Mark 

Ке О er nd 55060 167 640 112 550 
berrealschule ut ще т; 123410 189 320 65 910 
St а, so ово 100 310 61 250 
Viktoriaschule FE at z 7 109 340 150 820 41 480 
Rechtstädtische Mittelschule . 32 680 76 470 43 790 
Katharinen . . АБ а 4 sa 12 330 29 800 17 470 
Volksschulen . . . кеу 78 170 1115 360 1037 190 
Taubstummenanstalt . . . . 8000 27 210 19 210 
Fortbildungsschulen . . . . 88 530 210280 121 750 
Münnwesenseirsn STEE 10 35 340 35 330 
Schulen im Territorium. . . 380 6390 6 380 
Gemeinschaftliches . . . 3 60 441 120 441 060 
EE 


547060 2500.060 2003370 


VIII. Pfarrstiftungsschule bei der Königl. Kapelle 
(Anf. 18. Jahrh.). 
Hundegasse 66. 
Leitung der Schule: Poschmann. 

10 Klassen, in den 5 unteren beide Geschlechter vereinigt, 
außerdem З Knaben- und 2 Mädchenklassen. 

Die Schule arbeitet nach dem Lehrplan der Volksschule, hat 
aber in den drei oberen Klassen obligatorischen französischen 
Unterricht, der den Schülern erlassen werden kann, die ohne fremd- 
sprachliche Vorkenntnisse in eine Oberklasse eintreten wollen. 

365 Schüler. 

Schulgeld: Kl. VI und V 2 Mark, KI. IV 2,50 Mark, КІ. Ш 
3 Mark, Kl. II und I 3,50 Mark. 

Stiftungen: Außer der Stiftung zum Unterhalt der Schule 
die Mathysche Stiftung vom 12. Juli 1785, aus deren Zinsen jähr- 
lich 24 Kinder der Schule vollständige Bekleidung erhalten. 

Lehrkräfte: 

І Poschmann, Hundegasse 66. Ln. Mirau, L., Am Johannisbg. 1/2. 
» Pier, L., Mirchauer Weg 37. „ у. Zelewski, Holzgasse 7. 


„ Lewandowski, Holzschneide- » Klepke, Karmelitergasse 5. 
gasse 7. „ Pulkowski, Gr. Berggasse 14. 
Ln. v.Kiedrowski, Hundegasse66. „ Herrmann, Vorst. Graben 59. 


„ Lemke, Altstädt. Graben 95. ` Vikar Sarnowski, Ней. Geistg. 42. 
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IX. Schule des Vereins für Knabenhandarbeit 
(1889). 
Schülerwerkstätte Langgarten 22. 
Leiter des Unterrichts: Lehrer an der Oberrealschule W. Krause. 
Vorsitzender des Vereins: Kommerzienrat Münsterberg. 
Schulgeld für die Hauptkurse 8 Mark, für die Vorschulkurse 
5 Mark, einschließlich des Materials zur Arbeit. 
175 Schüler. 11 Kurse. 


Lehrkräfte: 
L. Krause, Langf., Ahornweg 5. | L. a.d Realg.Zander,Fleischerg.36 
Rekt. Rohde, Langf., Hauptstr. 7. „ Albrecht, O., Dultz-Straße 6. 
L. Lietzau, О., Heimstättenkol. „ Jahr, Wiesengasse 8. 


X. Religionsschule der Synagogengemeinde. 
Heilige Geistgasse 111. A 


Unterricht Mittwoch und Sonnabend nachmittag, Sonntag 
vormittag, 
85 Knaben, 62 Mädchen. 
Lehrkräfte: 
Rabb. Dr. Kälter, Stadtgraben 5. 
L. Schreiber, Hundegasse 103. 
Friedländer, Pfefferstadt 77. 
„ u. Kantor Meisel, Karrenwall 3/4. 
Ln. Berg, Langgarten 11. 
Hilfsschule der Loge Borussia. Unterrichtslokal: Schule 
an der großen Mühle. 
Ln. Schapira, Vorstädtischer Graben 58. 
Wundermacher, Breitgasse 54/55. 
Schreiber, Hundegasse 103. 


> 


XL Navigations-, Gewerbe- und 
Handelsschulen. 
1. Königl. Navigationsschule in Danzig (1817, erb. 1826). 
Karpfenseigen 26. 


Königl. Navigationsschuldirektor Holz (für die Provinzen Ostpreußen 
Westpreußen und Pommern). Sprechstunden 10—12. 
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Steuermanns- und Schifferkursus Anfang Oktober (in Danzig). 
Navigationsvorschule Eintritt jederzeit. (Ausführl. s. Jahrgang 1906.) 


Anmeldungen nimmt der Navigationsschuldirektor in Danzig 
entgegen, 


Gegenwärtige Besuchszahl: 12 Schüler. 

Schulgeld: Steuermannskursus 36 Mark. Schifferkursus 
30 Mark, Navigationsvorschule 3 Mark monatlich. 

Lehrkräfte: 


Direktor Holz, Karpfenseigen 26. 
Navigationslehrer Issermann, Schüsseldamm 63. 
А; Döbler, Brabank 3 
Mathesius, Petersiliengasse 19. 
Navigationsschulaspirant v. Wins, Am brausenden Wasser 41. 


2. Städtische Handels- und Gewerbeschule (1892). 
An der großen Mühle 11/13. 
Direktor: Seibke. 
Stellvertretender Direktor: Jasse, Häkergasse 63. 
Kuratorium: Vorsitzender Oberbürgermeister Ehlers. 


142 obligatorische Klassen (für Deutsch und Rechnen), über 
4800 Schüler. 

Unterricht unentgeltlich. Wahlfreie Kurse 4 Mark halbjährlich 
(für 2 Wochenstunden). 

Stipendien des Staats und der Stadt, sowie andere Beihilfen 
von ungefähr 3500 Mark. 

Etatsmäßig angestellte Lehrkräfte: 
Badt, Z., Marienstraße 7/8. 
Jonas, Halbe Allee, Lindenstraße 7. 
Lilienthal, L., Mirchauer Promenadenweg 12. 
Buchholz, Stadtgraben 13. 
Sittel, Schüsseldamm 56. 

Nebenamtlich beschäftigte Lehrer: 
1. für den Zeichen- und Modellierunterricht: Fachmänner 26, 

Volksschul- bezw. Zeichenlehrer 11, Hilfskräfte 2 — 39; 


2. für Deutsch, Rechnen 113. 


Angegliedert: 


3. eine Schifferschule (1900). 
Unterricht von Ende Dezember bis Anfang März. 
5 Mark Schulgeld. 
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4. Gewerbe- und Haushaltungsschule zu Danzig-Langfuhr. 
Ferber-Weg 18. 
Vorsteherin: ‘Frl. Marie Gosse. 
Sprechst.: Montag 5—7, Dienstag, Donnerstag, Freitag 11—1. 
(Die gewerbliche Abteilung der Gewerbe- und Handelsschule 
für Frauen und Mädchen, Jopeng. 65, und das Haushaltungsseminar 


des Vaterländischen Frauenvereins, Ritterg. 4, wurden im Oktober 
1907 zu einer Anstalt vereinigt und nach Langfuhr verlegt.) 

a) Gewerbl. Abt.: Fachklassen für Handarbeit, Maschinen- 
nähen, Schneidern, Kunstarbeit, Zeichnen, Sticken und Wäsche- 
anfertigung. 

b) Hauswirtschaftl. Abt.: Kochen und Backen, Waschen 
und Plätten, Haushaltungskurse. 

c) Seminar: Ausbildung .von Handarbeits-Ln. und Haus- 
wirtschafts-Ln. 

Prospekte durch die Anstalt. 


Lehrkräfte: 
Ln. Hedw. Kahl, L., Baumbach- | Ln. A.Makuth, L., Bahnhofstr. 12. 
Allee 3b. „ El.Sondheimer,L.,Brunshofer 
L. Krieg, D., Johannisgasse 26. | Weg 16. 
Ln. Paula Beutler, L, Brunshofer | „ Gertr. Hahn, L., Ferberweg 18. 
Weg 30. Г» Kl. Schiemann, L., Ulmen- 
„ E.Manthey, D.,Abegg-Gasse7. | weg 12. 
„ Anna Ziepke, O., Villa Rutz. | , Dora Kalkbrenner, L., Hoch- 
„ Elis. Roth, L., Hauptstr. 51. | schulweg 17. 


5. Handelsschule für Frauen und Mädchen (1880). 
Jopengasse 65. Fernsprecher 281. 
Leiterin: Frau Else Prietze, gepr. Sprach- und Handelslehrerin. 

Sprechstunden: 10—12. 

Subventioniert vom Staate und der Stadt. 

Vors. des Kuratoriums: Geh. Reg,-R. Bürgermeister Trampe. 

Ausbildungszeit 1 Jahr, 20 Std. wöchentlich. 

Schulgeld: 90 Mark jährlich. 


Lehrkräfte: 
Ег. Е. Prietze, Jopengasse 65 II. | 1. Beck, Wallplatz 13. 
L. Krieg, Johannisgasse 26. | Ln. K. Datschewsky, Kaninchen- 
„ Sorau, Bischofsberg 8. | berg 14. 


„ Steuck, Nf., Bergstraße 20. 


6. Allgem. gewerbl. Mädchen-Fortbildungsschule. 
Poggenpfuhl 16. 


Vorsteherin: Helene Farr. 
110 Schülerinnen. 


Lehrkräfte: ае 
Ln. Farr, Sandgrube 231. Ln. Ballerstaedt, Ketterhagerg. 10. 
Gn- L. а. D. Dauf, Zoppot. „ Dufte, 1. Damm 4. 
Кеке, Steuck, An d. п. Мо@аи 7a. „ Fr.Bechmann,Hundegasse 31. 
M.L. Fuhlbrügge,Müncheng.12Ill „ Forn&e, Milchkannengasse 32. 
L. Hopp, Schüsseldamm 63B. | „ Domke, L., Brunshof. Weg 42. 


7. Von der Königl. Regierung konzessionierte Handelsschule 
für Damen (1900). 
Altstädtischer Graben 11. Fernspr. 1355. 


Vorsteherin: Hedwig Knorr. 


Dreivierteljahrs- und Jahreskurse, Schulgeld 150 Mark für Drei- 
viertel-, 180 Mark für Jahreskurse. Gründlichste theoretische und 
praktische Ausbildung zur Kontoristin, Buchhalterin, Privatsekretärin. 

Aufnahme zu jedem Quartalsanfang. 

Kleine Klassen. Individueller Unterricht. Übungs-Kontor. 
Kostenlose Stellenvermittelung. 

Auch im letzten Schuljahre war eine große Anzahl Vakanzen 
in der Stadt und Provinz gemeldet, die durch ausgebildete Schüle- 
rinnen besetzt werden. 

Lehrprogramm kostenlos. 

Lehrkräfte: 

Vorst. Knorr, Altstädtischer Graben 11. 
Сп. L. Schieske, Weidengasse 31. 

L. Waldhardt, Altschottland 50. 

Ln. Jacoby, Schießstange 4. 

» Buchholz, Kielgraben 3. 


8. Staatl. konz. Handels-Lehrinstitut (1904). 
Langermarkt 38. Fernspr. 2085. 


Vorsteherin: Frl. Julie Neisser. 


Die Schule bietet Damen und Herren eine gediegene Aus- 
bildung für den kaufmännischen Beruf in Vierteljahres-, Halbjahres- 
und Jahreskursen. 

Der Unterricht erstreckt sich auf: einfache und doppelte ita- 
lienische und amerikanische Buchführung, Handelskorrespondenz, 
Rechnen einschließlich der Kontokorrentberechnung, Wechselrecht, 
Handelsrecht, Kontorpraxis, Handelsgeographie, Schönschreiben, 
Stenographie, System Stolze-Schrey (auf Wunsch Gabelsberger), 
Schreibmaschine, wofür besteingeführte Systeme zur Verfügung 
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stehen, Vervielfältigungen mittels diverser Apparate. Fakultativ: 
Deutsch, Englisch, Französisch (Konversation, Handelskorrespondenz). 
Englische und französische Stenographie. Lackschrift. Neben der 
theoretischen Ausbildung wird den Schülern Gelegenheit gegeben 
in einem Übungskontor ihre Kenntnisse praktisch anzuwenden. 

Die Akademie weist den Schülern kostenfrei gut dotierte Stellen 
nach, und es ist dauernd lebhafte Nachfrage nach Schülern der 
Anstalt. Informationskurse für Private. 


9. Erstes Deutsches Handels-Lehrinstitut Otto Siede. 


Danzig, Kohlenmarkt 35, 1., 2., 3. Etage. 
Elbing, Kettenbrunnenstraße 6/7. 


Behördlich konzessioniertes Handels-Lehrinstitut 
für Damen und Herren. 


Einzelunterricht. Ausbildung zum perfekten Buchhalter, 
Korrespondenten, Kontoristen, Stenographen und Maschinenschreiber. 
Vielfach prämiiert. Stellennachweis gratis. 


ХП. A. Richtersche Erziehungs-Anstalt 


und Pensionat 
für schwachbegabte, geistig zurückgebliebene Kinder 


besserer Stände. 
Langgarten 32. 


ХШ. Vorbereitungsschulen. 


1. Mannhardtsche Vorbereitungsschule für die Sexta. 4,50 bis 
6,50 Mark. 

2. Frl. Jobelmann, Heil. Geistg. 1231. Vorschule für höhere 
Lehranstalten bis Sexta, für Mittelschulen bis Kl. IV, höhere 
Mädchenschulen bis Kl. VI. 4,50 Mark. 

Frl. Marie Utke, Schilfgasse 5. 4 Mark. 

Frl. Elis. Thomas, Heumarkt 6, Knaben und Mädchen. 

Frl. Olga Milinowski, Poggenpfuhl 16, Privat-Vorschule. 

Frl. Elise Hoffmeister, Hundegasse 93. 

Frau Else Husen, Holzmarkt 27.28, Knaben und Mädchen. 

Frl. Anna Sievert, Tagnetergasse I, Knaben und Mädchen. 

Frl. Marg. Magsig, Kassubischer Markt 23. 3 bis 6 Mark. 

Frl. Martha Gitt, L., Ahornweg 10. 

Frl. Farenthold, Nf., Olivaer Straße 43. 


кас кс сс иы 


1 
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Do you speak ENGLISH? | 


Parlez vous FRANCAIS? 
Nehmen Sie Stunden in THE BERLITZ SCHOOL, 


und Sie werden leicht und gut lernen. 


Nur nationale LEHRKRÄFTE! 


| Probestunden gratis. Langgasse 53. 


Musikunterricht. 


| Konservatorium der Musik | 


Dir. Hugo Wernicke, 


Danzig Langfuhr 
Heil. Geistgasse 115. Brunshofer Park 45. ` 


Unterricht in allen Fächern der Tonkunst. 
Honorar von 6 Mark an monatlich. 


Theorie als Nebenfach honorarfrei. 


Anfängerkurse für Violine, Klavier oder Cello, 
zwei Stunden wöchentlich, 8 Mark monatlich. 


айе: Damen: Frl. С. Wirthschaft, Gesang. 
Lehrkräfte: Ida Dorrenboom, Cello, Theorie. Thea 


Eschner, M. Jantzon; Herren: Helbing, Klavier. Wernicke, 
+ Violine. Brandstäter, Orgel-Harmonium usw. = 
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G. Haupt, Danzig | 
Hundegasse Nr. 79 x 

Musiklehrer u. Pianist 


Klavier, Orgel 
Kompositionslehre. 


т кае 


| | 
0 Emma Broesecke | 


V Danzig V 
МИ Langgasse Nr. 79 07 
di | | W 
W _— Musikunterricht == ¥ 


EE Harmonium, н W 


Luise Fisch, Klavier, Fleischergasse 39. 

Gertrude Funk, Gesang und Klavier, Paradiesgasse 31. 
Frau L. Engeland, Klavier, Melzergasse 2. 
Max Hesse, Klavier, Mühlengasse 7/9. 

E. Krieschen, Klavier, Karmelitergasse 4. 


W. Helbing, Klaviervirtuose 
III. Damm 7/8 


erteilt 


— Klavierunterricht. == 


== os === 


Pianofortehandlung G, Richter 


Danzig, Gr. Wollwebergasse 281 


empfiehlt seine herrlichen 


Berdux-Pianinos und Flügel 
Hofpianofortefabrik München, 
bedeutendste Fabrik Süd-Deutschlands. 
Ferner: 


Pianinos und Harmoniums 


in allen Preislagen zu erhöhtem Rabatt für die 
Herren Lehrer. 


Streng reelle Bedienung wird garantiert. 


— ee === 
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| Fritz Binder 


(Dirigent der Danziger Singakademie) 
erteilt Unterricht im Klavierspiel, Gesangsvortrag, 
Theorie, Ensemblespiel usw. einzeln und in Klassen. 


Milchkannengasse 27. Sprechzeit 12—11 Uhr. 


пшвпишишпипиипппивпипнпинп 


Pensionen. 


Chambre garnie 
F. Meerwald, Danzig, 


Vorst. Graben 44 b, I., 11., Ill. Etage, 
empfiehlt seine gut möblierten Zimmer monat- 


auch tageweise. 
Vorzügliche Küche zu soliden Preisen. 


Minna Haack, Heil. Geistgasse 9. 
Else Husen, Holzmarkt 27/28. 
Marie Steimmig, Hundegasse 65. 


А: Б 
VERSESSSESEr м 2 EE 


SI 
4 Kochschule \ 
Q Hundegasse 5. ш; 
МИ Schülerinnen können täglich eintreten. КИ 
0) Täglich Unterricht уоп 9—1 Uhr. И 


Аппа у. Rembowski. 


Daul Сагё 


Danzig, Altstädtischer Graben Nr. 11. 
Langfuhr, Hauptstraße Nr. 123. 


Spezialität: Geigenbau. 


Grosses Lager alter und neuer Meistergeigen. 


“| Künstlerbogen etc. 
егип 
1898. Lager sämtlicher Musikartikel. 
Reparaturwerkstatt. 
В. ELBING. 


(55627 Einw.) 


L Königl. Gymnasium igegr. 1535, erb. 1882). 
Direktor: Dr. Gronau. 


Dreiklassige Vorsch.; dritte und zweite Klasse sind vereinigt. 
Schulgeld 130 Mark im Gymnasium, 100.Mark in der Vorschule. 
222 + 62 Schüler. 


Stiftungen. Fuchssche St., Zinsen von 1200 Mark für eine 
Lehrerwitwe. Pott-Cowlesche St., Zinsen von 45000 Mark zu Unter- 
stützungen und Beihilfen für aktive und pensionierte Lehrer der 
Anstalt und ihre Hinterbliebenen. Aus der Amtsrat Eggertschen St. 
jährlich eine Schülerprämie, Stipendienstift. des Lehrerkollegiums 
zur Unterstützung bedürftiger und tüchtiger Schüler jährl. 32,95 Mark. 
Jährliches Stipendium der Beneckeschen St. für einen würdigen 
und begabten Schüler 135 Mark. Jährliches Stipendium für einen 
Abiturienten aus der Landeshauptmann Georg Schmiele-St. 300 Mark. 


Lehrkräfte: 
Dir.Dr.Gronau,KönigsbergStr.15. | Prf.Schultze, Löser- Straße 1. 
Prf.Bandow,Inn.Mühlendamm4a. „ Baseler, Außerer Georgen- 
„ Behring, Sonnenstraße 66. damm 11/12. 


Prf.Wundsch, Sonnenstraße 67. | Капа. Dr. Hübner, Friedrich- 
„ Thiel, Kettenbrunnenstr, 2/3. Wilhelmplatz 4. 
„ Schulz, Friedrichstraße 3. | ‚ Dr. Dorscheid, Königs- 


„ Meyer, Sonnenstraße 7. | berger Straße 66. 
O.L.Dr.Ehrlich,AußererMühlen- | Z. L. у. Riesen, Sonnenstr. 70b. 
damm 3. Vr.L. Nickel, Johannisstraße 7b. 


» Міо, Töpferstraße 1. | „ Glaser, Königsberger Str.69 


H. Städt. Oberrealschule (gegr. 1841). 
Direktor: Kantel. Sprechst.: 10—11. 
Mit Vorschule. 
Schulgeld: Vorschule 72 Mark, Oberrealschule 130 Mark jährl. 
Stiftungen: Kreissig-, Jubiläums-, Direktor Dr. Nagel-Stiftung. 
Lehrkräfte: 
Dir. Kantel, Schulgebäude, Kalk- 
scheunstraße 17/18. 


O.L.Dr. Wendt, Hohezinnstr. 2. 
» Dr. Pilch, Johannisstraße 12. 
Prf. Dr. Schneider, Friedrichstr.S5. „ Tiemeyer, Töpferstr. 3. 
„ Dr. Neubaur,Am Lustgart.14a. „ Dr. Sperrhake. 
„ Dr.Schöber, Hohezinnstr.12a. | Z. L. Kaufmann, Königsberger 
„ Dr.Zehle,Inn.Mühlendammi1 Straße 75. 
„ Dr. Müller, Traugott, Innerer Vr.L.Waschke, Auf, Mühlend.89. 
Mühlendamm 11. „ Brosamler, Auß.Mühlend.77. 
О. L. Dr. Grack, Bahnhofstr. 4/5. „ Stach, Vorbergstraße 7. 


Etat 1908: Einnahme und Ausgabe 85500 Mark, Staatszuschuß 
23300 Mark, Stadtzuschuß 14040 Mark, Pensionen ausgesch. 


Ш. Kaiserin Auguste Victoria-Schule. 


Zehnstufige höhere Mädchenschule und Lehrerinnen-Seminar. 
Direktor: Horn. Sprechst. 11—12. 
Schulgeld. Schule Unterstufe 72 Mark, Mittel- und Ober- 
stufe 110 Mark, Seminar 132 Mark. 
Lehrkräfte: 


Dir. Horn, Altst.Wallstraße 16/17. 

O. L. Kadelbach, Lustgarten 14. 
„ Рг. Brenke, Am Lustgart. 9. 
> Dr. Graf, Friedrichstraße 5. 
„ Stelle unbesetzt. 

O. Ln. Peters, Wilhelmstraße 30. 
„R. Schulze, Königsb.Str. 69 

L. Garbe, Friedrichstraße 3. 

„ Rudat, Junkerstraße 14. 

„ Hetz, Holzstraße 2. 


L.Sablotny,LangeNiederstraße73. 
Ln. Meißner, Alter Markt 44. 

„ C. Schulze, Königsb. Str. 69. 

„ Siebert, Inn. Mühlendamm 8. 

„ Lazarowiez, Königsb. Str. 75. 
Hb.Ln.Möhrke,Äuß.Mühlend.78a 
T.Ln.Teetz,Auß.Mühlendamm10. 
Z. Ln.Wobbe, Friedr.-W.-Platz 17. 
Rabb. Dr. Silberstein, Hospital- 

straße 3a. 


Etat 1908: Ausgabe 68100 Mark, Einnahme 45800 Mark, 
städt. Zuschuß 22300 Mark. 
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IV. К. Präparandenanstalt und außer- 
ordentlicher Präparandenkursus. 


1. Königl. ev. Präparandenanstalt (1905). 
Vorsteher Oumare. 
БИШЕ Schulz Barel Е №; Greisen: 


2, Zweiter Königlicher Präparandenkursus, kath. (1906). 
Friedrich-Wilhelm-Platz 11/12. 


1 Klasse, Herbstkursus. 


Leiter: S.L. Karnuth, Johannisstraße 4. 
Hilfskräfte sind die L. der Volksschule: Wonneberg, Fischer 1, 
Fischer II und Ehlert: 


Ausbau des Kursus zur Vollanstalt in Aussicht. 


V. Volksschulen und gehobene Volks- 
schulen. 


In der Mehrzahl siebenstufige Schulen, die beiden Altstädtischen 
Schulen achtstufig. Die Knabenschulen sind konfessionelle, die 
Mädchenschulen Simultanschulen, die Altstädt. Schulen ev.; 
Schulgeld nur in den letzteren. 

Turnunterricht in der städtischen Turnhalle; Pflichtstunden. 
Keine Schulgärten, Schulbäder und Schulärzte, für besondere Fälle 
Kreisarzt Dr. Richter. 

Schuldeputation: Ob.-Bürgermeister Geh. R. Elditt, Stadtr. 
Ziegler, (e. St. frei), Dr. Bleyer, Stach, Henkel, Supern. Bury, Propst 
Zagermann, Dir. Kantel, Prf. Dr. Schöber, Prf. Wundsch. 

Die Schulvorstände wurden mit Schluß des Jahres 1907 
als veraltete Institution aufgehoben. 

In denElbingerVolksschulen wurden im Oktober 1908 
6852 Schulkinder unterrichtet, dazu Hilfsschule 77 Sch. 


1. Ev. Altstädt. Knabenschule. 
Rektor Spiegelberg. 


(Superintendent Bury.) 
15 Klassen. 


Schulgeld 4 Mark monatlich, 15 % Freistellen. 
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Lehrkräfte: 


Rekt. Spiegelberg, Burgstr. 16a. | L. Rosenow, Talstraße 13. 

L. G. Borowski, Burgstraße 16. „ Schackwitz, 1. Niederstr. 28. 
„ Peters, Kalkscheunstraße, „ Fester, Talstraße 6. 

„ Raffel, Herrenstraße 41/43. „ Eich, Auß. Mühlendamm 87. 
„ Mielke, Friedrichstraße 4. „ Frantz, Schottlandstraße 25. 
„ Günther, Burgstraße 16. Ln. Fr. Carstenn, Spieringstr.30. 
„ Pettelkau, Auß. Mühlend. 78a. „  Ströhmer, Hohezinnstr. 3. 
„ Böhnke, Schottlandstraße 21. 


2. Ev. Altstädt. Mädchenschule. 
Rektor Bauch. 
(Superintendent Bury.) 

15 Klassen. 

Schulgeld: 4 Mark, 15 % Freistellen. 

Lehrkräfte: 
Кеке. Bauch, Gymnasiumstr. 1/2. | Ln. Porsch, Poststraße 3. 
L. Beyer, Holzstraße 1. „  Giede, Königsberger Str. 13. 


„ Pahnke, Schottlandstraße 25. „ .Juling, Vorbergstraße 7. 
„ Grundmann,Außerer Mühlen- „ Krause, Königsberger Str. 14. 


damm 78a, „ Berner, Wasserstraße 41. 
„ Winkler, Heil. Geiststr. 47. „ Augustin, Junkerstr. 3a. 
„ Knoblauch, Bismarckstr. 2. Hd. Ln. Krause, Leichnamstr, 11. 
„ Gerth, Lange Niederstr. 73. » Homann, Außerer Müh- 
„ Маай, Blumenstraße 19. lendamm 78a. 


„ Weiß, Königsberger Str. 31c. | 


Etat der zwei Altstädt. Schulen 1908: Ausgabe 97700 Mark, 
Einnahme 57400 Mark, Zuschuß 40380 Mark. 


1. Ву. Knabenschule. 
Rektor Dammin. 
(Pfarrer Heuer.) 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 


Rekt. Dammin, Auß.Mühlend.84 | L. Schielke, Inn. Georgend. 19 b. 
L. Kreßler, Johannisstraße 12a. | „ Dühring, Talstraße 11. 

„ Hoffmann, Äuß. Mühlend. 77. | „ Nadolny, Innerer Vorberg 17. 
„ Glawe, Sonnenstraße 41. | Ln. Plikat, Brückstraße 9. 

Ln. Fägenstädt, Altst.Grünstr.50. | „ Preßler, Mühlenstraße 5. 

„ Schäfer, Traubenstraße 4a. „ Albrecht, Altst. Grünstr. 28. 


2. Ev. Knabenschule. 


Rektor 


(Pfar 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 


Rekt. Reinhardt, Ritterstraße 16. 
L. Jopp, Holländer Chaussee 14, 


Bethke, Heil. Geiststraße 4. 
Zachau, Burgstraße 15. 

F. Sommerfeld, Burgstraße 15 
„ Hollatz, Schottlandstraße 21 
„ Hogenfeld, Holländerstr. 28. 


> 
> 


> 


Reinhardt. 
rer Rahn.) 


L. Bastian, Ritterstraße 19a. 

„ Kositz, Talstraße 13. 

„ Erdmann, Innere Vorberg- 
straße 18. 

. | Ln. Alsen, Mühlenstraße 12. 

| Стой, Alter Markt 29. 


> 


3. Kath. Knabenschule. 


Rektor: 


(Probst 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Krassuski, Fischerstr. 10 


L. A. Schultz, Königsberg. Str. 65. 


„ Schröter, Fischerstraße 10. 


„ Glowitz, Königsberger Str. 13a. 


> À. Fischer, Theaterplatz 3. 


» Bludau, Lange Niederstr. 44. 


„ Haustein, Danziger Straße 7. 


Krassuski. 
Zagermann.) 


. | L. Fleischer, Friedrich-Wilhelm- 
Platz 14. 

„ Haupt, Pangritz-Kolonie. 

„ Marquardt, Kl. Wunderberg 25. 

» Wobbe, Altstädt. Grünstr. 57. 

Ln. v. Tempski (i. V.), Fleischer- 
straße 19. 


4. Ev. Knabenschule. 


Rektor: 


(Pfarr 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 


Rekt. Brettschneider, Leichnam- 


straße 6. 
L. Lüdtke, Brückstraße 15. 
„ Schutz, Blumenstraße 2. 
„ Bahl, Hohezinnstraße 1. 


„ Radtke, P.-Kol., Hauptstr. 137. 


Brettschneider. 


er Selke.) 


L. Krüger, Vorbergstraße 7. 

| > Krause, Talstraße 13. 

| » Herbst, Inn. Georgend. 19b. 
| „ Powelske, Talstraße 23. 

| Ln. Zimmermann, Fischerstr. 9. 
Siebert, Brückstraße 13. 


> 


5. Ev. Knabenschule. 


Rektor: 


G. Schultz. 


(Pfarrer Weber.) 


7 Klassen, 6stufig. 
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Lehrkräfte: 
Rekt. G. Schultz, Poststraße 2. | L. Siegmeyer, Talstraße 24. 

L. Wenk, Ritterstraße 14. „ Zutz, Schottlandstraße 21. 

„ А. Ruther, Inn. Marienb. D.5. Ln. Harder, Altst.Grünstraße 40a. 
„ Radtke,Auß.Georgendamm23. | ў 


1. Mädchenschule. 
Rektor: Florian. 
(Pfarrer Heuer.) 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Florian, Sonnenstraße 63. | Ln. Wendt, Am Theater 3. 
L. Kolberg,Holländ.Chaussee23. | ,„ Schneider, Altstädt. Grün- 
„ Arendt, Gr. Zahlerstraße 14. straße 50. 
„ P. Sommerfeld, Talstraße 17. „ Baecker, Junkerstraße 21. 
„ Reiß, Talstraße 12. „ Hafke, Burgstraße 15. 
„ Wonneberg, Königsberg.Str.60 | Hb. Ln. Liedtke, Sonnenstr. 21. 
„ Friese, Logenstraße 12a. $ Frau Kohnke, Außerer 
„ Mierzwicki, Grünstraße 40а, Mühlendamm 89. 
2. Mädchenschule. 
Rektor: Feuersenger. 
(Pfarrer Rahn.) 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rkt.Feuersenger,HollanderStr.12 | L. Frisch, Holländer Chaussee 29. 
L.Wendt,HolländerChaussee6la. | Ln.Passarge,Auß.Mühlendamm3. 


„ Silberbach, Neust. Wallstr. 10. „ Steinbrück, Junkerstraße 22. 
„ Schillke, Junkerstraße 44. „ Schönborn, Markttorstr. 4/5. 
„ Mindt, Schottlandstraße 21. | Hb. Ln. Hohmann, Auß. Mühlen- 
„ Witt, Heil. Geiststraße 51. | damm 78a. 

Koß, Neust. Wallstraße 30/31. | „Siebert, Inn. Mühlend. 8. 


3. Mädchenschule. 
Rektor: Wenger. 
(Pfarrer Weber.) 


6 Klassen, sechsstufig. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Wenger, Wallstraße 2. | L. Braun, Neugutstraße 2. 
L. Polzien, Burgstraße 15. | Ln. Grack, Bahnhofstraße 4. 


„ Hildebrandt, Burgstraße 15. „ А. Juling, Vorbergstraße 7. 


4. Mädchenschule. 
(Rektor: Neumann. 


(Pfarrer Selke.) 
12 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Neumann, Holzstraße 8. | L. Ehlert, Äuß. Mühlendamm 72. 
L.O.Borowski,LangeNiederstr.73 | » Papke, Sternstraße 28. 
» Liebeck, Logenstraße 2b. Ln. Linkner, Burgstraße 5, 
» Gehrmann, Am Wasser 28. » Becker,Friedr.-Wilh.-Platz 17 


» Brandies, Talstraße 27. » Pudor, Königsberger Str. 65a. 
> Werner, Lange Niederstr. 73. | „ Schultz, Vertr., Poststraße 2. 


5. Mädchenschule. 
Rektor: Rettig. 
(Pfarrer Selke.) 


12 Klassen. 

Lehrkräfte: 
Rekt. Rettig, Sternstraße 54. | L. Sill, Holzstraße 2. 
L. Neumann, Sternstraße 9a. Ln. Borowski, Königsberg. Str. 60. 
„ Grunwald,Lange Niederstr.11. „ Florian, Sonnenstraße 63. 
„ Baatz, Lange Niederstraße 70. » Weiß, Königsberger Str. 35. 
„ Fischer, Sonnenstraße 57. „ Liessau, Leichnamstraße 2. 
„ Wonneberg,Königsberg.Str.60 | Hb. Га. Schultz, Wilhelmstr. 33. 
„ Hein, Neugutstraße 1. | vi Krösel, Königsb. Str. 76. 


Etat der 10 Bezirksschulen 1908: Ausgabe 377000 M, Staats- 
zuschuß 125500 M, Zuschuß der Stadt 251500 M. 


Hilfsschule (Knaben und Mädchen). 
Leiter: Hauptlehrer Kath. 
(Pfarrer Selke.) 


4 Klassen mit je 2 Abteilungen. 


Lehrkräfte: 
Hp. L. Kath, Äußerer МИШеп- | Ln. Malies, Königsberger Str. 82. 
damm 85. | „ Borowski, Inn. Marienburger 
L. Espe, Talstraße 28. | Damm 36. 


Die Schule wird mit dem Beginn des nächsten Schuljahres 
um eine Klasse vermehrt. 
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Lehrkräfte: 
Direkt. Dr.Doempke,Börgenstr.1 
О. Г. Prf. Dr. Prätorius, Blumen- 
straße 7. 
Reimann,Getreidem.18 
Bordihn, Marien- 
werder Straße 46. 
Boesler, Blücherstr. 8. 


Dr. Dreßler, Unter- 
thorner Straße 5/6. 
Arnsberg,Blücher-Str.1 

» Schneidemühl. 
О. L. Dr. Bredau, Festungsstr. 1. 


Richter, Lindenstraße 33. 
Lerique, Lindenstraße 14. 


С. GRAUDENZ. 


(35953 Einwohner.) 


Dr.HennigLindenstr.20 | 


L Königl. Gymnasium (1865). 
Direktor: Dr. Doempke. 


Sprechst. 11—12 im G. 


Schulgeld 130 Mark, Vorschule 100 Mark. 


| ©.L. Schmidt. 
| „ Braun 
| „  Prominskt, 
| „ Bogs, Pohlmann Straße 28. 
Dr. Weber, Börgenstr. 10. 
| „ Пг. Fieckler, Grabenstr. 34. 
| Капа. Reimer, Grabenstraße 39. 
Wilm, Schulstraße 8. 

„ Ротрескі, Mühlenstr.17a. 
| Z. L. Schulz, Oberbergstraße 18. 
| Vr. L. Haak, Getreidemarkt 25. 
| „Prahl, Getreidemarkt 9. 
Eichstädt, Mühlenstraße 18. 


| > 


| > 


I. Städt. Oberrealschule (1888). | 


Direktor: Grott. Sprechst. 9—10. 
Schulgeld: I—O П 130 Mark, U II—VI 108 Mark, VII—IX 
84 Mark. Auswärtige: 130 Mark, 120 Mark, 96 Mark. 
Lehrkräfte: 
Direkt. Grott, Gartenstraße 11а, | O.L. Deutschendorff, Tuscher 
O. L. Prf. Dr. Erdmann, Börgen- | Damm 22. 
straße 9. „ КарЕг, Langestraße 11/12. 
G Hennig, Lindenstr. 20. | ,, Hörting, Lindenstraße 27. 
e Hugen, Tuscher „ Dr. Pape, Börgenstraße 27. 
Damm 20. | oe Bremer, Marienwerder 
S Böhme, Gerichtsstr. 1. | Straße 1. 
E Manstein (Archivar), „ Romer, Friedrichstraße 4. 
Pohlmann-Straße 22. | Z. L. Tibor, Börgenstraße 39. 
O.L. Miehlke, Amtsstraße 5. T. L. Filarski, Getreidemarkt 13. 
» Dr. Remus, Grabenstr. 52. | L. Lange, Petersilienstraße 19. 


„ Dombrowski, Blücher-Str. 7. 
T. L. Semrau, Mühlenstraße 19. 
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CE ` ш Grabenstr. 50/51. | Kand. Mende, Gartenstraße 13. 
В. L. (m.) Dr. Levy, Garten- | > Vogel, Speicherstraße 7. 
straße 28. „  Hauß, Festungsstraße 24a. 


»  Herweg, Unterth. Str. 10. 


Ш. Viktoria-Schule. 


Höhere Mädchenschule und Lehrerinnenbildungsanstalt. 
Direktor: Knuth. Sprechst. 12—1. 
Schule mit 1Ojährigem Kursus. 
Seminar mit Übungsschule (6stufige Volksschule). 


Schulgeld: Die drei unteren Klassen 84 Mark, sonst 108 Mark, 
Auswärtige 96 bezw. 120 Mark. Seminar 90 bezw. 120 Mark. 
Lehrkräfte: 


Direkt. Knuth, Grabenstraße 27a. . Anger, Lindenstraße 14. 


О.1. Pri: Dr. Petzke, Bahnhof- „ Preuß, Uferstraße 9. 
straße 371. > Ruhr: 
О. L. Kießner,Unterthorn.Str.28. | ,, Engelsleben, Culmer Str. 72. 


L. Seedorf, Blumenstraße 9. 

„ Busse, Amtsstraße ба. 

„ Wenski, Mühlenstraße 18a. 
„ Lohmann, Lindenstraße 2. 

„ Wallbruch, Grüner Weg 2. 
„ Bessel, Blücher-Straße 3. 
O. Ln. Friedrichsdorf, Getreide- 

markt 24. 


„ Stange, Amtsstraße 14. 
| > Herzer, OberthornerStr. 30. 

dE Eckhardt, Hedw., Oberberg- 

straße 72. 

„ Сапае, UnterthornerStr.31. 
H. Ln. Carl, Salzstraße 14. 

A Bohrsch, Amtsstraße 22. 
RI. L. (k.) Herweg, Unterthorner 


ag Hotze, Amtsstraße 14. 
Ln. O. Rafalski, Mühlenstr. 121. 
„ Haase, Pohlmann-Straße 2. 


IV. Königl. Seminar 


Straße 10. 
„ (m.) Rabb. Dr. Levy, Garten- 
straße 10. 


und Präparanden-=- 


anstalt. 
1. Königl. kath. Schullehrer-Seminar (1816). 


Direktor: Dr. Rudenick. 


Internat. Aufnahme Ostern. 
Lehrkräfte: 
Direkt. Dr. Rudenick, Marien- 
werder Straße 21. 
О. L. Scherer, Marienw. Str. 21. | 
„ Zimmermann, z.Zt. Berlin. 


49 


Sprechst. 1 Uhr. 


S.L. Porsch, Nonnenstraße 2. 
» Woehl, 35 2. 
P Hacckel СА 2. 
„ Behlau, y 2. 


2. Königl. kath. Präparandenanstalt (1878). 
Vorsteher: Böhm. Sprechst. 12—1. 
Anfänglich in Rheden. Aufnahme Ostern. 


Lehnkratte: 
Vorst. Böhm, Nonnenstraße 2. "PL Sengpiel, Petersilienstr. 19. 
P. L. Hohmann, Nonnenstraße2. » Tomaszewski (komm.). 


V. Luisenschule. 
8 stufige Mädchen-Mittelschule. 


Rektor (zugleich Stadtschulinspektor): Ambrassat. Sprechst.: 9 Uhr. 
Schulgeld I—VI 54 Mark, УП und УШ 42 Mark, Aus- 
wärtige 66 bezw. 54 Mark. 


Lehrkräfte: 
Кеке. АтБгаѕѕаѓ,Сеігеійет.23 Ш. | Ln. Eichmann, Blumenstr. 22. 
M.L. Böhm, Festungsstraße 18. „ Friedrichsdorf, Getreidem.24. 
„ Drews, Getreidemarkt 8. | , Herrmann, Schützenstr. 6. 
„ Herholz, Culmer Straße 15. „ Reimann, Getreidemarkt 18. 
„ Mielke, Culmer Straße 72. | „ Scheffler, Salzstraße 3. 
Verseck, Festungsstr. 5с. „ Schulz, Gartenstraße 12. 


Ln. Bohrig, Getreidemarkt 4/5. » Skerlo, Amtsstraße 2/3. 
„ Carl, Salzstraße 14. | 


VI. Volksschulen. 


Die Gesamtschülerzahl der Volksschulen beträgt zurzeit 3886; 
dazu kommen 72 Schüler der Hilfsschule. Kein Schulgeld. Bei 
jeder Schule befindet sich ein kleiner Schulgarten, in dem die 
zum Unterricht notwendigen Pflanzen gezogen werden. In der 1. Ge- 
meindeschule eine Kochschule für die Mädchen der Volks- 
schulen. Die städtischen Armenärzte sind verpflichtet, Schüler, 
die ihnen zugewiesen werden, zu untersuchen. 

Schuldeputation: Oberbürgermeister Kühnast, Beigeordn. 
Martins, Stadtrat Dr. Stolzenberg, Stadtverordn. Pietsch, Seegrün, 
Tettenborn; Domherr Kunert, Superint. Erdmann, Direktor Grott, 
Rektor Ambrassat. 

1. Gemeindeschule. 
Rektor: Müller. Sprechstunden 9—12. 

Schulgeld: 1 Mark für die Schüler aus dem Gutsbezirk 
Feste Courbiere. 

Lehrkräfte: 
Rekt. G. Müller, Festungsstr.201. | L. Fischer, Festungsstraße 101. 
L. Grochowski, Courb.-Str. 3511. | » Zelazny,Courbiere-Straße 111. 
„ Wentscher, Blücher-Straße 71. | „ Nowakowski, Blücher-Str. 71. 
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L. Tonn, Festungsstraße 20. Ln. Czolbe, Blücher-Straße 6 Ш. 
„ Deutschmann, Blücher-Str. 3. „  Lukaszewski,Speicherstr.81l 
„ Schumann, Blücher-Straße 9. | ,„ Schütz, Festungsstraße 2111. 
Ln. Knoch, Festungsstraße 211. | T. L. Scheibner, Tuscherd. 36. 


2. Gemeindeschule, 12 Kl. Mädchen. 
Rektor: Preuß. Sprechstunden 11—12, 5—6. 


Lehrkräfte: | 
Rekt. Preuß, Uferstraße 91. | L. Damrow, Festungsstr. 5a I. 
L. Kämmerer, Kulmer Str. 72. Ln. Krieschen, Uferstraße 9. 


„ Binnek, Gartenstraße 911. „  Wangelin, Schützenstr. 611. 

„ Murschewski, Laskowitzer » С. Gande, Unterthorner 
Straße 9. Straße ЗІП. 

„ Laß, Gartenstraße 131. . |  Hossenfelder,CulmerStr.1/2 

„ Knaak, Tuscherdamm 461. „  Prätorius, Blumenstraße 7. 


3. Gemeindeschule. 
Rektor: Króhn. Sprechstunden 11—12. 
Lehrkräfte: 
Rekt. H. Kröhn, Börgenstr. 3/5. | L. Rudnick, Kulmer Straße 24. 
L. Lindner, Mühlenstraße 17. „ Krüger, Gerichtsstraße 6. 
„ Wojanowski, Börgenstraße 8. » A. Schwarz, Mühlenstr. 18a. 


„ Szordykowski, Ziegeleistraße. „ Steinecker, Kulmer Str. 72. 
„ Steinke, Festungsstraße 21. „ Schünke, Pohlmann-Straße 1. 
„ Mentz, Mühlenstraße 18a. » Joppe, Tuscherdamm 44а. 

„ Jaeschke, Gartenstraße 91. HI L. Mill, Schützenstr. 6. 


4. Gemeindeschule. 
Hauptlehrer: Petrich. Sprechstunde 11— 12. 
Lehrkräfte: 
Нр. L. Otto Petrich, Goßlerstr.7. | L. Dräger, Tuscherdamm 44. 
L. Rolla, Schlachthofstr. 3. „ Krey, Culmer Straße 6. 
„ Clemens, Tuscherdamm 44. Ln. Hedwig Daczko, Blumenstr.2. 


5. Gemeindeschule. 
Hauptlehrer: Nowak. Sprechstunden 10—12. 
Lehrkräfte: 
Нр. L. Nowak, Courbiere-Str. 35. | L. Gurky, Gartenstraße 12. 
L. Grosse, Blumenstraße ЗП. | „ Vallentin, Pohlmann-Str. ЗП. 
„ Roggasch, Börgenstraße 2а. | Ln. Pellowski, Blücher-Str. ЗИ. 


„ Nehring, Mühlenstraße 18а. | ,„ Edith Miehlke, Oberberg- 
„ Czelinski, UnterthornerStr.20. | straße 21. 
„ В. Krüger, Amtsstraße 6. | Hb. Ln. Przewerzinski, Blumen- 
„ С. Krüger, Gartenstraße 9. ‘| straße 13. 


n 


4* 


6. Gemeindeschule. 
Rektor: Rozynski. Sprechstunde 11—12. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Rozynski, Langestraße 1. | Ln. Schmidt, Gartenstraße 9 II. 
L. Schukey, Rehdener Straße 7. „ Sachs, Blücher-Straße 6 Ш. 
Prinz, Courbiere-Straße 121. | ,„ Eckhardt, Gartenstraße 9 Ш. 
Hilfsschule, 
Hauptlehrer: Wascher. Sprechstunden 10—1. 
Lehrkräfte: 


Hp. L. Wascher, Courbiere-Straße 39. 
L. Sommerfeldt, Nonnenstraße 7/8. 
Ln. Gertrud Kyser, Herrenstraße 24. 


D. THORN. 


(43530 Einw.) 


1. Königl. Gymnasium u. Realgymnasium 
(1568). 
Direktor; Dr. Н. Kanter. Sprechst. 11—12. 
Realgymnasium in Umwandlung zum Reform-Realgymnasium 


(Frankfurter System), von Ostern 1909 ab bis IIB. Mit Vorschule. 
Schwimmunterricht, Ruderabteil. mit eigenem Bootshause (1906). 


Schulgeld; Gymnasium und Realgymnasium 130 Mark, 
VII 100 Mark, УШ und IX 92 Mark. 

Sechs Stipendienfonds und ein Schulunterstützungsfonds. Schul- 
geldbefreiung in der Hauptanstalt 10 % der Schüler. 

Schülerzahl Februar 1908: 285 -- 255 -+ 176. 


Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Kanter, HoheStr.(Gymn.) | Prf. Dr. Wilhelm, Bromberger Str. 
Prf. Hossenfelder, Friedrichstr „ Semrau, Neustädt. Markt. 
„ Dr. Horowitz, Bache-Straße. „ BDr.Grollmus,BrombergerStr. 
„ Schlockwerder, Mellien-Str. „ Braun, Bromberger Straße. 
» Wolgram, Mellien-Straße. „ Schmidt, Gerechte Straße. 
„ Isaac, Bromberger Straße. „ Gerlach, Schulstraße. 
» Hirschberg, Gerechte Straße. | O. L. Dr. Prowe, Neustdt. Markt. 
» Dr. Hohnfeld, Fischerstraße. „ Ostwald, Bromberger Str. 
„ Günther, Fischerstraße. „ Bünger, Talstraße. 

Dr. Jacobi, Friedrichstraße. » Dr. Eichel, Elisabethstraße. 


W. H. L. Dr. Lemme, Fischerstr. | T. L. Sich, Bormberger Straße. 


en Wierzba, Strobandstr. | Vr. L. Fehlauer, Schuhmacherstr. . 
5 Lütkehaus, Bromberger „ Sega, Bromberger Straße. 
Straße. | „  Dorrn, Baderstraße. 
s GutscheBrombergerStr. | R1. L(m)Dr.Rosenberg,Bache-Str. 
Z. L. Groth, Talstraße. Го Cen 


П. Lehrerseminare und Präparanden= 


Anstalten. 
1. Kath. Lehrerseminar (gegr. 1905). 
Vorläufig im Jakobsspital, Hospitalstraße. 
Direktor: Thiel. 
Lehrkräfte: 
Dir. Thiel, Bromberger Straße 33. | S.L. Schneider, Tuchmacherstr.S. 
S. ©. L. Brinkmann, Mellien- | M.L. Wewiorka, Strobandstr. 17. 
Straße. S. L. Wolff, Talstraße 30. 
S.L. Peters, Mellien-Str. 126. „ Fahl, Waldstraße 49. 


2. Ev. Lehrerseminar (gegr. 1906). 
Einstweilig im Gebäude der Knaben-Mittelschule. 
Seminar-Direktor: John. 
3 Klassen und 1 Nebenkursus. 125 Zöglinge. 


Lehrkräfte: 
Dir. John, Bromberger Straße 70. | S. L. Grönke, Mellien-Straße 56. 
S. O. L. Köppen, Kulm. Ch. 120. Mausolff, Waldstraße 31. 


> 


S.L. Bokowski, Talstraße 261. | ›„ Mielke (komm.), Mellien- 
„  Wilck, Mellien-Straße 7211. | Straße 79. 
M. L. Janz, Mellien-Straße 561. | , Trapp (komm.), Waldstr. 46. 


3. Kath. Präparanden-Anstalt (gegr. 1902). 
Schulstraße 40. 


Vorsteher: Rebeschke. 
Lehrkräfte: 
Vorst. Rebeschke, Schulstraße 40. 
P.L. Renk, Talstraße 21. 
„ Lange, Schulstraße 7. 
„  Koltermann (komm) Schulstraße 1. 


4. Ev. Präparanden-Anstalt (gegr. 1905). 
Schulstraße 44. 
Vorsteher: Panten. 
3 Klassen und 2 Nebenkurse. 
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Lehrkräfte: 


Vorst. Panten, Schulstraße 44. P. L. Kramer, Mellien-Str.112/13. 
P.L. Schutkowski, Schulstraße. „ Weymann, Mell.-Str. 112/13 
» Berndt, Mellien-Str.112/113 | H.L. Rick, Mellien-Str. 112/13. 


Ш. Höhere Mädchenschule 


verbunden mit Lehrerinnenseminar. 
Gerberstraße 19. 
Direktor: Dr. Maydorn. 
Einheimische: i. Pens. Bef.: Ausw.Wohn.: 


Seminar: 120 Mark 156 Mark 178 Mark 
Schulgeld: L—VI.KI. 90 s 272906 5: 150: , 
VI.—X. КІ. ЖОК Ан оба MOSE, 


Zöglinge: 576. 
18 Klassen und 3 Seminarklassen. 
Lehrkräfte: 


Direkt. Dr.Maydorn,Kopernikus- | o.L. Stelle unbesetzt. 
Straße 3. o.Ln. Lau, Schloßstraße 10. 
O. L. Marks, Schillerstraße 28. у. Mühlbach, BreiteStraße27. 
» Dr. Frommknecht, Brom- Zimmermann, Bromberger 


> 


> 


berger Straße 16—18. Strañe 64. 
„ Kesseler Heil. Geiststr. 11. „ Ulrich, Gerstenstraße 3. 
Sich, Bromberger Str. 82. „ Hensel, Bismarck-Straße 3. 
CH "In. Kühnast, Albrecht- Str. 2. | Z. L. Gessel, Mellienstraße. 
ў Walter, A 2. | Hb. u. T. Ln. Schulz, Stroband- 
о. L. Nilson, Waldstraße 35. straße 16. 
» Kerbert, Talstraße 26. Hb. u. T. Ln. Wendel, Brücken- 
» Kiehl, Bromberger Str, 26. straße 20. 


Etat der höheren Mädchenschule: Einnahme 45233 Mark 
Zuschuß 36777 Mark. 


IV. Knaben=Mittelschule (erb. 1900). 


Rektor: Lehnert. 


Schulgeld: 42 Mark, in Pension Befindliche 66 Mark, Aus- 
wärtige 76 Mark. 


Schülerzahl: 850. 


Lehrkräfte: 
M.L. Gruhnwald, Baderstr. 26. M.L. Kowalski, Friedrichstraße, 
» Hoppe, Jakobstraße 13. „ Paul, Graudenzer Str. 80. 


„ ETEY, (Сегвептееш 20. „ Szymanski, Lindenstr. 40 b. 


М. L. Fabian, Talstraße. L. Dargatz, Schuhmacherstraße. 


„ Stelle unbesetzt. „ Marks, Albrecht-Straße 4. 
Zill, Neustädt. Markt. „ Sieg, Mellien-Straße 96. 
Porazik, Schulstraße 20. „ Reschke, Katharinenstraße 10. 


СЛЕ Lorenz, МеШеп-Ѕігабе 118. | 
Etat der Knaben-Mittelschule: Einnahme 33549 Mark (Zu- 
schuß siehe Mädchen-Bürgerschule). 


V. Mädchen-Mittelschule. i 


Gerechte Straße. 


Rektor: Lottig. 
14 Klassen. 
Schulgeld: Hiesige 42 Mark, in Pension Befindliche 48 Mark, 
Auswärtige 58 Mark. 
Lehrkräfte: 
Rekt. Lottig, Mellien-Straße6la. | L. Zimmermann, Jakobstr. 15. 
M. L. Behrendt, Culmer Str. 22. | Ln. Passoth, Seglerstraße 23. 

„ Isakowski Heil. Geiststr.5. | „ Laudetzke, Gerechte Str. б. 
L. Karau, Hofstraße 3. | > Stadthaus, Klosterstraße 20. 
„ Pleger, Kirchhofstraße 3. Reschke, Gerechte Str. 6. 
„ Reschke, Katharinenstraße. | „ Wechsel, Klosterstraße 20. 
M. L. Schmidt, Bankstraße 10. | T. Ln. Wentscher, Rayonstr. 121. 

Etat der Mädchen-Mittelschule: Einnahme 19157 Mark (Zu- 
schuß für die drei vorstehenden Schulen 130262,97 Mark). 


VI. Privat-Töchterschule Wentscher 
Seglerstraße 10. 
Leiterin: Fräulein Wentscher, Thorn-Mocker, Rayonstraße 12. 


10 Klassen, 85 Schülerinnen, 
Schulgeld: V Klassen 60—96 Mark. 


УП. Volksschulen. 


Schuldeputation: Oberbürgermeister Dr. Kersten, Direktor 
Dr. Maydorn, Superintendent Waubke, Pfarrer Schmidt, Red. 
Wartmann, Buchhändler Lambek, Prf. Böthke, Schulrat Katluhn. 

Turnunterricht in der Turnhalle der Bürger-Mädchenschule 
(für Volksschulen I und ID; Pflichtstunden. 
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und Schulärzte. 


12 Klassen. 
Lehrkräfte: 


Rekt. Bator, Culmer Straße 7. 

L. Jattkowski, Tuchmacherstr, 7. 

» Zulawski, Bromberger Str.100. 

„ Chill, Jakobstraße 15. 

„ Panzram, Thorn-Mocker, 
Ulmenallee 1. 


12 Klassen, 
Lehrkräfte: 


Rekt. Schüler, Mellien-Str, 54. 
L. Wiese, Thorn-Mocker, Rayon- 
straße 15/17. 

„ Erdtmann, Klosterstraße 11. 
„ Klatt, Thorn-Mocker, Grau- 
denzer Straße 80. 

„ Rüsing, Waldstraße 45. 
„ Zimmermann, Jakobstraße 15, 
Ln. Lietz, Altstädt. Markt 23. 


15 Klassen. 

Lehrkräfte: 
Rekt. Heidler, Schulstraße 6. 
L. Rogozinski, Talstraße 39. 
„ Mausolf. Waldstraße 29. 
„ Grams, Mellien-Straße 136. 
„ Gramsch, Mellien-Straße 118, 
„ Rohbeck. Privatstraße A, 2, 
„ Müller, Mellien-Straße 61. 
„ Brauer, Waldstraße 45, 


Keine Hilfsschule, keine Schulgärten, Ferienkolonien 
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1. Gemeindeschule. 
Bäckerstraße. 
Rektor: Bator. 


| L. Freundt, Gerberstraße 13/15. 
„ Simon, Mellien-Straße 52. 
„ Giese, Kirchhofstraße 58. 
„ Sich, Waldstraße 35. 
„ Blum, Altstädt. Markt 12. 
Ln. Wendel, Brückenstraße 20. 


2. Gemeindeschule. 
Gerechte und Gerberstraße, 
Rektor: 


Schüler, 


| 
Ln. Kaschade, Elisabethstr. 13/15 | 
„ Sieradzinski, Tuchmacher- | 
straße 7. | 
„ Zackenfels, Thorn-Mocker, 
Graudenzer Straße 80. 
T. u. Hb. Ln. Sich, Fischerstr. 20. 
ge Wendel, Bäcker- 
straße 20. 


3. Gemeindeschule. 
Bromberger Vorstadt. 
Rektor: 


Heidler, 


| L. Stiepe, Seglerstraße 7. 
| > Brieske, Hofstraße 7. 

„ Märtins, Waldstraße 45. 

Ln. Brandt, Schulstraße 7. 

„ Lau II, Schloßstraße 10. 
| „ Rutkowski, Talstraße 29. 

„ Krause, Bromberger Str. 58. 
| 


4. Gemeindeschule. 
Jakobsvorstadt. 
Rektor: Zill 1. IV. 09. 


7 Klassen. 

Lehrkräfte: 
Rekt. Zill, Neust. Markt 10. | L. Schülke, Leibitscherstraße 45. 
L. Tornow, Schulsteig 2. „ Kraskowski, Brunnenstraße. 
„ Lukowsky, Leibitscherstr. 33. H.Ln. Spiring, Podgorz. 
„ Schwanitz, Wilhelmstraße 7. „ Pixtkowski, Schulsteig. 


Thorn-Mocker. 
Evangelische Knabenschule in Thorn-Mocker (erb. 1903.) 
Wiesenstraße 7. 


Rektor: Krause 1. IV. 09. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Krause, Schillerstraße 6. | L. Galka, Lindenstraße 22. 


| 
L. Strech, Graudenzer Str. 106. „ Radke, Graudenzer Straße 80 
„ Krüger, Goßler-Straße 65. „ Thielke, Lindenstraße 22. 


„ Heiland, Bornstraße 18. 


Katholische Knabenschule in Thorn-Mocker. 
Goethe-Straße. 
Hauptlehrer: Schwarz. 


Lehrkräfte: 
Нр. L. Schwarz, Lindenstraße 22. | L. Wagner, Bergstraße 32. 


L. Schmidt, Wiesenstraße 5. | > Werner, Wiesenstraße б. 

„ Kryn, Gerechte Straße 11. | „ Karschnia, Wiesenstraße б. 
„ Wollschläger, Schwerinstr. 46. | „ Rostankowski, Schwerinstr. 5. 
„ Rosentreter, Lindenstraße 1. | Ln.Cymbrowski, Gerechte Str. 25. 


„ у. Zaleski, Lindenstraße 52. 


Katholische Mädchenschule іп Thorn-Mocker (erb. 1892). 
Wiesenstraße 5. 


Hauptlehrer: Zodrow. 
Lehrkräfte: 
Hp. L. Zodrow, Wiesenstraße 5. | L. Schulte, Lindenstraße 24. 


L. Schmidt, Lindenstraße 20. Ln. Mutke, Amtsstraße 8. 

„ Odya, Graudenzer Straße 102. | „ v.Studzinski,Graudenz.Str.78 
„ Oswaldowski, Graudenzer | ,„ Sellner, Strobandstraße 11. 
Straße 69. „ Witomski, Culm. Chauss. 44. 


„ Hahn, Nonnenstraße 11. „ Späth, Strobandstraße 1. 


л 
к 


Evangelische Mädchenschule in Thorn=Mocker (erb. 1903). 
Wiesenstraße 7. 
Hauptlehrer: Zander. 


Lehrkräfte: 
Нр. L. Zander, Wiesenstraße 7. Ln. Zimmermann, Coppernikus- 
L. Mattern, Lindenstraße 9. straße 11. 


» Röhr, Lindenstraße 16. „ Roggatz, Culmer Chaussee 10. 
Ln. Knopmuß, Graudenzer Str. 80. „ Wendel, Brückenstraße 20. 


Etat der Gemeindeschulen: Einnahme 92 919,71 Mark, Aus- 
gabe 225768 Mark, Zuschuß 13 2848,29 Mark. 


УШ. Gewerbeschule. 
Grabenstraße. 


Direktor: Professor Opderbecke, 


A. Bauschule. 


Schulgeld: 50 Mark Semester. 
2 Klassen und zwar 3. und 4, Klasse. Schüler: 45. 
Lehrkräfte: Drei festangestellte Lehrer und drei Hilfskräfte, 


B. Handelsschule. 


2 Semester. a) ein Kursus für junge Leute, b) drei Kurse 
für junge Mädchen. 

Schulgeld: 100 Mark pro Jahr. 

Klassen 4. Schüler 75. 

Lehrkräfte: Zwei Handelslehrer und zwei Handelslehrerinnen 
festangestellt und drei Hilfskräfte. 


С. Haushaltungs- und Gewerbeschule für Mädchen. 


Unterricht im Kochen, Backen, Einmachen, Waschen, Plätten, 
Schneidern, Putzmachen und Wäschenähen. 

Schulgeld: 120 bezw. 60 und 20 Mark. 

Lehrkräfte: Vorsteherin Vollmar und neun Lehrerinnen. 


E. DIRSCHAU. 
(14190 Einwohner.) 
1. Königl. Realprogymnasium (Е. $.) in Е. 
zum Realgymnasium (1876). 
Direktor: M. Killmann. 
Ostern 1909 wird ОП aufgesetzt. 
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Behtkrätte: 


Dir. Killmann, Roonstraße 7. | МОНЕ Propeler, I. 09. 

Prf. Klein, Wilhelmstraße. 2.1. Heinick, Ss Chaussee. 
„ Schlößer, Am Park. | Vr.L.Paschke, BaldauerChaussee. 
„ Fleischauer, Am Markt. „ Zimmermann, Schnezenstr. 

О.Г. Dr ол 1: Г 09; Adams Goßlerstraße. 


cand. min. Rilebold, Friedrichstr. 


H. Höhere Mädchenschule, 


Dir. Dr. Günther; О. Г. Dr. Wilke; o.L.: Lettau, Simon; О. Ln. 
Hein; o.Ln.: Dieckhoff, Боо, Kromer; Т. Гл. Goetze; НЪ. Гл. ' Bidder, 


Ш. Е ү" 
1. Altstädtische Knabenschule. 


Rektor: Wobschal. 
Schule siebenstufig. 
Lehrkräfte: 
Кеке. Wobschal, Friedrichstr. 17а. | L. Böttcher, Ulrichstraße 24. 
L. Thielert, Schanzenstraße 6. „ Beyer, Friedrichstraße 16. 


„ Behrendt, Schönecker Str. 21. „ Richter, Baldauer Chaussee. 
„ Deskowski, Königsberger Str. „ Raatz, Schanzenstraße 6. 

„ Skowronowski, Margaretenstr. „ Br. Froese, Samborstraße 19. 
„ Karl Schmidt, Ulrichstr. 2. „ Rawa, Königsberger Straße 25. 


„ Schroeter, Neuer Weg 1. | 


2. Altstädtische Mädchenschule, parit. 
Rektor: Krieger. 
(Pfarrer Morgenroth, Dekan Sawicki.) 
Schule siebenstufig. 


13 Klassen, vom 1. IV. 09 15 Klassen. 675 Schülerinnen. 


Lehrkräfte: 
at Krieger, Roonstraße 8. | L. Köthe, Ulrichstraße 25. 
L. Olschewski, Danziger Str. 37. „ Dieckhoff, Berliner Straße 19. 


„ Kaufmann, Ulrichstraße 2. „ Kather, Margaretenstraße 1. 
„ Kowalewski, Zeisgendorfer „ Parpart, Forsterstraße 12. 

Straße 23. | „ Lettau, Schönecker Straße 2. 
„ Eberbeck, SchöneckerStr. 22. | Hb.Ln. Deutschbein, Schönecker 
„ Zühlsdorf, KönigsbergerStr.23. | Straße 1. 


„ Elvers, Schönecker Str. 2. | „ Brunow, Wilhelmstraße 21. 
| 
| 
| 


3. Neustädtische Bezirksschule, parit. 


Rektor: Wienke. 
Schule siebenstufig. 


Lehrkräfte: 


are Wienke, Poststraße 15. L. Kuchenbecker, Roonstraße 6. 

L. Ladwig, Samborstraße 23. „ Reiß, Schanzenstraße 7. 

„ Gradowski,Eisenbahnstraße3. „ Gleinert, Friedrichstraße 16. 

„ Froese, Friedrichstraße 16. „ Merker, Fischerstraße 15. 

„ Templin, Roonstraße 6. Gg Meye, Roonstraße 1. 

„ Romanowski, Schönecker „ Wiehr, Wilhelmstraße 18. 
Straße 5b. | > Paczkowski, Wilhelmstr. 18. 

„ Budweth, Parkstraße. | ТЬ. Ladwig, Brückenstr. 3. 

„ Pohlmann, Stargarder Str. 21. „ Müller, Mittwochstraße 1. 

„ Mempel, Parkstraße. „ Schulz, Baldauer Weg. 


4. Schule Dirschau-Zeisgendori, parit. 
(Vor kurzem eingemeindet.) 
Hauptlehrer: Wehnert. 
Vom 1. IV. 09 ab 6 Klassen. 


Lehrkräfte: Hauptlehrer Wehnert, Dienstw.; L.: Kriehn, 
Heyne, Leßnow, Brgesky, Böhnke. 


F. MARIENBURG. 


(13095 Einwohner.) 


I. Königl. ev. Gymnasium (1861). 


Direktor: Scotland. 

8 Klassen. 

Schulgeld: 130 Mark. 

Stiftungen: 2 Stipendien а 180 Mk. und 2 Stipendien а 210 Mk. 

Lehrkräfte: 
Dir. Scotland, Bahnhofstraße. Prf. Wegner, Langgasse. 
Prf. Gruber, "Bahnhofstraße. „ Dr. Berg, Gerbergasse. 
„ Nadrowski, Hohe Lauben. O. L. Schaumkel, Mühleng. 48. 
»  Dieckert, Tessensdorfer Str. Z, L. Letzes, Vorschloß 1. 
» Dr.Heidenhain, Mühlengrab. Т. L. Schulz, Mühlengraben 32. 
„ Karl Krüger, Wassergang. H.L. Ziesemer, Im Lehrersem. 
» Dr. P. Krüger, Mühlengrab. | ,„ Пеѕ, Mühlengraben 32. 


П. Städt. Höhere Mädchenschule mit Lehrerinnen- 
seminar (1807). 


Direktor: Schlemmer. 

9 aufsteigende Klassen; Aufnahme Ostern; IX—VII auch für 
Knaben zur Vorbereitung für VI des Gymnasiums. Mit der Schule 
ein Lehrerinnenseminar verbunden, 3 Klassen; Berechtigung zur 
Entlassungsprüfung. Besuch: 339 Mädchen, 22 Knaben, 53 
Seminaristinnen. 


Stiftung: Seminar-Stipendienfonds (1908) von ungef. N Mk. 
Lehrkräfte: Direktor Schlemmer; O.L.: Dinkala, 1. Stelle 
unbesetzt; O. Ln.: Rohde; ol: Klon, Danielzig, Neuber; o.Ln.: 
Rintz, Nouvel, Jasse, Lehmkul; T. Ln.: Hammer, Buhrow; H. Ln.: 
Springer, Götter; КЮЕ? Kaplan Steinke (К.), Kantor Weißrock (m.). 


Ш. Königl. ev. Lehrerseminar 1813). 
Direktor: Dr. Müller. 
Int. Ostern. 3 Seminarklassen und 1 Nebenkursus von 1908. 
126 Zöglinge. 
Lehrkräfte: Dir. Dr. Müller; O.L: Romberg; 0.S.L.: Ziesemer, 
Koetz, Fritz; Mus.L.: sopat ОВ Нацѕһегг, Dr. Wiegel, 
Brunck. 


IV. Landwirtschaftsschule (1875). 
Direktor: Dr. Pfuhl. 
9 Klassen, 230 Schüler; in der landwirtschaftlichen Winter- 
schule 2 Klassen, 54 Schüler. 
Schulgeld: 130 Mark für die Fachklassen. 120 Mark für die 
Vorklassen, in der landwirtschaftlichen Winterschule 30 Mark. 


Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Pfuhl, Dienstwohnung. | O. L. Laskowski, Mühleng. 11. 
Prf. Patzig, Fleischergasse 52. | Prf. Schilling, Neue Ordensstr. 
„  Krische, Fleischergasse 52. | Z. L. Kühn, Mühlengasse. 
О. L. Bossert, Gerbergasse 9. Ld.L. Dechow, Mühlengraben. 
» Dr. Schönfeld, Neue » Bisel, Mühlengraben. 
Ordensstraße. | » Wittpahl, Langgasse. 


„  Heymuth, Mühlengraben. | » Klaus, Junkergasse. 


In der landwirtschaftlichen Winterschule unterrichten: Dir. Pfuhl 
L.: Wittpahl, Kuhn, Deckmann. 


V. Provinzial-Taubstummenanstalt. 
Direktor: Schulrat Hollweger. 
14 Klassen. Herbst 1909: 16 Klassen. 
Lehrkräfte: 


` 


Schulr. Hollweger, Dienstwohn. | Tb. L. Stobschinski, Hornstr. 22 
Fleischergasse. » Lawin, Birkgasse 21. 
Hp. L. Homburg, Ziegelgasse 13. > Kleinke, Am Marientor 2. 
„ Hahn, Grunhag. Str. 5. » НарКе, Mühlengasse 2. 
Tb.L. Steckel, Fleischergasse 48. »  Heinrichsdorff, Hohe 
» Stobbe, Birkgasse 26. Lauben 10. 
„ Garski, Hohe Lauben 29. Taube, Ziegelgasse 10. 
„ Kumm, Gerbergasse 2/3. E А Freiwald, Dienstwohnung. 
> Roggenbuck, Birkgasse 26. | Tb. Ln. Putzig, Ziegelstraße 81. 
„ Rempel, Hornstraße 26. H. Ln. Krause, Kratzhammer 20. 
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VI. Volksschulen. 


1. Evangelische Gemeindeschule. 
Rektor: Grund. 
16 Klassen. Siebenstufige Schule. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Grund, Ziegelgasse 20a. L. Haack, Grünhagener Str. 4, 
L. Wolff, Mühleng. 29. „ Böttcher (Org.), Ziegelgasse86. 
„ Liegmann, Grünhagen. Str. 5. „ Fischer, Hornstraße 3. 
„ Herrmann, Neue Ordensstr. | Ln. Ließau, Ziegelgasse 55. 
„ Poeck, Neue Ordensstraße. „ Frantz, Mühlengraben 56. 
„ Brüssau, Ziegelgasse 20. » Haelke, Ida, Hoh. Lauben 38. 
„ Peitz, Kumstgarten 9. 4 „ Marg., do. 
„ Frühbrodt, Mühlengasse 6. » Krüger (Vert.), Wassergang. 
„ Graudenz, Junkergasse 14. 


2. Katholische Gemeindeschule. 
Gegründet 1. IV. 1894 durch Vereinigung der kath. St. Johannis- 
Pfarrschule und der kath. Freischule 
Rektor: Zimmermann. 
(Kaplan Fischer und Steinke.) 
16 Klassen. Siebenstufig. 


Lehrkräfte: 
Rekt. Zimmermann, Deutsch- | L. Rohbeck,ElbingerChaussee55 
Ordensstraße. „ Falke, Hoppenbruch 3. 
L. Topoll, Mühlengasse 2. „ Grünke, ElbingerChaussee55. 
„ Rowinski, Gold. Ring 42. Ln. Nikolajewski, Kratzhammer6. 
„ Golembiewski, Verlängerte „ Franke, Mühlengraben 32. 
Junkergasse 14. „ Wodsack(Haush.), Hornstr.17 
„ Netzel(Org.), Nied. Lauben18. „ Henke (V.), Hohe Lauben 7. 
„ Wessolek, Hornstraße 12. „ Kaczynski (V.), HoheLauben? 


„ Lechelmayr, Gold. Ring 43. 


G. ZOPPOT. 


(11800 Einwohner.) 


I. Städt. Realprogymnasium 1. E. (1904). 
Direktor: Dr. Kulcke. 
Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Киске, Königsstraße7. | W.H. L. Rahlfs. 


Prf. Dr. Dahms. | Se Nürrenberg. 

ОЕ. ВЕ Kran. Z. L. Hundrieser, Bromberg-Str, 
» Weber, Schäfer-Straße 1. L.a. R. Gerstenberger, Schul- 
» Westhoff, Bromberg-Str.11. straße 36. 
—  Meisterknecht, Südstr. 31. | V.L. Pietzner, Alexanderstr. 2. 
„ Turner, Pommersche'Str.2, | »  Truszynski,Wilhelmstr. 52. 


Meyer, Frantzius-Straße23. | »  Wittke, Parkstraße 43. 


II. Höhere Privat-Mädchenschule 
von Frl. Marie Weyl, Rickert-Straße. 


Ш. Volksschulen. 


1. Stadtschule, parit. 
Die Schule entstand 1875 durch Vereinigung der evangelischen 
(1817) und der katholischen (1836) Schule. 
Rektor: Jahnke. 


Lehrkräfte 
Rkt. Jahnke, Benzlerstraße 6. L. Bunk, Danziger Straße 67. 
L. Golowski, Eissenhardtstr. 14. „ Lück, Schulstraße 36. 
„ Zillmer, Promenadenstr. 25, „ Lange, Wegnerstraße 9. 
„ Wnendt, Pommersche Str. 43. „ Тгоуке, Brombergstraße 8. 
„ Hoffmann, Schäferstraße 5. „ Minga, Südstraße 40. 
„ Splett, Schäferstraße 9. Ln, Schubart, Rickerstraße 9. 


„ Bauer, Wilhelmstraße 33. » Blance, Schäferstraße 22. 
„ Kremer, Wilhelmstraße 32. „  Königsbeck, Danziger Str.17. 
„ Busch, Wäldchenstraße 24. » Duschinski, Nordstraße 35. 
„ Schulz, Danziger Straße 29. » Hochbaum, Wilhelmstraße 8. 
„ Amort, Wäldchenstraße 24. T.L. Thiele, Schulstraße 4. 
2. Volksschule in Zoppot-Schmierau, parit. (1906). 
Hauptlehrer: Reiß. 


4 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Нр. L. Re, Wäldchenstraße 24. L. Dudeck, Königstraße 3. 


L. Knaust, Wäldchenstraße 24. „ Strebitzki, Schäferstraße 3. 


H. KULM. 


(11700 Einwohner.) 


1. Königliches Gymnasium (1837). 
Direktor: Dr. Gerstenberg. 
Lehrkräfte: 
Direkt.: Dr. Gerstenberg; Prf.: Dr. Lange, Fabian, Dr. Malotka; 
O. L.: Boenig, Dr. Melcker (bis 1. IV.), Müller, Meyer, Dr. Metzner, 
Rogozinski, Duks (bis 1. IVL Starp (bis 1.1\.); Sem. Капа. Dr. Müller; 
T. L.: Schnahmielski. 


H. Königliche Realschule (1387). 
Direktor: Prf. Dr. Heine. 
Lehrkräfte: 
Direkt.: Prf. Dr. Heine; Prf.: Wittko, Fischer, Thiem; O. L.: 
Kienitz, Becker (bis 1. IV.), Becker; Z.L.: Thiel; Vr. L.: Behnke 
T. L.: Wilhelmy. 
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Ш. Städt. Höhere Mädchenschule. 


Direktor: Dr. Langbehn. 


Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Langbehn (у. 1. IV.09); Ln.: Krefft, Hoffmann, Stefanski, 


Рашке, Malotka; Т. Ln.: Ratke. 


IV. Volksschulen, 


1. Volksknabenschule, parit. 
Rektor: Freymark. 


Lehrkräfte: 
Rkt.Freymark; L.: Aleschewski, Rehbein, Jaetak, Sauter, Grapentin, 
Nowakowski, Reiske, Esch, Döring, Wegner, Conradi, Melzer. 


2. Volksmädchenschule, parit. 
Rektor: Pranschke. 
Lehrkräfte: 
Rkt. Pranschke; Ln.: Gollnik, Paulke, Steinborn, Kather, Koehler, 
Lipinski, Stranski, Lojewski, Konitzer (1. IV. п. Charlottenburg). 


J. KONITZ. 


(11000 Einwohner.) 


1. Königliches Gymnasium (1815). 
Direktor: Dr. Correns. 

14 Klassen, dazu3 Realklassen mit Ersatzunterricht für Griechisch. 

Schulgeld: 130 Mark. 7 Stipendienstiftungen. 

Lehrkräfte: 

Dir. Dr. Correns; Prf.: Dr. Rehdans, Papenfus, Dr. Wegener, 
Böttcher, Puschmann, Schönenberg, Lindner; O. L.: Hintz, Dr. Arendt, 
Redding, Sanetra, Meier, Puppel, Williges, Dr. Wylach, Grundmann; 
Cand. prob.: Turner, Bartels; Cand. sem.: Dr. Bediger; Z. L.: Block; 
T.L.: O L Kaffler; Rl.L. (m.) Dr. Weyl. 


П. Städt. höhere Mädchenschule (1879). 
Direktor: Dr. Kuhn. 


9 Klassen, von Ostern ab 10. 

Schulgeld: 60—100 Mark, für Auswärtige je 20 Mark mehr. 

Seit Ostern 1902 werden in die 3 untern Klassen auch Knaben 
zur Vorbereitung auf die Sexta höherer Knabenschulen aufgenommen. 
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Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Kuhn, Ziegelstraße 35. | o.Ln. Selle, Denkmalplatz 7. 


О. Ln. zurzeit unbesetzt. T. Ln. Cosack, Mühlenstraße 22. 
о. L. Uszmant, Denkmalplatz 9. | H. Ln. Birkholz, Schützenstr. 5. 
„ Schultz, Bahnhofstraße 10. » ` Schlegel, Bahnhofstr. 44. 
„  Simanowski,Schützenstr.22. »  Semrau, Denkmalplatz 2. 
o. Ln. Mühlradt, Denkmalplatz7. | R1. L. Dr. Weyl ml Danziger 


> 


Hammer, Hauptmarkt 2. | Straße 26. 


Ш. Volksschulen. 


Beide Schulen paritätisch. Turnunterricht іп der Turnhalle 
des Männerturnvereins; Pflichtstunden. Keine Schulbäder und 
keine Schulärzte; für besondere Fälle der Kreisarzt. 

Schulgarten bei der Mädchenschule. 

Schuldeputation: Stadtr. Hasse, Dekan Boening, Prf. Böttcher, 
M.-Rat Dr. Müller, Pfarrer Pfefferkorn, Rentier Schulze, Rendant 
Vollert, Justiz-Rat Zielewski, 


1. Knabenschule. 
Rektor: Wroblewski. 
14 Klassen. Siebenstufig. 


Lehrkräfte: 
Rkt. Wroblewski, Schlochauer L. W. Kerkow II, Schlochauer 
š: Straße 57. Straße 46. 
L. Vollmer, Neustadt 16. „ Nowak, Schlochauer Str. 57. 
„ Zmudzinski, Schützenstraße4. „ Lomnitz, Denkmalplatz 9. 
„ Westphal, Denkmalplatz 9. „ E. Jahnke, Ziegelstraße 5. 


Zadow, Schützenstraße 15. „ Pienski, Schönfelder Straße13. 
Hinz, Schönfelder Straße 5. „ Meiffert, Bahnhofstraße 20. 
Mews, HenningsdorferStr. 30. | „ Gehrke, Pulverstraße 15. 


2. Mädchenschule. 
Rektor: Todtenhöfer. 
12 Klassen. Sechsstufig. 
Lehrkräfte: 
Rkt. Todtenhöfer, Schützenstr.61. | L. A. Janke, Hauptmarkt 3. 
L. Speckmann, Bahnhofstr. 20. Іл. у. Domarus, Mühlensraße 20. 
„ Szymanski, SchlochauerStr.41. „ Grofebert, Gigelerweg 2. 


» Pelka, Denkmalplatz 5. „ Herforth(Vert.), Gigelerweg2. 

„ Muthreich, Neustadt 9. » Noch, Mühlenstraße 2011. 

» Kerkow, Schlochauer Str. 46. „ Semrau, Denkmalplatz 2. 
Karau, Danziger Straße 1. Hb.L. Reichau, Schützenstr. 24. 


Eine Haushaltungsschule im Borromäusstift, 
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К. PR. STARGARD. 
(10500 Einwohner.) 


I. Königl. Friedrichs-Gymnasium (1880). 
Direktor: Eins, 
Mit Vorschule. 


Lehrkräfte: 

Dir. Eins; Prf.: Winicker, Schnaase, Dr. Kauffmann, Wermcke; 
О. L.: Dr. Keßler, Rohfleisch, Dr. Dörries; Сапа. prob.: Pflugmacher; 
Сапа. sem.: Bürgel; T. L.: Kliesch; Vr. L.: Hofer. 


II. Städtische höhere Mädchenschule. 
Direktor: Loehrke. 
10 Klassen. 
Schulgeld: Х—\УШ 60 Mark, VII—V 84 Mark, IV—I 108 Mark. 
Auswärtige auf allen Stufen 24 Mark mehr. 


Lehrkräfte: 
Dir. Loehrke, Friedrichstraße 6. | Ln. Loehrke, Friedrichstraße 6. 
O.L. Hielscher, Gymnasialstr.17. „ Moeller, Friedrichstraße 31. 
O. Ln., Topolewski, Friedrich- „ Medenwaldt, Gymnasialstr.7. 
straße 32. | „ Manthey, Markt 30. 
L. Peisker, Danziger Straße 15. | „ Hoffmann, Hobrechtstraße?7. 


Ш. Königl. evang. Präparanden-Anstalt (1875). 
Friedrichstraße 65. 
Vorsteher: Semprich. 
Aufnahme: Frühjahr. 


Lehrkräfte: 
Vorst. Semprich, Dienstwohnung | Pr. L. Buchholz, Herrenstraße 8. 
Friedrichstraße 69. „ Raabe, Gymnasialstr, 12. 


Pr. L. Bruchmüller, Herrenstr. 8. 


IV. Volksschulen. 


1. Knabenschule, parit. 
Rektor: Mischke. 
Schulhaus in der Herrenstraße erb. 1858, Notgebäude in der 


Kirchhofstraße von 1907. 
14 Klassen. 


Lehrkräfte: 
Rkt. Mischke, Herrenstraße 2. 
L. Szpitler, Gymnasialstraße 19. 
„ Dorn, Gymnasialstraße 19. 
» Krefft, Friedrichstraße 55, 
„ Semprich, Chausseestraße 13. 
„ Mix, Kirchenstraße 5. 
> Moritz, Schöneckerstraße. 


L. Wolowski, Hobrechtstraße 7. 
> Wieczoreck, Markt 25. 

„ Koslowski, Herrenstraße 11. 
» Schulz, Friedrichstraße 4. 

„ Struck, Kirchenstraße 2, 

» Wilm, Friedrichstraße 501. 
„ Trojanowski, Neudorferweg. 


Schularzt: Kreisarzt Dr. Brinn, Friedrichstraße. 


2. Mädchenschule, parit. 
Rektor: Pieper. 
Schulhaus in der Friedrichstraße erb. 1896, Notschulgebäude 


in der Kirchhofstraße von 1907. 
14 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rkt. Pieper, Hufenstraße 27. 
L. Schittenhelm, Herrenstraße 11 
„ Rynarzewski, Hufenstraße. 
» Schwanitz, Hufenstraße 29. 
„ Salewski, Hufenstraße 29. 
„ Strehlke, Hufenstraße 29. 
„ Buhrow, Wilhelmstraße 71. 
„ Hintzmann, Wasserstraße 8. 
Hahn, Wilhelmstraße 64. 


Ln. Ehlert, Friedrichstraße 35. 

„ Fritsch, Am Tunnel 1. 

„ Ке, Schützenstraße 3. 

„ Spohn, Schützenstraße 14. 

„ Andres, Herrenstraße 5. 

Hb. Ln. Timmelmeyer, Wilhelm- 
straße 9. 

T. Ln. Semprich, Friedrichstr. 65. 


Schularzt: Kreisarzt Dr. Brinn, Friedrichstraße. 


L. MARIENWERDER. 
(10300 Einwohner.) 
І. Königl. Gymnasium (egr. 1813). 


Flottwellplatz 1. 
Direktor: Bisher Dr. Baltzer, versetzt nach Kassel. 


Lehrkräfte: 

: Stelle unbesetzt. 

Prf. Genther, Bahnhofstraße 30. 
„ Großmann, Grünstr. 28 b. 
„ Münster, Poststraße 22. 

„ Dr. Roeth, Herrenstraße 5. 
„ Gerth, Rospitzer Straße 59. 
» Dr.Rosenstock, Bahnhofstr.3 
„ Bensemer, Marienb. Str. 34. 
» Kopke, Graudenzer Straße 2. 


O. L. Lüdecke, Heckenstr, 9. 
» у. Kolbe, Herrenstr. 3. 
» Wernicke, Grünstraße 22. 
» Dr. Rogge, Bahnhofstr. 1. 
„ Reimer, Heckenstraße 6. 
„ Rehberg, Grünstraße 17. 
. Boege, Grünstraße 27. 
> Reinberger, Poststraße 18. 
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П. Höhere Mädchenschule und Lehrerinnenseminar 
(1854). 
Rospitzer Straße 20. 
Direktor: Dr. Schömbs. 
Schulgeld: Unterkl. 60 Mark, Mittel- und Oberkl. 100 Mark. 


Lehrkräfte: 
Dir. Dr. Schömbs, RospitzerStr.12. | o. L. van Kampen, Artilleriestr.3. 
O.L. Heyn, GraudenzerStr.18.. | ,, Thiele, Else, Herrenstr. 6. 


„ Ludwig, Graudenzer Str. 8. Lehmkuhl, GraudenzerStr.6. 


O. Ln. Obuch, beurlaubt. | „ Geßner, Schloßbergstr. 1. 
o. L. Buntebart, Ziegeleistr. 1. | ,, Knobbe, Grünstr. 28a. 


„ Galley, Graudenzer Str. 10. | ,„ Thiele, Eva, Herrenstr. 6. 

„ Hoepner, Bismarckstr. 21. | H. Ln. Krause, GraudenzerStr.20. 
„ Ulrich, Bahnhofstraße 1. | „ Beyer, GraudenzerStr. 22. 
„ du Bois, Bahnhofstr. 24. „  Littnanski, Mewischfelde. 


zurNedden,Graudenz.Str.22 | 


IH. Königl. kath. Präparandenanstalt (1904). 
Herrenstraße 11. 
Vorsteher: Lubowski. 
Aufnahme: Frühjahr. 
Lehrkräfte: 
Vorst. Lubowski, Heckenstr. 9. | Pr.L. Warnke, Bismarckstr. 17. 
Pr. L. Fietz, MarienburgerStr.21 | , Dahlke, Kornmarkt. 


IV. Königl. Unteroffizier-Schule (1879). 
Kommandeur: Oberstleutnant Roeder. 

Die Unteroffizierschule ist formiert als selbständiges Bataillon 
zu 4 Kompagnien, jede zu 3 Jahrgängen. Einstellung der Rekruten 
am 1. Oktober. Bedingungen s. Schulalm. 4. Jahrg. (1908) S. 86. 

Offiziere und Lehrkräfte: 


Oberstl. Roeder, Graudenz. Str.8. | Oberltn. Weber, Graudenz. Str. 8. 
Adj. Leutn. Bock v. Wülfingen, $ у. Seel, 35 > 
Graudenzer Str. 8. 4 Fleck, 5 R 
Kompagnieführer: Leutn. Grosse, Rospitzer Str. 5a. 
Hauptm. Kischke, Herrenstr. 4. „ Mylius, Graudenzer Str. 8. 
s; v. Jacobi, Graudenzer „  Abletter, ai A 
Straße 3. » V. Nicla, Bismarckstr. 36. 
ү Teschner, СогКпег „ Houben, Graud. Str. 8. 
Allee 5. > Kupfer, > > 
o Zierold, Graudenzer | „ ‚Eisen, de s 
Straße 3a. Zivillehrer: 
Kompagnieoffiziere: L. Frese, Graudenzer Str. 18c. 
Oberltn. Noack, Graudenz.Str. 3a. „ Ewert, Bismarckstraße 21. 
T Erbs, Ziegeleistr. 1. „ Priebe, Moltkestraße 9. 


У. Volksschulen. 


Osteraufnahme. 

Schuldeputation: Bürgermeister Zitzlaff, Stadtrat Siebert, 
Stadtrat Böhnke, Stadtv.: Kuhn, Weiß, Schulrat Diehl, Techn. Mitgl.: 
Dir. Dr. Schömbs, Rekt. Fischer, Domprediger Grunau, Pfarrer 
Szotowski. 


1. Ev. Knabenschule verbunden mit Mittelschulklassen. 
Herrenstraße 11 und Breite Straße 18. 
Rektor: Fischer. 
6+3 Klassen. Schulgeld іп der Mittelschule 72 Mark. 


Lehrkräfte: 
Rkt. Fischer, Bismarck-Str. 22, | L. Niedermeyer, Artilleriestr. 3. 
M.L. Grunwald. „ Eberlein, Kaiserstraße 2. 


L. Urtel, Alte Schützenstr. 21a. | 


| Falke, Herrenstraße 4. 
„ Weiß, Alte Schützenstr. 21a. | 
| 


Ratzow, Gorkner Allee 8. 


HI 
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„ Glashagen, Graudenzer Str. 6a. 


2. Evangelische Mädchenschule. 
Herrenstraße 12. 
Rektor: Buhse. 
6 Klassen. 
Lehrkräfte: 
Rkt. Buhse, Heckenstraße 16. | L. Liebau, Heckenstraße 13/14. 
Ln.Schultheiß, Bahnhofstr. 27/28. „ Ritter, Töpferstraße 8. 
„ Juretski, Herrenstraße 5. Hb. Ln. Wittke, Bahnhofstr. 27/28 
„ Boenisch, Breite Straße 48. 


3. Katholische Volksschule. 
Breite Straße 18. 
Hauptlehrer: Schweig. 


Lehrkräfte: 
Hp. L. Schweig, Graudenzer | L. Wagner, Kaiserstraße 1с. 
Straße 18b. | Ln. Dargel, Breite Straße 46. 


Г. Grzezicki, Bismarck-Str. 22. Hb. Ln. Kerner, Schloßbergstr. 1. 
4, Schule Marienfelde. 
Lange Straße 19. 
Hauptlehrer: Oehlke. 

4 Klassen. 

Lehrkräfte: 
H.L. Oehlke, Lange Straße 19, | L. Thorius, Lange Straße 19. 
Ln. Wackermann, Lange Str. 19. | „ Buske, Lange Straße 19. 
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5. Schule Liebental. 


1 Klasse. 
L. Mielke. 


M. Landgemeinde Ohra. 
(10700 Einwohner.) 


1. Ev. Volksschule. 
19 Klassen, siebenstufig. 
Rekt. Bohl. | L. Neumann, Ristau, Gründer; 
L. Meyer, Beyer, Frieböse, Ziethen. 
Hübner, Templin, Koneffke, | Ln. Fischer, Engel. 
Papke, Radtke,Arndt, Dräger, 


2. Kath. Volksschule. 
13 Klassen, sechsstufig. 
Rekt. Golombiewski. 
L. Korioth, Turski, Mönnichs, 
Lange, Duschinski, Kono- 


patzki, Wachholz, Rudenick, 
v. Kidrowski. 
Ln. Omieczynski, Derus. 


N. Die kleineren Städte (unter10000 Einw.) 
und einige größere Landgemeinden. 


Kulmsee (10000). Realprogymnasium 1. Е. Direkt.: PaulRemus, 
O. L.: Dr. Lambert, Meiners. Volksschulen: 1. Kathol. 
Knb. 12 Kl. Hp.L. Zelazy, S. 2. Kath. Mdch. 12 Kl. Hp.L. 
Pranschke, Autod. 3. Ev. 6 Kl. Hp.L, Nawrocki, S. 

Dt. Eylau (9500). Königl. Gymnasium (1902). Direkt.: Ganske; 
Prf.: Dr. Naumann, Dr. Schellert; O. L.: Dierfeld, Dr. Steffen, 
Semrau, Gade, Lange; Z. L. Budzinski; T. L. Brockob. Ev. 
13-4 КІ. Кеке. Radloff, ev., Akad. 

Neustadt i. Wpr. (8400). Königl. Gymnasium (1857). Direkt.: 
Prf.: Rittau; Prf.: Herweg, Vollberg, Bockwoldt, Karabasz, 
Rohr, Lierau, Jankowski; О. L. Rosengarth, Ev. Lehrer- 
seminar (1903), Ext, Michaelis. Direkt.: Dr. Bidder; O.L. 
Ziegler; Ord. L.: Lubenow, Peters, Wall, Lissau, Wilms, auftrw.: 
Braun, Woesner. Ev. Sem.-Präpar.-Anstalt, Vorst. Seminar- 
direktor Dr. Bidder; Mauruschat, Roß, Melchert. Volksschule, 
16 Kl. Rkt. v. Wiecki, L.: Reiß, Gillmann, Mittendorf, Koke, 
Festag, Kantrzonke, Schimanski, Seidel, Salewski, Neubauer, 
Chylinski; Ln.: Rothgängel, v. Zelewski, Fieguth, Grabowski. 

Schwetz (7750). Königl. Gymnasium (1876). Direkt.: Zwerg; 
Prf.: Dreßler, Kohnert, Steiner, Tornier; O.-L.: Wiemer, Hoff, 
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Schlemmer, Retzlaff; H. L. Kralewski. Ev. Präp.-Anstalt 
(1888), Ost. Vorst.: Zimmermann; Krieger, kom. Sietz, H. L. 
Berndt. Volksschule. Rektor Kringel. 

Briesen (7500). Königl. Realprogymasium (1903), Reform- 
Anstalt, Frankfurter System. Dir.: Klingbeil; Prf. Ronge; O.L.: 
Dr. Belau, Schmidt, Jumpert; Prob. Schütz; T. L.: Kußmann, 
Klarhöfer. Höhere Mädchenschule (privat). Vorst.: Pfarr. 
Krebs; Ln.: Borsch, Helwich, Rüger, Ruhnau, Jonas; Vr. L.: 
Strauß. Ev. Stadtschule, 8 Kl. Rekt. Heyne; L.: Boldt, 
Hoffmann, Schapira, Sücker, Raddatz, Geyer; Ln. Klatt. Kath. 
Stadtschule, 11 Kl. Hp.L. Grützner, L.: Chroseinski, 
Behrendt, Kowallick, Stern, Schwanz, Gorny, Sprengel, 
Czeczewski, Kiedrowski, Ln. Steffen. 

Dt.-Krone (7500). Königl. Gymnasium (1672). Direkt.: Dr. 
Stuhrmann; Prf.: Dr. Ehling, Dr. Blaurock, Dr. Barwinski, Henke, 
Dr. Abraham, Gizewski; O. L.: Janke, Erdmann, Dr. Wolffgram, 
Schulze, Berndt; T.L. Groß, Z.L. Ebert, Brune. K. Kath. 
Lehrerseminar (1900), Int., Ost. Nebenkursus bis 1911. 
Direkt.: Wacker; O.L.Koschorreck; Ord.L.: Pfeilsdorff, Schulz, 
Straube, Langanki, auftrw.: Tetzlaff, Hoffmann, Szezypinski. 
K. Kath. Präp.-Anstalt (1888). Vorst.: Dirk; Laskowski, 
Kluth. K. Baugewerksschule (1877). 5 Klassen, 1 Vorklasse, 
im Sommer 90, im Winter 220 Schüler. Schulgeld; Für 
preußische Schüler für ein Schulhalbjahr 80 Mark, Reichs- 
ausländer 400 Mark. Baugewerksschuldirektor Selle; O.L.: 
Cavael, Ebert, Wohlgeboren, Berendt, Borchardt, Griska, Brune, 
Brändlein, Frommer, Lehmann, Roempler, Riemasch; Bgw.L.: 
Grote, Dobberstein, H.L.: Dipl.-Ing. Laube, Dr.-Ing. Wende, 
Dr.-Ing. Schapler, Dr.-Ing. Sehönnagel; nebenamtlich: Geh. 
Medizinalrat Dr. Matz, L.: Dedlow, Schultz. Ausführliches über 
Meldungen und dgl. Jahrg. Ш, 56. Volksschulen. Hp.L. 
Bleske, kath., Rogoczinski. ev., Autod. 

Strasburg і. Wpr. (7300). Königl. Gymnasium (1873). Direkt.: 
Prf. Marschall; Prf.: Ewers, Dr. Ziemann; O. L.: Parnau, Steffen, 
Borowski, Friedenthal, Dr. Barth, Dr. Winderlich, Hofmann; 
T. L. Herrmann, G. L. Hasenbein, Z. L. Engler. Volksschule. 
Р. 18 Kl. Век. Nietz, ev. 

Oliva (Marktflecken, 6900). Kathol. Gemeindeschule (1370), 
15 Kl. Rkt. Riebandt; L.: Reiß, Goerig, Meyrowski, Mischwitzki, 
Dudeck, Krause, Nowoczyn, Bruntke, Jux, Harwart; Ln.: 
Marquardt, Gehrmann, Schulz. Ev. Gemeindeschule (1820). 
4 КІ. Hp. L. Walter; L.: Schwarz, Radtke; Гл. Casper. Kath. 
Volksschule in Oliva-Glettkau. 2 КІ. L.: Kammarolowski, 
Kürten. 

Czersk (Dorf, 6500). Kath. Volksschule, 19 Kl., 6 Stufen. 
Rkt. Longear; L.: Wysocki, Falkenberg, A. Ewert, Mich. Ewert, 
Brzezinski, Lenz, Ringwelski, Listewnik, Pilarski; Іл.: Кагріпѕкі, 
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Wroblewski. Ev. Volksschule, 5 aufst. Klassen. Hp.L.: 

Zuch; L.: Paatzke, Herms; Ln.: Balke. 

Berent (6300). Königl. Progymnasium mit englischem Neben- 
kursus (1875), Stipendienfonds са. 500 Mark. Direkt.: Neermann ; 
Prf.: Rockel; O. L.: Kramm, Gorgs, Czekalla, Domke; Prob.: 
Hennecke, Junk; as Roszezynialski. Kath. Lehrerseminar 
(1866), Int., Ost. Direkt.: Dr. Frölich; О. L. Backhaus; Ord. L.: 
Zepke, Bisewski, Kretschmer, Zielinski, Nabakowski. Volks- 
schulen. 1. Ev. 5 КІ. Rekt. Hurtig, S. 2. Kath. 11 КІ. Rekt. 
v. Krzywosinski, S. 

Jastrow (5400). Höhere Knabenschule, VI—IV. Konrektor 
Beuche; W.L.: Goltsch, Fuchs; V.L. Pauli. Höhere 
Mädchenschule. Vorstn.: Sophie Lehmann. Königl. ev. 
Präparanden-Anstalt (1906, Neubau 1908). Vorst.: Falk; 
Pr. L.: Russe, Kramer, Schülke, Müller. Ev. Volksknaben- 
schule. 5 Kl. Rkt. unbesetzt: Konrkt.: Beuche, L.: Hüske, 
Säcker, Klatt, Schwarz. Ev. Volksmädchenschule, 6 КІ. 
Subrkt.: Dobberstein; L.: Kelm, Großmann, Henschke, Naffin; 
Ln.Kroll. Kath. Volksschule. К G Borchert, Buske, 
Anton v. Ostensches Waisenhaus. 80 Waisen. Direkt.: 
Bürgermstr. Vors.; L. u. Waisenvater: Domke. 

Neuenburg (5200). Nachrichten nicht eingegangen. 

Löbau (5100). Progymnasium (1873). Dir.: Prf. Timreck; Prf.: 
Langenickel, Müller; О. L.: Krause, Völkerling, Е. Müller; H. L. 
Ziegenhagen. Kgl. ev. Lehrerseminar (1874). Int. Neben- 
kursus bis 1910. Direkt.: Matzner; О. L. М. D. Lackner; Ога L.: 
Wagner, Bartlau, Neubauer, Thiel, "Ebert; auftrw.: Schultz, Groß, 
Schulz. Kgl. ev. Präp. -Anstalt (керг. als Sem. Pr. "Anst.). 
Vorst.: S.-Dir. Matzner; Göhrke, Appens, Habricht. Stadt- 
schule, parität. 10 Klassen, 6stufig. Rktr.: Spohn; L.: Mausolf, 
Rook, Steffen, Wehr, Rosteck, Witt, Tobias, Garske. 

Riesenburg (4900). Kel. Realschule (Webers Schule 1870). 
Direkt.: Tümmler; Prf.: Meier, Diehl, Dr. Löbel; O.L. Dr. 
Lackner; H. L. Lühring, Volksschule. Rekt. Maroska. 

Flatow (4200). Stadtschule, parit. 12 Klassen, 6stufig. Rkt.: 

Goerke; L.: Szymanski, Ziolkowski, Dahlke, Detmers, Kolwitz, 

Lachmann, Totzke, Sitterklee, Schiemann: In. Jackstein, 

Simanowski. Kath. Volksschule AbbauFlatow. L.: Säcker. 

Privatknabenschule. Leit.: Bodenburg. Privatmädchen- 

schule. Leit.: Kößling. Gewerbl. Fortbildungsschule 


mit Handelsklassen. Rkt.: Goerke; L.: Dahlke, Totzke, 


Kolwitz, Schiemann. 

Mewe (4050). Königl. Realschule in Entw. (1904). Direkt.: 
Dr. Rosbund; О. L.: Koepke, Herweg; Sem.: Eymael. Volks- 
schule. Rekt.: Steinke, 


Zempelburg (3800). Ev. Stadtschule. Rkt.: Goerke; L.: Stutzki, 


Schnitzker, Levy, Rattunde; Ln.: Hildebrandt; L.: Маазег, 
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Kath. Volksschule. Hp.L.: Оно; L.: Drazkowski, Buske; 
Ln.: Michalski. Neuere höhere Privatschule. Ти. Rkt.: 
Neumann; Cand.: Potsweit; Ln.: Steinhardt, Wittkowski. Alte 
höhere Privatschule. Past. Wurlitzer; Ln.: Böhnke, Rotzoll, 
Meier. 

Laurenburg (3800), рагі, 12 Klassen. Rkt.: Müller. 

Neumark (3800). Königl. Progymnasium (1858). Direkt.: 
Przygode; Prf. Spalding; O. L.: D. Klebba, Polikeit, Friedenthal, 
Boie, Utecht; T.L.: Schaumann; Vr. L.: Schwarz. Volks- 
schitkens Каш 5 Е раге, Sa 2: EN, 49. Kl 
Ha Lae Лаке, S. 

Pr. Friedland (3750). Königl. Progymnasium (1872). Dir.: 
Dr. Wilbertz; Prf.: Henneke; О. L.: Kawalewsky, Wedekind, 
Feußner; H. L.: Großmann. Königl. ev. Lehrerseminar 
(1864), Int., Mich. Nebenkursus bis 1911. Dir.: unbes.; O. L.: 
Szerlinski; Ord. L.: Röske, Bahr, Peters, Krüger, Heinrichs, 
Lubitz, Geyer, auftrw. Ev. Sem. Präparanden-Anstalt. 
Vorst.:Seminardir.; L.: Döhring, Schön, Meister. Volksschule. 
Rekt. Wischnack. 

Schlochau (3500). Provinzial-Taubstummenanstalt. 119 
Zöglinge, darunter 106 Freizöglinge. Dir.: Heilscher; Hp. L.: 
Stoll; L.: Nagorsen, Spohn, Radomski, Petzke, Schönau, Strutz, 
Behrendt, Schulz; Нр. L Bleise; Ln.: Grüttner. Königl. 
Kath. Präparanden-Anstalt (1900), Ost. Vorst.: Blazejewski; 
Zylka, Lüdtke, H.L.: Dahlke. Volksschule. Rkt.: Schulz. 

Tuchel (3500). Königl. Kath. Lehrerseminar (1874), Int. Mich. 
Dir.: Dr. Teitz; O. L.: Kleiber; Ord.L.: Hinz, Radtke, Hohmann, 
Rehlinger. Stadtschule. Rekt.: Böttcher; L.: Jahnbowski, 
Michaelis, Rook, Döhring, Teske, Schlumm, eine Stelle unbes. 
Höhere Privatknabenschule, VI—IV. Pfarrer Wegner; 
Vikar Horn; Akad.: Schlicker, Lange; Sem.: Dybczynski. 
Höhere Privatmädchenschule. Vorstn.: Westphal; Ln.: 
Lybischewski. Seminar-Übungsschule. Ord.S.L.: Hinz. 

Pelplin (Dorf, 3500). Bischöfliches Klerikalseminar (1831 
gegründet, 1876 geschlossen, 1887 wiedereröffnet). Kursus 
vierjährig. 80 Studierende. Domkapitular Dr. Schwanitz; Prf.: Dom- 
kapitular Dr. Behrendt, Lic. Malecki; Prf.: Dr. Schulte, Dr. Czapla, 
Dr. Sawicki. Bischöfliches Progymnasium (Collegium 
Marianum). Die beantragte Abschlußprüfung für Obersekunda 
und die Erteilung von Zeugnissen für den einjährigen Militär- 
dienst sind staatlicherseits noch nicht genehmigt. Ungefähr 
240 Schüler, davon 200 im Internat. Schul- und Speisegeld 
240 Mark, Schulgeld für Schüler im Externat 64 Mark. Dir.: 
Dr. phil. Paul Teichert; geistl. O. L.: Ograbiszewski, Dr. phil. 
Frydychowicz, Kurowski, Zaremba, Rozyfiski, Stefański; geistl.L.: 
Zielinski, Schütt, Lewandowski, Licznerski; techn. L.: Lipinski; 
T.L.: у. Knobelsdorf. 
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Krojanke (3450). Nachrichten nicht eingegangen, vermutlich 
Rektorstelle (seit 1.X. 06) noch nicht besetzt!). 

Tolkemit (3400). Kath. Knabenschule. 6 Klassen. Hp.L.: | 
Wiederbold; L.: Schröter, Hantel, Wulf, Bönig. Katholische | 
Mädchenschule. 5 Klassen. Hp. Ln.: Johanna Schulz; Ln.: 
Kreutner, Lilienweiß, Albrecht, Tolksdorf. Ev. einkl. Volks- 
schule. L,: Braun. 

Schöneck (3400). Rekt. Manthey. 

Rosenberg (3300). 8 Klassen. Rekt. Eger. 

Karthaus (Kreisort u. Marktflecken, 3250). Höhere Knaben- 
schule. VI—U Ш, 5 Lehrkräfte (3 Akad.), 35 Schüler. Höhere 
Mädchenschule, 5 Klassen, 9stufig. 5 Lehrkräfte, ungef. 
80 Schülerinnen. Volksschule, КК. Kloster, parität., 8 K1., 
6stufig. 9 Lehrkräfte, 530 Schüler. ; 

'Christburg (3000). 1. Бу. 8. Kl. Rekt. Boettger, Akad. 2. Kath. 
s’Kl. Hp.L. Harz, $. 

Hammerstein (3000). Stadtschule, parit. 6 Klassen. Rekt.: 
Rohde; L.: Hennemeyer, Kaschke, K. Müller, Freitag, Stach, 
Jaruszewski, Pansegrau. Privatschule. Leitn.: Mylow; Ln.: 
Hensel. Gewerbl. Fortbildungsschule. L.: Kaschke, 
Hennemeyer, Müller, Stach. 

Gollub (2950). Rkt. Wysocki. 

Tiegenhof (2900). Städt. Realschule (gegr. 1889). Schulgeld 96, 
Ausw. 120 Mark. Dir.: Rump; Prf.: Düpow, Treibe; Prob. 
Grau, Sähle, S. Kand. Schwichtenberg; Z.L. Mischke; Vr.L.: 
Knop, Wehrmeyer. Höhere Mädchenschule (1870). Schul- 
geld 60, Ausw. 72 Mark. Direkt.: Rump; o.L.: Bohl, Knop, 
Wehrmeyer; H.L.: Grau, Mischke; Ln.: Markentin, Ehlers; 
НЬ. Ln.: Frau Knop. Ev. Volksschule. 5 Klassen. Vaterlose 
Schulkinder erhalten sämtliche Schulbücher, Hefte u. dgl. aus 
der Schulkasse geliefert. Ein Stipendium von 120 Mark für 
einen Handwerkslehrling. Knabenturnen in der Turnhalle der 
Realschule. Hp. L.: Wolter; L.: Nickel, Schwarz, Rünger, 
Paschke. Kath. Volksschule, 2 Klassen. L.: Wegner, 
Duschinski. Staatliche Fortbildungsschule (1907), 4 KI. 
Leiter: L. Nickel. 

Vandsburg (2850). Stadtschule, parit, seit 1881. 9 Klassen. 
Rekt. Redmann; L.: Weinert, Kobilewsky, Born, Aug. Schulz, 
Bettin; Ln. Belowski. 

Lessen (2700). 7 Kl. parit. Hp.L. Preuß. 

Neuteich (2650). Ev. Volksschule, 5 Kl. Rkt. Krüger. Kath. 
Volksschule, 5 Kl. Hp.L. Elvers. 

Stuhm (2550). Stadtschule parit, 7 Klassen. Rekt. Eick; L.: | 

Zockolowski, Skonieczka, Holz, Mahrholz, Fedtke, Кама. Privat- | 


1) Zeitungsberichten zufolge soeben Rektor Moslehner aus Schloppe gewählt. 
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knabenschule. O.L.: Thiel; L.: Köhler. Privatmädchen- 
schule. Ln.: Dirksen, Dannowski. 

Baldenburg (2500). Ev. Stadtschule (16. Jahrh.). 7 Klassen, 
östufig. Rkt. unbesetzt; Ln.: Schirmacher; L.: Molzahn, Hinz, 
Marquardt, Kärgel, Ristow. 

Freystadt (2400). Hp.L. Wellmer. 

Schönsee (2350). Kath. Volksschule, 6 Klassen. Hp.L.: 
Szezypinski; L.: Kotowski, Neumann; Ln. Urbanski. Ev. 
Volksschule, 4 Klassen. Hp. L.: unbesetzt; L.: Fricke; Ln.: 
Konietzko. Privatmädchenschule. Vorstn.: Frau Krebs; 
Ln.: Herzmoneit, Ruse. 

Putzig (2150). Kath. Schule. Нр. L.: Lange, L.: Knekowski, 
Merker, Kossowski, Kamulski. Ev. Schule. L.: Witte (Org.), 
Schulz. Höhere Privatknabenschule (1908). Schulgeld 
120 Mark. Rekt.: Settegast; L.: Kossowski. Höhere Privat- 
mädchenschule (1888). Schulgeld 72 und 84 Mk. Vorstn.: 
Tourbié; Ln.: Schmidt; L.: Kankowski, Merten, Schulz, Pastor 
Ostermeyer. 

Schloppe (2100). Rekt. Hoch, 2 J. beurlaubt. 

Tütz (2100). Kath. Schule. Нр. 1. Steffen; L.: Klatt, Wagner, 
Henke. Ev. Schule. L.: Kopittke, M. Steffen. 

Märk. Friedland (2100). Nachrichten nicht eingegangen. 

Rehden (2100). Hp. L. Casper. 

Bischofswerder (2100). 6 Klassen. Rekt. Happach. 

Zippnow (Dorf 2050). 2 Volksschulen mit getrennten Konfessionen 
und je 3 Lehrkräften. Hp.L.: Esch und — —. 

Gorzno (1600). Hp.L. Steinke. 

Kamin (1500). Ev. Schule. 1 Klasse. Kath. Schule. 3 Klassen. 
Hp.L. Ropischke. 

Garnsee (983). Nachrichten nicht eingegangen. 

Landeck (800). Hp.L. Templin; L.: Wojahn, Gerndt. 


О. Ev. Predigerseminar іп Wittenburg(wor.) 
(gegr. 1899). 

Ein Konvikt, das Kandidaten der Theologie auf das 
praktische Amt vorbereiten soll. 

Kuratorium: Die zwei Generalsuperintendenten von Ost- und 
Westpreußen, der Superintendent des Kreises Briesen und der 
Direktor des Predigerseminars Professor Lic. Freiherr v. d. Goltz. 

Die Vorlesungen werden geleitet von dem Direktor und dem 
Studieninspektor Pastor Schneider. 

Aufnahmebedingung: Zeugnis über bestandenes erstes theolo- 
gisches Examen. Die Kandidaten (durchschnittliche Frequenz 16) 
haben freie Station und Jahresstipendium von je 300 Mark. Be- 
werbungen an das Kuratorium, zu Händen des Generalsuperinten- 
denten D. Doeblin, Danzig-Langfuhr. 
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Р. Anstalten der Provinzial-Verwaltung 
und ähnliche Erziehungsanstalten. 
1. Wilhelm=-Augusta-Blindenanstalt Danzig-Langfuhr, 
Königstal (1886). 
Direktor: Zech. 
131 Blinde, darunter 34 Pfleglinge. 


Lehrkräfte: 
Dir. Zech, Dienstwohnung im | BI:L.Schwarzrock,L.,Luisenstr.13 
Anstaltsgebäude. „ Martsch, Dienstwohnung. 


ВІ. L. Pflugradt, Dienstwohnung. | ВІ. Ln. Oemler, Dienstwohnung. 
Pfarrer Lutze und Kuratus Wienke geben einen Teil des 
Religionsunterrichts in der Anstalt. 
Mit der Anstalt ist verbunden das 
Kaiser Wilhelm Il.-Auguste Viktoria-Blindenheim. 


Eröffnet am 24. Oktober 1907, für 50 erwachsene in einem 
Handwerk ausgebildete weibl. Blinde bestimmt. Zurzeit 22 Personen. 


2. Provinzial-Erziehungsanstalt zu Tempelburg bei Danzig 
(1883). 
Direktor: Mahlau (1. I. 09). 
210 Zöglinge. 


Lehrkräfte: 
Dir. Mahlau, Dienstwohnung. L. Hintz, Dienstwohnung. 
L. Bernhard, Dienstwohnung. „ Kramm, Emaus 15. 
„ Tolksdorf, Dienstwohnung. » Theus, Sch., Karth. Straße 100. 


Hausvater: Winter, Dienstwohnung. 
Bureauassistent Ristow, Emaus 26. 


3. Königl. Erziehungsanstalt Konradshammer in Oliva (1887). 
Direktor: Dreist. 
2 Klassen, 80 katholische Knaben. 
Lehrkräfte: 
Dir. Dreist, Dienstwohnung. 
L. Hintz, Dienstwohnung. 
„ Kaminski, Dienstwohnung. 


4. Erziehungsanstalt des Johannisstifts (1852). 
Johannishof, Ohra-Niederfeld. 
Vorsitzender und Schulvorsteher: Pfarrer Kleefeld in Ohra 
73 evangelische Zöglinge. 
Lehrkräfte: 
Hausvater Ziegner, Dienstwohnung. 
Hl. Huth, Dienstwohnung. 


Il. Teil. 


Behörden. Personalien. 


Behörden. 


A. Oberpräsidium der Provinz Westpreußen. 
Se. Exzellenz v. Jagow, Oberpräsident. 


В. Provinzial-Schulkollegium (Neugarten 12/16). 
Präsident: Se. Exzellenz v. Jagow, Oberpräsident. 

Direktor: v. Jarotzky, Regierungspräsident; Mitglieder: Provin- 
zial-Schulräte: Prf. Kahle, Dr. Kolbe, Prf. Gerschmann, Reg.-Ass. 
Roscher, Verwaltungsrat und Justitiar im Nebenamt. 

С. 1. Königliche Regierung zu Danzig (Neugarten 12/16.) 
Präsident: v. Jarotzky. 
Abteilung für Kirchen- und Schulwesen. 

Dirigent: Moehrs, Ober-Regierungsrat; Regierungsräte: Dr. 
Rohrer, Geh. Regierungsrat, Salinger, Regierungs- und Schulrat. 

2. Königliche Regierung zu Marienwerder. 
Präsident: Dr. Schilling. 
Abteilung für Kirchen- und Schulwesen. 

Dirigent: v.Steinau-Steinbrück, Ober-Regierungsrat; Regierungs- 
räte: Triebel, Geh. Regierungsrat, Dr. Zahlfeldt, Waschow, Regierungs- 
und Schulräte. . 

D. Kreisschulinspektionen in Westpreußen. 


Abkürzungen: fd. = pro facultate docendi; fth. = p. f. theologiae; 

M.R. = Mittelschullehrer und Rektorexamen. Vorherige Stellung‘ 

ККЕ. = Rektor; Sl. = Seminarlehrer; Gl. = Gymnasiallehrer; 

O.L. = Oberlehrer; Р. А. V. = Präparanden-Anstalts-Vorsteber; 
SD = Seminar-Direktor; РЁ = Pfarrer. 


1. Regierungsbezirk Danzig. 


a) Ständige Kreischulinspektoren. 
Berent, Knaak, М. R. Sl. 
Danziger Höhe, unbesetzt. 
Dirschau, Strauß, fth. Gl. OL. 
Karthaus I, Palm, M.R. Rkt. 
Karthaus II, Altmann, Schulrat, SL 
Neustadt Westpr., östl., Witt (Zoppot), Schulrat, 1. SL 
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Neustadt Westpr., westl., Schreiber (Neustadt), М. К. Rkt. 
Pr.-Stargard I, Kukat, Schulrat, М. К. SI. 

Pr.-Stargard II, Rieve, fd. Gl. O.L. 

Putzig, Paust, SI. 

Schöneck, Ritter, Schulrat, SI. 

Sullenschin, Katschrowski, М. R. P. A. V. 


b) Kreisschulinspektoren im Nebenamt. 

Danziger Nehrung, östl., Dr. Rohrer, Geh. Regierungsrat, Regierungs- 

und Schulrat zu Danzig, S. D., auftragsw. | 
Danziger Nehrung, westl., zurzeit unbesetzt. 
Danziger Werder, Grude, Pf., auftragsw. 
Danzig Stadt, Dr. Damus, Stadtschulrat, fd. Gl. O, L. 
Elbinger Höhe, Sensfuß (Trunz), fth. | 
Elbinger Niederung, Bury (Elbing), НВ. 
Elbing, Zagermann, Propst, fth. 
Marienburg, Gr. Werder, Grunwald (Kunzendorf), fth. 
Marienburg, Kl. Werder, Gürtler (Marienburg), fth. | 
Marienburg, Dr. Ludwig, Dekan, fth. 
Steegen (Nehrung), Thrun (Fürstenau), fth. 
Tiegenhof I, Polenske, Superintendent, fth. 
Tiegenhof U, etz, Bi, У, 


2. Regierungsbezirk Marienwerder. 


a) Ständige Kreisschulinspektionen. 
Briesen, Kreutzer, fth. R. Rkt. 
Bruß, Wolf, P. A. V. 
Dt.-Eylau, Hüttenrauch, О. L. Mdch. 
Dt. Krone I, Schmidt, Schulrat, М. R. P. A. V 
Dt. Krone II, Treichel, Schulrat, fth. Rkt. 
Flatow, Komorowski, Schulrat, fd. R. Rkt. 
Graudenz, zurzeit unbesetzt. 
Konitz, Dr. Fenselau, fd. R. 
Culm, Albrecht, Schulrat, fd. Rpgl. 
Culmsee, Prölss, fth. R. Rkt. 
Lautenburg, Bleyer, Insp. (Strasburg). 
Lessen, Frey (Suhl), Rkt. auftragsw. 
Löbau, Rose, M.R. SI. 
Marienwerder, Dr. Otto, Schulrat, fd. S.D. 
Mewe, v. Homeyer, Schulrat, fd. wiss. L. 
Neuenburg, Engelien, Schulrat, SI. 
Neumark, Lange, Schulrat, SI. 
Prechlau, Märker (Bochum), Rkt. 
Pr. Friedland, Schröter. 
Rosenberg, Droysen (Riesenburg), fth. R. Pf. 
Schlochau, Lettau, Schulrat, M.R. SI. 
Schwetz I, Kießner, Schulrat, fth. R. 1. SI. 
Schwetz II, Kuhr, Rkt. 
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Schönsee, Giese, ЇЧ. Rkt. 

Strasburg, Dieser, fth. R. Pf. 

Stuhm, Rudolph, P. А. У. 

Thorn, Katluhn, Schulrat, fd. К. КК, 
Tuchel I, Bruhy, Schulrat, М. В. SI. 
Tuchel II, Daczko, М. В. ВК 

Zempelburg, Dr. Steinhardt, fd. Mdch. OL. 


b) Im Nebenamte keine. 


Stadtverordnete aus dem Lehrstande. 
Danzig: Prf. Dr. Giese, Gewerbeschuldirektor Jasse. 
Elbing: Gymnasialdirektor Dr. Gronau, Oberrealschuldirektor' 
Kantel, Lehrer Mielke. 
Graudenz: М. L. Alex. Mielke. 
Thorn: M. L. Dreyer und Sieg. 


Personalien. 


A. Berufen bezw. angestellt. 


0 SE 5: 

Z. Ln. Toeplitz, Viktoriasch., 1. IV. 08. — M. L. Bludau-Stolp,, 
Rechtst. Mittelschule, 1. IV. 08. — M.L. Boy, Rechtst. Mittelsch., 
1. X. 08. — Herm. Galley-Posen, a ТОЗИ 
Dr. Gaerdes-Saarbrücken, Viktoriasch., 1. IV. 08. — О. L. Felsch- 
Marienburg, Viktoriasch., 1. VII. 08. — = L. Dr. Schmidt-Stargard 
ї. Рг., Viktoriasch., 1. X. 08. — Peemoeller, Oberrealsch., I. X. 08. 
— Dr. Barth, Oberrealsch., I. IV. 09. — Aug. Dobke, Weideng., 
1. VI. 08. — Thom. Düring 1. X. 08. — Aug. Blum 1. X. 08. — 
Gust. Fromm 1. VII. 08. — eer Bransch, Nfw. Mdch., 1. IV. 08. — 
Johann Kallas, Nfw. Knb., 1. УП. 08. — Emil Drogosch, Faulgr., 
1. VII. 08. — Gustav SC, EE Georg Wenger I. X. 08. — 
Paul Steuck, Nfw., Hifsch.-L., 23. IV. 08. — Wilh. Schalhorn, 
Hilfssch. Schidl., 23. IV. 08. — Alfred Krieger, Hilfssch., 23. IV. 08. 
— Bruno Richter, Hilfssch. Langf., 23. IV. 08. — Ln. Anna Groth, 
Schidl. Mdch., 1. IV. 08. — Helene Prange, Zig., еу., 1. IV. 08. — 
Ger. Markfeldt, Schw. Meer, 1. IV. 08. — Marg, Walck, №. 
Mdch., 1. X. 08. 

2. In anderen Städten. 

Pr.L. Trapp in Thorn, S.L. 1. XI. 08. — L. Joppe-Graudenz 
von der 3. zur 6. Gemeindesch. 1. IV. 09. — Ln. Borowsky-Elbing 
von der altst. Knabenschule an die Hilfsschule. — L. у. Wiecki- 
Oliva nach Neustadt als Rektor 16. УП. 08. — L. Friese nach Elbing, 
1. Mdch.-Sch. — L. Bunk nach Zoppot, Stadtsch., 1. ХІ. 08. — 
L. Strebitzki nach Zoppot, Stadtsch., 1. XI. 08. 


B. Versetzt. 
Prf. Timreck von Danzig, К. С., als Direktor des Pro-G. zu Löbau. 
P.L. Mialki von Pr. Stargard nach Lyck, 
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О.Г. Oberüber von К. Sch zu Dirschau nach Lichtenberg, Вр. С. 

„ Schmidt von Thorn nach Graudenz,. G. 

„ Dr. Tietz von Graudenz nach Charlottenburg, С. 
Pfarrer Boie von Schanghai nach Neumark, О. L. am Rp. С. 
P.A.V. Dirk von D.-Langfuhr nach Dt. Krone. 

S.L. Gaidies von Löbau nach Neuhaldensleben. 
„ Grönke von Ragnit nach Thorn, ev. 
Маер. L. Mausolff nach Thorn, S.L., ev. 
G.L. Wilms von Mühlheim a. d. R. nach Neustadt, S.L. 
P.L. Kramer von Thorn nach Jastrow. 
S.L. Beringer von Tuchel nach Wipperfürth, 
G.O.L. Braun von Marienburg nach Graudenz. 
Prf. Dr. Berg von Pr. Friedland nach Marienburg. 

„ Hofrichter von Dt. Eylau nach Memel, С. 

О. L. Kowalewski von Tilsit nach Pr. Friedland, Р. С. 

„ Dr. Metzner von Graudenz nach Kulm, G. 

„ Prominski von Kulm nach Graudenz, С. 

S.L. Kornuth von Thorn nach Graudenz. 

‚ Peters von Graudenz nach Thorn, kth. 

S.O.L. Brinkmann von Rüthen nach Graudenz. 
O.L. Domke von Tiegenhof nach Berent, Р. С. 

„ Meyer von Berent nach Kulm, С. 

„ Oldendorff von Pr. Friedland nach Rixdorf, К. С. 

„ Rohfleisch von Dt. Krone nach Pr. Stargard, С. 

‚® „ Schulze von Berent nach Dt. Krone, С. 
S.D Dr. Hübler von Neustadt nach Kreuzburg 
Кг. Sch. I. Schröter von Militsch nach Pr. Friedland. 
š Herter von Graudenz nach Lehe. 
Prf. Dr. Noack von Tiegenhof nach Hamm. 
O. L. Dr. Jankowski nach Neidenburg, Kreisschulinsp. auftrw. 
L. Schulz von Elbing nach Marienburg, G. T. L. 
Ln. Raase von Elbing nach Posen. 


С. Jubiläen. 

Ln. Emmendörffer, D.-Langfuhr Mdch. 10.1. 09. — L. Böhnert, 
Danzig, Baumg. G., 1. IV. 09. — L. Zillmer, Graudenz, 1. IV. 09. — 
Гл. Tornier, Danzig, Hakelw., 1. У. 09. — Гл. Kayser, Danzig, 
Hakelw., 22. VIII. 09. — L. Wentscher, Graudenz, 1. X. 09. — Rekt. 
Steuck, Danzig. — Hlfsch. L. Schalhorn, Danzig. — L. Schulz, Putzig. 


D. In den Ruhestand getreten bezw. ausgeschieden. 
Rkt. Müller, Neustadt, 1. УП. 08. — Ln. Martha Thiel, Danzig, 


ДХ, 08. — Die Krause, lempelbure ве Ваше, 1, Х. 08. = 
En. Rose Hellmann, Danzig, 1. ХІ. 08. — Prk Herford, Thorn, CG. 
1. I. 09. — Ln. Hulda Schmidt, Danzig. 1. I. 09. — Ln. Helene 


Kamke Danzig, 1. Ш. 09. — SL Gollnicki, Thorn. — О. і. Puhl, 
Pr. Stargard. — G.O.L. Trinkwalter, — v. Wiecki, Kulm. 
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Totentafel. 


Dr. Max Grentzenberg, O.L. am Conradinum 
in Danzig-Langfuhr, + 19. III. 08. 


Ebel, L. in Zoppot, + 9. IV. 08. 


Prf. Joh. Georg Schnellenbach, O. L. a. D 
in Langfuhr, + 14. IV. 08. 


- Dr. Stephan Neumann, Direktor der Viktoria- 


schule zu Danzig, + 1. VI. 08. 


Michael Schulz, Rektor em. der Schule an der 
großen Mühle in Danzig, + zu Zoppot 29. УІ. 08. 


6. Spill, Rektor in Thorn, + 2. X. 08. 


Leopold Plog, L. an der Oberrealschule zu 
Danzig, + 7. XI. 08. 


Clara Schultze, T.L. an der Viktoriaschule 
zu Danzig, + 29. XII. 08. 


C. Schwarz, L. in Graudenz. 
Kluck, G.O.L. zu Kulm. 


Prf. Dr. Witte, Kreisschulinspektor zu Preuß, 
Friedland. 


Herrmann, Hp.L. an der Prov.-Taubstummen- 
Anstalt zu Marienburg. 
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Ш. Teil. 


Prüfungstermine. Gehalts- und Pensionsverhält- 
nisse. Schulreformbewegung, Geschichtliches. 


1. Prüfungstermine für das Jahr 1909. 


Für Lehrer an Mittelschulen: 11. Mai und 13. September, 
für Rektoren: 12. Mai und 15. September. 

Ergebnisse von 1908: 

Die Mittelschullehrerprüfung bestanden: (Mai), Boy, Kalkreuth 
und Senkpiel-Danzig, Schmechel-Konitz, Schwenke-Kruschwitz. — 
(September) Appens-Löbau, Schulz-Mrozno, Schutkowski-Thorn, 
Sill-Elbing, Trapp-Thorn, Dyllick-Langfuhr. 

Rektorenprüfung: Für Volksschulen: (Mai) Semrau-Langfuhr, 
v. Wiecki-Oliva, Hausherr und Neuber-Marienburg, Langanke- 
Dt. Krone, Nowak-Graudenz, Zill. und Zimmermann-Thorn; die 
Vollprüfung in Französisch und Englisch bestand Wenski-Graudenz; 
die Erweiterungsprüfung in Englisch Zetz-Elbing. — (September) 
Komm. S.L. Hoffmann und Szczypinski-Dt. Krone, Mielke-Thorn, 
Dr. Wiegel-Marienburg, Hp. L.Moslehner-Schloppe, L. Schulz-Danzig, 
P. L. Renk-Thorn (sämtliche Prüflinge). 

Prüfung der Seminarabiturienten in Berent, Graudenz, 
Dt. Krone, Marienburg, Löbau, Langfuhr, Thorn ev. u. kath., vor Ostern; 
in Tuchel, Pr. Friedland, Neustadt im August. bezw. September. 

Prüfung der Präparanden zur Aufnahme ins Seminar: 
in Berent, Dt. Krone, Graudenz, Langfuhr, Löbau, Marienburg, 
Thorn ev. Thorn kath. im April; in Pr. Friedland, Neustadt, 
Tuchel im Herbst. 

Zweite Prüfung der Volksschullehrer: Berent 25. Okt., 
Pr. Friedland 3. Nov, (nur eine Prüf.), Graudenz 14. Juni, Löbau 
24. Mai, Marienburg 5. Juni, Tuchel 8. Nov., Dt. Krone 9. Aug., 
Langfuhr 15. Mai, Neustadt 22. Nov., Thorn kath. 3. Mai, Thorn ev. 
21. Juni. 

Kommissilons-Prüfungen: Lehrerinnen 19. März und 
17. Sept, Sprachlehrerinnen 19. März und 17. Gent, Schulvor- 
steherinnen 24. März und 22. Sept, Turnlehrerinnen 1. März, 
Handarbeitslehrerinnen 26. März und 27. Sept., Lehrerinnen für 
Hauswirtschaftskunde 29. März und 27. Sept. 

Näheres über Meldungen, Papiere u. dgl. s. III. Jahrg., im 
übrigen Amtl. Schulblatt Jan. 1909. 
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2. Über die Gehaltsverhältnisse 


der Beamten- und Lehrerkategorien wird der nächste Jahrgang 
ausführliche Tabellen bringen. 


3. Das Lehrerpensionsgesetz 
(уот. 1. April 1907) in kurzer Fassung. 


$ 1. Lebenslängliche Pension, wenn infolge von körperlichen 
Gebrechen usw. in den Ruhestand versetzt, nach einer Dienstzeit 
von wenigstens 10 Jahren. 

Pensionsberechtigung bei kürzerer Dienstzeit, wenn Be- 
schädigung durch Ausübung des Dienstes erfolgt ist. Anspruch 
auf Pension ohne weiteres mit 65 Dienstjahren. 4 

$ 2. Nach vollendetem 11. Dienstjahr 20], für jedes weitere 
Dienstjahr bis zum 30. Dienstjahr Uer, von da ab 11190. Höchst- 
pension 45/5 des Diensteinkommens. 

$ 4. Berechnung vom dauernd mit der Stelle verbundenen Dienst- 
einkommen an Geld (auch Dienstalterszulage), freier Wohnung, Miets- 
entschädigung, Feuerung, Naturalien, Ertrag von Dienstländereien. 

$ 5. Dienstzeit zu berechnen vom Tage der ersten eidlichen 
Verpflichtung im öffentlichen Schuldienst oder vom vorhergegangenen 
Eintritt in den öffentlichen Schuldienst. 

$ 7. Dienstzeit vor Beginn des 18. Lebensjahres bleibt außer 
Berechnung. 

$ 13 und 14. Die Schulaufsichtsbehörde entscheidet über den 
Antrag auf Versetzung in den Ruhestand und über die Höhe der 
Pension. А 

\ 15. Vor Beschreiten des Rechtsweges ist die Entscheidung 
des Unterrichtsministers anzurufen. 

$ 16. In der Regel tritt die Versetzung in den Ruhestand mit 
dem Ablauf des Vierteljahres ein, welcher auf den Monat folgt, in 
welchem dem Lehrer die Entscheidung der Behörde bekannt 5е-. 
macht worden ist. 

$ 17. Pensionen quartaliter im voraus. : 

$ 24. Die Bestimmungen auch für Lehrerinnen im öffentlichen 
Schuldienst. 

$ 25. Gnadenquartal für die auf den Sterbemonat folgenden 
drei Monate; Zahlung im voraus in einer Summe. 


4. Schulreformbewegunsg. 


Am Schlusse des Jahres 1908 waren 120 Reformanstalten in 
Deutschland vorhanden, in Westpreußen zu Briesen, Culmsee, 
Danzig Städt. Gymnasium zur Hälfte und Johannisschule, Dirschau, 
Thorn, Zoppot. Neue Gründung 1. IV. 09 in Danzig-Langfuhr, В.С. 
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In Danzig, wo viele Volksschullehrer dem Verein beigetreten 
sind, ist die Gründung einer Ortsgruppe am 11. November 1907 
vollzogen. Anmeldungen nimmt entgegen Prf. Dr. Lentz, Schwarzes 
Meer 5. 


Die Lehrer an den ehemaligen Kirch- 
schulen Danzigs und den daraus Бегуог= 
segangenen Schulen. 

(Vgl. Jahrgang 1—4.) 


6. Schule zu St. Bartholomäi. 
a) Rektoren. 


Christopherus Pechmannus 1568—. 

Johannes N. („cognomen est ignotum“), 1570—. 

Christianus Maude (aus Koeslin) 1571—. 

Martinus Rauchstädt, ward Diaconus an St. Bartholomäi und 

darauf Pastor an St. Elisabeth, 1576—79, + 1602. 
Laurentius („cogn. est pariter ign.“), 1579—81, dankte ab. 
Joachim Theuerkauf, zugleich Prediger zu St. Jacob 1581, darauf 
1590 Pastor zu Barth., —1590, + 1610. 
Thomas Fabricius (aus Pommern), ebenfalls Prediger an St. Jacob, 
+ im Alter von 74 Jahren, 1590—92, + 1627. 

Joannes Hübnerus, (auch an St. Jacob), Prediger in Praust 1595. 

Michael („cognomen deest“!), aus Thüringen), 1596--, 1602. 

М Simon Schumacher (aus Danzig), 1603—, + 1603. 

Thomas Martinus, + 72 Jahre alt, 1604—, + 1642. 

Joannes Klein (aus Ungarn), 1642—1662, vorher Konrektor an 

St. Catharinen. 

13. Friedericus Schweitzer (aus Halle), 1662—16792). 

14. M. Andreas Gnospius (aus Königsberg), zugleich Katechet am 
Zuchthause, ward Prediger in der Münde 1679, Diakonus an 

i St. Trinitatis 1680, 1679—79, + 1702. 

15.. Johannes Dangelius?), 1680—83, 7. 

16. Abraham Richter (aus Danzig, ebenfalls Katechet), im Alter 
von 37 Jahren, 1683—1685 +. 

17. Balthasar Wittichius, (zugleich 21, Jahre Kantor, was er vorher 
gewesen), 1685—1691. 

18. Vakanz. 

19. Michael Koch (aus Danzig, ward 1700 Prediger in Weichselmünde, 

dann ап St. Jacob, + an der Pest), 1698—1700, + 1709. 


er 


юк оо = ом 


1) Nach act. coll. hieß er Michael Cuno und wurde angestellt am 10. Mai 1596. 
Mitarbeiter „zwei Gesellen‘. 

2) Abgesetzt wegen intimen Umganges mit „Dienstweibern“, act. coll. schol. 

3) Danielus. act. c. sch. 
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25. 
26, 
27. 


er 


. George Blech (Kandidat), vorher Konrektor zu St. Katharinen 


Matthäus Müllerus (aus Danzig, Vater Pred. in Reichenberg) 
1100—1712, +. 


. Johann Benjamin Wendland (aus Danzig, Kandid.),1712— 1955 1). 
. Jacob Friedr. Mahlcke (aus Preußen, vorher Rektor in Konitz, 


wurde 1764 Rektor zu St. Katharinen), + 25. April 1773, 
1755—64. 


. Daniel Gottfried Hündeberg (aus Danzig), ward Prediger zu 


Tiegenort, 1764—81. 


H 


„wurde 1787 jubiliert“ 1), 
Umwandlung der Schule zu St. Bartholomäi in eine deutsche 
(Bürger-)Schule 1788. Zwei Klassen, daneben eine 
Pauperklasse. 
Oberlehrer. 
Liebeskind (aus Leipzig), früher Hauslehrer?), 1788—, + 1817. 
Samuel Gottl. Scheffer, wurde Prediger, 1806—07. 
Joh. Jac. Voß (Foß), bisher Oberlehrer an Graumünchen 1807. 


b) Konrektoren fehlen hier wie in St. Barbara. 


с) Kantoren. 


Georgius Corbisius, 1587—91, + 1596. 
Daniel Weiten, Kantor zu Joachims Theuerkauffs Zeit. 


1) 

N. N., 1624—54. 

Andreas Reuther, 1654!)—. Sein Vorgänger war über 30 Jahre 
Kantor !). 

Nicolaus Wegner, 1634 ist er 12 Jahre im Schuldienst 
(Archiv), 1655—. 

Dr („Gothanus“, vorher an St. Johann), 1657—, 
+ 1661. 

Petrus Marquardt, ? 1679—1686. ? 

Balthasar Wittichius?), 1671—1685, + 1691. 

Matthias Kannenstein, + 1691. 

Johann Saltzer?), wird Prediger an St. Trinitatis und Lehrer 
am Gymnasium, 1691—92. 

Johann Philipp Volkland6) (aus Stolp), 1692—93. 

Otto Friedr. Zacharias, ward Kantor zu St. Katharinen, 
12. Dezember 16936)— 1705, + 1728. 

Joannes Bunck, 1705—1734$) +. 


1) act. coll. schol. 
2) Liebeskind resignierte etwa 1806. Мапиѕсг „‚Notandum‘‘. 
3) Unterzeichnet um 1592 mit den beiden Theuerkauffs eine Bittschrift. Akt. 


des Staatsarchivs. 


4) Die Lücke wohl wegen Einziehung der Stelle 1596. 
5) W. gibt seltst den 5. März 1671 als die Antrittszeit seines Cantorats an. 
°) Staatsarchiv. 
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13. 
14. 
15. 


Gottfried Falbe, 1734—17641) +. 

Joh. Christian Dithmar, 1764—81), 

Johann Jac. Plaga, kam als Konrektor nach St. Johann, 1782 
bis 17851). 

d) Collegae. 

Johannes Theuerkauff, Bruder des JoachimTh., 1585 1)—97, + 1607. 

Johannes Hermann, 2 Jahre an St. Bartholomäi, hat die 
Kündigung vom Schulmeister erhalten !). 

Manhart (die Witwe erwähnt ihn in einer Bittschrift)!). 

Martinus Largius, bittet 1604 um Beförderung!). 

Joachimus Lange (aus Pyritz, ward Prediger in Müggenhahl), 
1619—20, + 1661. 

Nicolaus Wegner, Coll. IV. tus.') um 1622. 

Abraham Prussius 1630? 

Christianus Dorn (aus Greifenberg in Pommern), ein Zeit- 
genosse Wegners, 1621? 

N. N.2) { 1640. Valentinus Briccius (aus Böhmen), vielleicht. 
Er lebte noch 1655. 1640--°). 

Andreas Reuther, ward Kantor, lebte noch 1655, — 1654, 

Joannes Const. Kirchner, Praec. paup., 1655—69, 1669 collega 
secundus, 1669—983). 1669. „Die Kirchenvorsteher haben 
die Stelle des Praec. paup. bei unserer Schule kassiert und 
den andern Kollegen die Arbeit zugeteilt.“ 

Jacob Matthäi macht zwischen 1680 und 85 eine Eingabe'). 

Michael Dirksen (aus Danzig), 1683—, amtierte noch 1688. 
Von ihm stammt wohl die unten abgedruckte schwülstisch- 
poetische Bittschrift vom Jahre 1685, obwohl er Abraham 
Dirksen, collega der Schule zu St. Barth., unterzeichnet. 


. Jeremias Erben, + im Alter von 38 Jahren, 1696-93). 


Michael Courage, + 78 Jahre alt, 1697—1698°), 
Hermannus Pauffler 1698--1726°). 


‚ Theodorus Babatius, Collega infimus, 1698—1700, ward Collega 


zu St. Cath., + 1745. 

Daniel Haupt (von $. Salvator) 1700 —. 

Erdmann Böhm (aus Danzig), „ward katholisch aet. 80 und 
verließ seinen Dienst“, 1713—27, + 1728. 


. Joh. Jac. Cleophas (aus Danzig) 1126—1181). 
. Johann Heinr. Glinski 1727—3138). 
. Arnoldus Zimmermann (aus Danzig), ging nach Kurland, 


17313) — 

Christ. H. Mülich, n. St. Joh. 1733, Gymn. 1736, n. Riga 1739, 
1731—33. 

Ernst Gottlieb Wolffertsdorff 17333) —1738 +. 


1) Staatsarchiv. 
2) 1640 starb ein Kantor ап St Bartholomäi. 
3) acta coll. schol. 
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25. Friedericus Rostki, Praec. paup. 17341)—1735. 

26. David Blenno (Blennau!)) Praec. paup. 17351)—1758. 

27. Zacharias Schlegel 1738—1749. 

28. Joh. Jac. Funck 1749—1776. 

29. Joh. Friedr. Geritz, 1758—681), + 17871). „Praec. paup. und 
Praecentor, verlor sein Gesicht und ward pro emerito er- 
kläret.“ 

30. Jacob Blenno (Blennau) 176917 AF-F 1). 

31. George Lange (von Kneipab gekommen) 1771—74. 

32. Christian Reimer, kam nach St. Cath., 1774 76. 

33. Ephraim Gottgetreu Gusowius (von Loeblau, jubiliert 17872), 
1776 —, 

34. Gottlieb Weyer, „ein Tuchmachermeister“, kam als Praec. 
рацр. nach St. Cath., 1777—86 1). 

35. Ernst Friedr. Becker, Praec. paup. (vorher in Heubude) 1786 )—. 


Nach der Umwandlung die Unterlehrer: 


36. Sam. Ernst Kabus 1797, 1800. 

37. Friedr. Gotthard Heering, Präceptor der Pauperknaben und 
Vorsänger, Stellen vakat (an 3 Schulen), 1815—1817. 

38. Jubenthal —1828 +. 

39. Leopold Deutschendorf, kam an die altstädt. Mädchenfreischule, 
1829 —. 

40. Focking, ging nach St. Cath., 1829—. 

41. Ihlefeld 1835—65. 


1. XI. 1865 Vereinigung von drei Schulen [der Pauperschule von 

St. Bartholomäi (Ihlefeld), der Elementarschule von St. Bartholomäi 

und der Weickhmannschen Freischule (Weitig, Krüger, Pastor 
Gaedke)] zur 


Ev. Knabenschule der Altstadt, 
seit 1. X. 78 Bezirksknabenschule ап der großen Mühle, 


a) Hauptlehrer und Rektoren. 


1. Hp. L. Brischke (vom Spend- u. Waisenhause; über Brischkes 
Bedeutung siehe Lebensbild u. Galerie Danziger Schulmänner 
Nr. 7 im Schulalmanach 1908) 65—1. X. 76. 

Hp.L. Mich. Schulz (von der Rechtst. Mittelschule; pens. 
als Rektor 1. X. 00, + 29. VI. 08) 1. X. 67—00. 

3. Rktr. Gehrke (von der Katharinen-Mittelschule) 1. X. 00 bis 

zur Gegenwart. 


№ 


Б) Lehrer und Lehrerinnen. 


1. Weitig (wird H. L. der ev. Mädchenschule der Altstadt) 65—1.X.68 
Pastor Gaedeke 65—68. 


1) acta coll. schol. 
2) Notandum. 
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SD) 


Ф. 
бою m чо m 


| Г, 
| 12; 


| 167 
14 
15. 


16. 
17. 
18. 
19: 


20. 
21: 
22, 
23. 


24. 
25. 


26. 


21. 
28. 
29. 
30. 
31. 


Krüger (nach St. Albrecht) 1. XI. 65—76. 

Ihlefeld 1. XI. 65—1. X. 85 pens., + 26. X. 91. 

Dunkel (von Stettin, wurde Z.L. am Königl. Gymnasium) 
101,106 376: 

Pirwaß (von Osterode, kam an das Kinder- und Waisenhaus 
Polonken) 1. II. 66—14. Ш. 68. 

Kuhne (von Graudenz) 1. IV. 66—1. VII. 02, pens. 

Herrling (bisher am Kinder- und Waisenhause, wurde Hp.L. 
der Niederst. Knabenschule) 68—73. 

Klotz (von Pr. Stargard, wurde 2. L. im Kinder- und Waisen- 

hause) 1. X. 68—70. 


. Knaust (kam nach Petershagen) 1. IV.—1. X. 69. 


Eichmann 1. X. 69—1. X. 95, pens., + 11. VII. 98. 

Aug. Mielke (von Marienburg, zur Rechtst. Mittelschule) 70 —73. 

Schulze (у. Spend- u.Waisenh., zum Hakelw.) 70—78, +F X. II. 94. 
10 Klassen, 2 auf dem St. Bartholomäi-Kirchhof. 

Ln. A. Thiele (zum Hakelwerk) 70 (def. 71)—1. X. 78. 


1871/1872 Erweiterungsbau. Die 2 Klassen 
von St. Bartholomäi ziehen April 72 ein. 


Ln. Rathke 1.V. 72 bis zur Gegenw. 

Іп. Schultze 1. Х. 72—1.У. 09, pens. 

Dieball (von der Niederst. Knabenschule, zum Johanniskirchhof) 
73—1. X. 78. 

Christ II (von Marienwerder, nach Krefeld) 74—1. X. 76. 

Witzke 76— 1. IV. 86. 

Tominski (von Barkoschin, zum Hakelwerk) 1. X. 76—1. X. 78. 

Stüwe (von Heubude, ging nach Heubude zurück) 1. X. 76—78. 


12 Klassen 1877, 3 davon in der Jopengasse. 


Zander (zur Katharinen-Mittelschule) 77—1. X. 78. 
Ln. Schepke 77— 80. 

Ln. Lindenberg (zum Hakelwerk) 77—1. X. 78. 

Ln. Hobrecht (zum Hakelwerk) 1. IV. 78—1. X. 78. 


1. X. 78 Umwandlung in eine paritätische Schule. 


Stryczeck (у. d. Nied. Seigen) 1. X. 78—1. X. 00, pens., + 4. X. 04. 

Schreiber (von den Niederen Seigen, nach Alt-Schottland) 
1. X. 78—1. IV. 85. 

Ln. Renn& (von d. Nied. Seigen, verheiratet sich) 1. X. 78— 
1. VI. 86. 

Sorau (zur Hilfsschule) 1. X. 78—1. IV. 03. 

Ln. Elis. Röber (verheiratet sich) 80—1. IV. 85. 

Ln. Kath. Schorning 1. IV. 85 (def. 1. X.) bis zur Gegenwart. 

Otto Krieschen (zur Baumgartschen Gasse) 1. IV. 85—1. 1. 92. 

Wilh. Sielaff (von Schidlitz, zur Hilfsschule für Schwachsinnige) 
1. X. 85—1. IV. 06. 


13 Klassen I. IV. 86. 
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32. 
38. 
34. 
35. 


36. 


37. 


38. 


Ln. Valerie Bluhm 86 (def. 1. X. 87)-— z. Gegenw. 
Alb. Majewski (von Schidlitz, nach Berlin) 1. IV. 85-- 1. IV. 87. 
Bernh. Komosinski (vom Faulgraben) 87 b. z. Gegenw. 
Heygrodt (zur Petrischule) 87—1. X. 00. 
14 Klassen 1. V. 89. 
Jasse (von Praust, an das Kinder- und Waisenhaus in Pelonken) 
ПУ г) 
15 Klassen 1. X 89, 
Joh. Rebeschke II (von der Schule der Königl. Kapelle, nach 
dem Faulgraben) 1. XI. 89—1. I. 92. 
16 Klassen 1. IV. 91, 2 in der Rittergasse, 
2 auf dem Bartholomäi-Kirchhof. 
Mache (von Grüntal, nach der Baumg. Gasse) 1. X. 91—1. 1. 92. 
12 Klassen 1. I. 92 (Eröffnung der Schule in der 
Baumgartschen Gasse). 
13 Klassen 1. IV. 95, 


. Jasse (von Pelonken zurück, zur Katharinen-Mittelschule) 


1. X. 95.—1. IV. 98. 
Wieske (von Schidlitz) 1. IV. 96 bis z. Gegenw. 
Hopp (von Stendnitz) 3. VI. 98 bis z. Gegenw. 


Erweiterungsbau 98; 17 Klassen 1. IV. 99. 
Pukowski (vom Rähm) 1. IV. 99 bis z. Gegenw. 


. Boldt II (vom Hakelwerk, zur Sperlingsgasse) 1. IV. 99—1. IV. 07. 
. Gendreizig (von Schidlitz, Rektor in Alt-Schottland) 1. IV. 99— 


1. VIII. 04. 


. Sam. Fromm (von Marienburg, nach Langfuhr) 1. X. 00—1. IV. 03. 


Dan. Langmesser (von Neustadt) 1. I. 01 b. 2. Gegenw. 


. Aug. Krieg (von Krockow) 1. IV. 01 b. z. Gegenw. 
. Wilh. Bethke (von Schidlitz) 1. X. 02 b. z. Gegenw. 
. Gust. Axt (von Alt-Schottland) 1. IV. 03 b. z. Gegenw. 


Joh. Waldhardt (von der Schule an der К. Kapelle) 1. VIII. 04 
b. z. Gegenw. 


. Jul. Hoffmann (von der Schule in der Sperlingsgasse) 1. IV. 07 


b. z. Gegenw. 


. Joh. Ertmanski (von Marienburg) 1. VII. 07 b. z. Gegenw. 


Aus unserer schulhistorischen Mappe. 


I. Eine Bittschrift vom Jahre 1685. 
Herr Präsident. 
Wohl-Edle, gestrenge, Veste, Namhafte, Hoch- und Wolweise 


Herren, allerseits hochgebietende Herrschaft und hochgeneigte 
Patrone. 
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Unter denen Tituln welche Obrigkeiten und von Gott er- 
höheten Personen beygeleget werden, mag leicht der Vornehmste 
sein, daß Sie mit höchstwürdigen Rıhm Säug-Ammen heißen. 
Denn obgleich andere Nahmen mehr Pracht und Hoheit zu erkennen 
geben, dadurch jedermann angeführet wird seiner Gehorsamen zu 
bedenken, und das Er Unterthänig sey: so entdecket dennoch dieser 
daß Hertze selbst, und erbauet so viel herrlicher Pyramiden der 
Unvergänglichen Ewigkeit, alß Wohlthätiger dasselbe und 
flammender in Liebe er sich lasset antreffen Es sey, daß etliche 
flüße in Mexico wolgediegenes Goldt in nicht verächtlicher menge 
mit sich führen, nach bericht des französischen Königl. Geographi 
Sanson D. Abbeville, ein weit mehres ist Zu erwarten aus dem 
Weiten Meer dieses Höchstgepriesenen Nahmens. Der führet daß 
geläuterte Gold unaufhörlichen Rühmens mit sich, und reichet den 
schönsten Marmor Ihnen daß gerüste der Unsterblichkeit außZu- 
führen. Vor andern hat Ew. Wohl-Edler und Hochw. Rath unserer 
Stadt Dantzig längsten sich des Nahmens Wehrt gemachet, und durch 
hohe Wohlthaten dahin getrachtet, das derselbe in der Welt von 
Ihm erschallen möchte, und Er ihn alß ein Unerbrechliches Siegell 
auf das Hertz gesetzet habe. Man erwege alle Stände, und gehe 
durch, was nur anzutreffen, alles wird reden von dieser Wolthätigen 
Säug-Ammen; alles wird Rühmen die liebe derselben; alles 
wird seine vergnüglichkeit, und das es in gutem gedeyen stehe, 
Ihrer Sorgfalt Zuschreiben. Könnte der König in Spanien von der 
Weit begriffenen Herrschaft seiner Länder rühmen, es käme nie- 
malen die Sonne von derselben abe, ‘50 wird vielmehr der Ruhm 
bestehen können: es werde nichts in Dantziger Herrschaft ange- 
troffen, daß sie nicht erfreuen könnte der liebe und hülfreichen 
Willens dieser Säug-Ammen. Insonderheit könten selbiges allein 
(hier еше Bogenseite zu Ende) die Studierenden, und welche 
begriffen sind ihre Kluge Sinnen in nutzbarer Wißenschaft aus 
Zuüben, vollkömmlich erweisen und Vor Augen stellen. Zur dieser 
höchst milden und Wohlthätigen Mutter werde ich untenbenannter 
dennoch getrieben in drückender Noth und grosser Dürfftigkeit 
unterthänigste Zuflucht Zunehmen. Es hat der gnädige Gott Zeit 
meines Ehestandes mir den Seegen wiederfahren lassen, das neben 
anderen Kindern ich eines Sohnes mich Zu erfreuen habe von 
dem ich die Worte Salomos oder wer irgend dieselben im Munde 
geführet gebrauchen möchte: es war ein Kind guter Art und hatte 
bekommen eine feine Seele, da.es aber er Zogen ward, wuchs er 
zu einem unbefleckten Leibe, Sap. с. 19. 20. Derselbe erwehlete 
ihm nachgehends das Studium juris mit allem Fleiß zu treiben, 
um dermale eins seinem Vaterlande, nach gegebenem Vermögen von 
Gott, damit zu dienen. (Er erzählt ebenso weitschweifig, daß er 
4 Jahre in Königsberg und 1% Jahre in Frankfurt studiert hat, daß 
‚er noch jung sei und Stipendien für andere Universitäten brauche, 
‚Ча der Vater unvermögend.) 
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Solchem nach bitte ich in tiefster Demuth es wolle meine 
Gnädigste Herrschaft und Hochgebietende Obrigkeit Ihrer Gut- 
thätigen und höchstvermögenden Brüsten, weil ich aller 
der Nahrung ledig bin, meinem dürftigen Kinde höchst mildigst 
genüßen laßen, und mit einem Zuschub [beliebtes Wort der 
Kirchschullehrer] Hochgeneigt geruhen bey zu springen. Hat 
Juno den Ruhm, daß Ihre Milch, damit Sie den Herculem 
getränket den Himmel beprangen muß, und eine eigene Straße 
machen; imgleichen daß die höchstangenehmen Lilien, deren 
Pracht unvergleichlich ist, daher ihren Samen nehmen, und ersten 
Ursprung holen (wie man mit Poeten gläubet). Gewiß, daß ernstliche 
Gebet Nothleidender Personen wird mächtiger seyn, E. Wohl. Edl. 
und Hochw. Raths höchst gnädigst angewendete Wohlthaten in 
unverwelklicher Lilien Pracht einer immer blühenden Wohlfahrt 
Zu erhalten, und daß Sie mögen gesetzet werden zu Königen für 
Gott und ihrem Heylande in dem gantzen Himmel der Seeligen 
und außerwehlten. 

E. Wohl Edlen Gestr. u. Hochw. Raths 
Demütigster Supplicant 
Abraham Dirksen, 

Coll. der Schulen zu St. Barth.“ 


Über die Wirkung erfahren wir: „Lect. in Sen. d. 5. Martii 1685. 
Und weiß E. E. Raht Supplicantem in seinem gesuch für diese 
Zeit nicht zu fugen.“ 
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Staatlich konzessioniertes 
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ї Handels-Lehr-Institut 
| Julie Neisser, 
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( vereidigte Sachverständige für die Gerichte des 
[ Landgerichtsbezirks Danzig, 


Danzig, Langermarkt 38. 
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Register zum Amtlichen Schulblatt. 
[.—У1. Jahrgang. 
(Abgeschlossen Ende Dezember 1908.) 


Altersdispense für die Lehrerinnenprüfung I, 25. | 
Alterszulagen, Anweisung auf die, V, 60. | 
Alterszulagekassen, Aufbringung des Bedarfs für, Ш, 47. 
Alterszulagen, 1. Oktober 1907, У, 80, 81. 
5 1. Januar 1908, V, 112, 113. 
Andreastag in den Kreisen Marienburg und Elbing III, 45. 
Ansteckende Augenkrankheiten I, 109. 
Ansteckende Krankheiten V, 83. 
Anstellung der Lehrer (Militärdienstpflicht) I, 38. 
Anstellung einer zweiten Lehrkraft II, 121. 
Ausbildung der Lehrerinnen in weiblichen Handarbeiten mit Haus- 
wirtschaftskunde V, 67, 68. 
Ausländer, Besichtigung von Lehranstalten durch, II, 43, 
Automaten, Bekämpfung der, I, 101. | 
Automobilfahrzeuge, Gefahren der, IV, 37. | 
Baulast für ein Küsterschulhaus У, 43. 
Bauten, Kostenanschläge für, II, 96. | 
| Berechtigungsschein für den einjährig-freiwilligen Dienst II, 59. 
Berufs- und Betriebszählung V, 47. 
Bestimmungen über die Ausbildung von Lehrerinnen in Hand- 
arbeiten und Hauswirtschaftskunde V, 67, 68, 72, 73, 93. 
Blinde, Anstalt für, II, 40, 59. 
Dr. Brehmersche Heilanstalt, Aufnahme in die, IV, 95. 
Brennholz, Bescheinigung über den Verbrauch von, I, 86. 
Brennholz, Veräußerung von, I, 22; Ш, 22; V, 75. 
Brennmaterial, II, 91. 
Dienstwohnung der Lehrer I, 29. 
Dienstwohnung und Lehrerdiensteinkommengesetz IV, 73. 
Dienstzeit bei Ostmarkenzulagen Ш, 83. 
Eisenbahnfahrten I, 37, 47. | 
Entlassung eines Lehrers aus einer Privatpatronatsstelle I, 94. 
Entlassung aus der Schulpflicht 1, 13, 34. (S. Überweisungskarte.) 
Erlaubnisschein für Hauslehrer und Erzieherinnen (Min.-Instr. v. 
ЗІ. ХИ 1839) I, 77. 
Erziehungsanstalten, Gesundheitliche Beaufsichtigung der, III, 21. 
Farbekreiden, Arsen- und bleihaltige, II, 6. 
Feriendauer der Volksschulen II, 83. 
Ferien in den höheren Lehranstalten und Seminaren III, 100. 
Ferienkurse in Jena 1908 VI, 53. 
Feuer im Schulhause VI, 89. 
Flagge, Vorschriftsmäßige, I, 101. 
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Fortbildungsschulen, Ländliche (Vorbildung der Lehrer in Liegnitz), 
ОБИ ЗО 70 IV 66, V. 55. 
Fürsorgeerziehung geistesschwacher Kinder I, 38. 
Fürsorgeerziehung Minderjähriger IV, 101. 
Fürsorgeerziehung; örtliche Zuständigkeit des Vormundschafts- 
gerichts I, 13. 
Fürsorgezöglinge; Schulgeld II, 21. 
Gartenbaukurse für Lehrerinnen in Marienfelde II, 44; III, 34; 
ара WD 88: 
Garten- und Feldbau durch Schulkinder II, 122; IV, 29; V, 28; VI, 106. 
Geburtsscheine für Schulzwecke III, 44. 
Gehaltszahlung bei Beurlaubung III, 19. 
Geistige Getränke I, 95; III, 55. 
Geographentag in Danzig 1905 III, 29. 
Haftpflicht und Aufsichtspflicht des Lehrers IV, 97. 
Hauswirtschaft und Handarbeiten; Bestimmungen über die Aus- 
bildung der Lehrerinnen V 67/68, 72/73, 93. 
Hauswirtschafts- und Handarbeitslehrerinnen; Kurse in Neurode 
I, 25; II, 39; Ш, 37; IV, 28. 
Hütescheine I, 34. 
Instanzenweg für Lehrpersonen bei Gesuchen I, 21. 
2» „ Lehrer und Ortsschulinspektoren VI, 93. 
Invalidenversicherung VI, 101. 
Jugend- und Volksspiele; Kursus in Königsberg I, 66. 
Karten der Preußischen Landesaufnahme V, 107, 108. 
Katechumenen-Unterricht, Beurlaubung zum, II, 51. 
Kinderarbeit in gewerbl. Betrieben: a) Gesetz Il, 19—23; b) Aus- 
führungsbestimmungen II, 27--36; c) Verfügung der Regierung 
3 Marienwerder II, 24. 
Kirchendienst, Vertretungskosten im, 1, 77. А 
Kleinkinderschulen, Anzeigepflicht bei, 1, 47. 
Knabenhandarbeit; Holz- und Papparbeiten (Königsberg) II, 52. 
Kostenanschläge und Entwürfe zu Bauten "11. 96. 
Krankheiten, Übertragbare, V, 83. 
Krankenpfleger, Lehrer als, II, 13. 
Kreisbauinspektion in Briesen I, 102. 
Kreisschulinspektionsbezirk Steegen gebildet, I, 38, 
Kreisschulinspektor Block + (Nachruf), I, 73. 
> Dr non Ge AE Б 
> Schulrat Skrzeczka +, У, 63. 
HI Dr. Witte 22 УТ, 23, 
> Dr. Kaphahn in den Ruhestand versetzt, IV, 89. 
1 


» Schulrat Bennewitz desgl. м + 
» Bartsch desgl. V, 24. 
> Sermond desgl. 6 
> Dr. Zint desgl. , У, 83. 
> v. Homeyer der Titel Schulrat verliehen V, 6. 
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Kreisschulinspektor Ritter der Titel Schulrat verliehen У, 18. 
A Schmidt in Dt. Krone desgl. Уу 78, 
5 Altmann desgl. М7. 
Kursus zur Ausbildung von Lehrerinnen der Hauswirtschaftskunde 
in Danzig I, 31. 
Kursus für ev. Kandidaten der Theol. III, 112, 
Kursus von Rechnern (Raiffeisen) III, 22; VI, 20. 
Kügler-Stiftung II, 43. I 
Küsterschulhaus, Verteilung der Baulast, V, 44. ! 
Lehrerinnen, Aufnahme in die Quarantane-Anstalt zu Neufahr- 
wasser, V, 69; VI, 37. 
Lehrerinnen des Haushaltungsunterrichts im Range der Volksschul- 
lehrerinnen VI, 49. 
Lohnbeschäftigung von Schulkindern II, 80, 88. 
Lungenkranke Frauen u. Töchter; Heilanstalt Sorge im Harz, I, 7. 
Mark, Amtliche Abkürzung von, VI, 30, 42. 
Maschinenbauschulen, Lehrkurse an den, III, 33. 
Mietsentschädigung der Lehrerinnen IV, 77. 
Mobiliarversicherungen VI, 79. 
Nationalflagge, Vorschriftsmäßige, I, 101. 
| Nebenbeschäftigung der Lehrer; Geschäfte des Steuerhebers ver- 
| boten, II, 64. 
| Obstbaukursus am pomologischen Institut in Proskau IV, 32. 
Ortsnamen, Umänderung von, II, 7, 68, 84, 104; III, 60, 84; IV, 90; 
V, 24, 45, 47, 55, 81, 94; VI, 71, 98, 99. 
Ortssendungen mit Portoablösungsvermerk I, 29. 
Ostmarkenzulage, Quittungen der, I, 94. 
Pensionierung der Lehrer und Lehrerinnen an den öffentlichen 
Volksschulen und Fürsorge für die Witwen und Waisen. 
Gesetz vom 10. Juni 1907. У, 63. 
Personalnachrichten, s. die Register der einzelnen Jahrgänge. 
Portoablösungsvermerk bei Ortssendungen I, 29. 
5 durch geistliche Ortsschulinspektoren IV, 41. 
Präparanden-Anstalt in Marienwerder gegründet II, 19, 36. 
e in Jastrow gegründet IV, 22, 33. | 
Präparandenkurse in Elbing u. Dt. Krone I, 81, 82; in Thorn (ev.) | 
П, 12; Graudenz II, 67, 79, 87; Dt. Eylau II, 79, 87, 92; in 
Danzig II, 87, 92; in Elbing, Thorn, Flatow, Jastrow IL 99, 
108 1006 1722, 
Präparanden-Nebenkurse in Langfuhr und Thorn VI, 24 33, 89; 
in Dt. Krone V: 17, 1% 
Präparandenzöglinge, Unterstützung der, II, 6. 
Preußisches Volksschularchiv, I, 64. 
Privatpatronatsstellen haben kein Entlassungsrecht I, 94. 
Prüflinge vom Auslande (Lehrerinnenprüfung) I, 70. 
Prüfung für Rektoren, Wiederholung der, I, 78. 
Prüfungskommission für Mittelschullehrer u. Rektoren I, 22; II, 16. 
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Prüfungskommission für Lehrerinnen, Sprachlehrerinnen u. Schul- 
vorsteherinnen I, 26; III, 25. 
Prüfungsordnung für Lehrerinnen der Hauswirtschaftskunde VI, 75. 
р. für Lehrerinnen der weiblichenHandarbeiten IV, 69. 
ge für Schwimmlehrer и. -Lehrerinnen ТУ, 5 65. 
7 für Turnlehrerinnen VI, 115. 
für Zeichenlehrer und "Lehrerinnen 5 97, 100. 
Prüfungsort; Wahl des Seminars zur Ablegung der 2. Prüfung, 120% 


Prüfungstermine: 
KE e 28 ы: 1; Ыы, 1; ШУУ ЭН У 22 
Zweite Prüfung I, 3: II, Ш, ; IV, 2; V, 3,19% Ут, 13. 


in Löbau а E? 
Zum Eintritt i ins Seminar I, a 4; I, 2; III, | 63; ГУ, 3; V, 4; УІ, 9. 
.. in > Präparandenanstalt I, ХП, 4; Ш, 5; ТУ, 4; 
8; УІ, 
Mitteldchulekrer. und Rektorenprüfung I, 5; П, 5, 48; Ш, 3; 
IV, ОЛ 12 У ЗИ. 
Entlassungsprüfung an den Lehrerinnenbildungsanstalten I, 6 
II, И ОШИО AE м ge g: 
Lehrerinnen der Hauswirtschaftskunde Lg "mt (бе 1 
IV, 18, 19; У, 10; УІ, 18. 
Lehrer ап Taubstummenanstalten ОКИ 15:1, 29: 
№ 10 VI 
Handarbeitslehrerinnen 1, ШЕШ МОУ М 9; У, Ө МБ 17: 
Lehrerinnen, Schulvorsteherinnen und Sprachlehrerinnen |, If 
П, 9; II, 17; У 6: № Бү, 
Vorsteher an SE = 57; I, 515 Ш, 43; 
IV, 49; У, 39, 59; VI, 45. 
Prüfung für Lehrerinnen an derAlexandrinenschulei in Koburg 1,25 
> „ Schwimmlehrer и. Schwimmlehrerinnen У, 39; VI, 45. 
N „ Turnlehrer in Berlin 1908 I, ӨЕП 99; W, 87; 
IV, 89, 102; V, 89, 98; VI, 97, 109. 
Prüfung für Тигп- und Schwimmlehrer in Berlin 1907 V, 16, 
63; УІ, 20, 65. 
Prüfung für Turnlehrerinnenin Berlin I, 13,023 115, 118 75, 
% „ Turnlehrerinnen in Danzig 1909’ VI, 14, 115. 
» ? Turn- und Schwimmlehrerinnen in Berlin ШУ, ИУ 
65; 16, 68, 
Prüfung, Zweite für Leherer; Angabe bei der Meldung, ob 
die Prüfung schon versucht, VON 
Ouarantäne-Anstalt Neufahrwasser für Erholungsbedürftige У, 69. 
о Herausgabe der Regeln für die deutsche, L 2% 
27] 
Regulativ über die Dienstwohnungen der Staatsbeamten vom 
26. Juli 1880 VI, 123. 
Reichstagswahlen, Ausübung des Wahlrechts bei den, I, 53; V, 7, 15.. 
Reichstelegraphenanlagen, Beschädigung der, II, Sg 
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Reinigen der Klassenzimmer VI, 42. 
Ruhestand, Versetzung in den, II, 103. 
Schillerfeier III, 37. 
Schließung von Schulen bei Krankheiten I, 105. 
Schriften, Empfohlene, s. besonderes Register am Schluß. 
Schulbänke, nach Zeichnungen, I, 54, 55. 
‚chulbaulast IV, 81. 
Schulbauten, Überwachung dem М, m9. 
Schulbesuch, Beurlaubung vom, V, ТИТ, 112. 
Schulbesuch, Oberlandesgerichtserkenntnis, I, 41. 
Schulblatt, Amtliches, wird herausgegeben, I, 1 
Schulbücher, Verkauf der, V, 98. 
Schulen, Rechtspersönlichkeit der ländlichen nnd städtischen. 
Schulfahrten, Preisermäßigung, I, 37, 47. 
Schulfeier aus Anlaß der silbernen Hochzeit S. M. IV, 21, 
Schulfeste, Art der Feier der, II, 64. 
Schulgebäude, Genehmigung zu anderweitiger Benutzung, I, 111. 
D Feuerversicherung, I, 86. 
Genehmigung zur Benutzung der neuen, 1, 7. 
Schulhygiene, Kreisärzte, I, 69. 
Besichtigung der Schulräume durch Kreisärzte in 
Gegenwart des Schulvorstandes, II, 68. 
Schulkinder, Beurlaubung der, V, 111. 
Schulkinder in häuslicher Arbeit für den Lehrer I, 81. 
o beschäftigt іп landwirtschaftlichen Betrieben, 11,80. 
Feststellung ihrer Leistungen bei der Entlassung, 
т "e 83. 
Schulkongreß in Wernigerode III, 55. 
Schulschreibhefte, Normalbestimmungen, I, 61, 111. 
'Schulsparkassen, Entwicklung der, I, 82; III, 51; IV, 85; Vi, 29 
Schulstellen, Verfahren bei Erledigung von, V, 89. 
Schul- und Kirchengebäude, Beschreitung des Rechtsweges beim 
Bau der, IV, 113. 
Schulunterhaltungskosten, Liquidationsformulare zu, I, 57, 59. 
Schulverhältnisse, Verbotvon Mitteilungen statistischer Art über, II, 88. 
Schulversäumnisstrafen, Festsetzung der, I 27; II 115—119, 
Schulversäumnisstrafen fließen in die Schulkassen III, 80. 
‚Schülerüberweisungskarten, Abänderung der, I, 73, 91. 
Berichtigung II, 44. 
5рїе1е, Zusammenstellung der geeigneten, VI, 80/86. 
Spielkursus in Königsberg V, 55. 
Staatsbeihilfen an Schulklassen П, 91. 
für Seminaristen und Präparanden II, 6, 
Staatsbeitrag bei kommissarischer Verwaltung einer erledigten 
Lehrerstelle I, 66. 
‚Staatsbeiträge und” Staatsbeihilfen; Einreichungen der Quittungen 
rechtzeitig I, 30. 


96 


Städteordnung, Gedenktag der, VI, 105. 
Steuererhebergeschäfte als Nebenbeschäftigung verboten II, 64. 
Taubstumme Kinder fürdieAnstalten in Marienburgu.SchlochauIV 105 
Telegraphenanlagen, Beschädigung der, II, 71; IV, 94. 
Strafgesetzliche Bestimmungen zur Sicherung 
der, У, ОЗУ 98, 112. 
Terminkalender für Kreisschulinspektoren IN, 55; 
» Orts- und Kreisschulinspektoren IV, 69. 
Trunksucht, Bekämpfung der, I, 49. 
Turnlehrer, Ausbildung der, in "Berlin I, 45; II, 47, 57; III, 43, 52; 
IV, 53; V, 51, 64; VI, 57, 61. 
Turnlehrerinnen, Kursus zur Ausbildung für, 1, 89% 11,:955’111,:915 
IV, 98; VI, 28. 
Turnlehrerversammlung in Stettin V, 31. 
E in Quedlinburg Il, 47. 
Umzugskosten II, 107. 
Unfreiwillige Versetzung in den Ruhestand II, 103. 
Universitätskliniken, Aufnahme in, III, 39. 
Unterricht; Beginn und Schluß III, 26. 
Unterricht durch eine Erzieherin, Genehmigung für den, I, 67. 
Unterricht schulpflichtiger Kinder in ausländischen Schulen II, 75. 
Unterstützung von Seminaristen und Präparanden II, 6. 
Überweisungskarte bei Schülern über 14 Jahre I, 91. 
Verhütung des Mißbrauchs geistiger Getränke (Polizeiverordn. )1, 95. 
Verordnung über das Verfahren bei erledigten Schulstellen У, 89; VI 123. 
Versicherung des Mobiliars gegen Feuersgefahr Ш, 12. 
‘Vertretung von Lehrpersonen VI, 109, 111. 
Viehzählung 11, 111; IV, 105; VI, 111. 
Volks- und Jugendspiele, Kursus für, Ш, 64. 
Volkszählung Ш, 87, 99, 103. 
Waisenhaus in Oranienburg, Aufnahme von Kindern in das, IV, 73. 
Waldschule, Charlottenburger, IV, 25—28. 
Warteschulen, Anzeigepflicht bei, I, 47. 
Wetternachrichtendienst IV, 61. 
Wichernfeier VI, 41. 
Zahlung der Diensteinkünfte im Postanweisungsverkehr, I, 17. 


‚Zeichenlehrer und -Lehrerinnen, Befähigung der, I, 85. 


E ~ 2 Prüfungsordnung der, I, 97—100. 
‚Zeichenunterricht III, 79. 
» ‚ Befreiung vom, in höheren Mädchenschulen und 

Lehrerinnenseminaren IV, 31. 

‚Zentralblatt (Bestellung) VI, 4. 

Zeugnisse zur Bewerbung sind nicht auszustellen I, 107. 
г für Lehrerinnen und Schulvorsteherinnen gegenseitig 
anerkannt von Preußen und Lübeck Ш, 67. 

Zugvögel, Statistische Erhebungen über, V, 71; VI, 25. 

Züchtigung der Schulkinder I, 33. 
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Empfohlene Schriften. 


Abreiß-Bilderkalender II, 123; III, 12, 
Alkoholfrage, Wandtafeln zur, VI, 5. 

Alkoholgenuß IV, 38. 

Alte, Der, im Barte (Jahn) I, 63. 
Anschauungsbilder der vier Jahreszeiten II, 79, 92, 
Anschauungsbilder, Hirts, VI, 65. 

Anschauungs- und Sprachübungen IV, 104. 
Apfelbaum, Der (Feinde und Krankheiten) I, 65. 
Arbeiterversicherung Ш, 25. 

Armeemärsche in Liedern IV, 54; У, 35, 44. 
Arztlicher Beruf, Des Lehrers, I, 79. 

Aspersit, Staubschutzmittel, IV, 50. 

Auf freier Fahrt VI, 94. 

Aufgang aus Niedergang IV, 50. 

Aus Großmütterchens Truhe V, 5. 

Bamberg, Wandkarte von Deutschland III, 30. 
Bartholome, Erziehungslehre IV, 56, 

Bauwerke und Denkmäler in Lichtdruck V, 18. 
Berlepsche Nisthöhlen III, 80, 104. 

Berufswahl der Volksschüler, Wegweiser zur, V, 86. 
Bibelausgaben für die Schule VI, 30, 54, 94. 
Bibliothek, Deutsche, III, 112. 

Biologische Wandtafeln zur Tierkunde I, 107; II, 40. 
Blau-Kreuz-Verbände, Der Deutsche Bund der, III, 83, 104. 
Blumen für Kinder IV, 50, 54. 

Bücheraussprache, Grundzüge der, II, 7. 

Cadinen II, 45, 57. 

Choralbuch zum ev. Gesangbuch II, 52. 
Christrosen VI, 77, 112, e 
Christian steigt V, 76. 

Deutsche Bibliothek, Band XIII (Geschichte) V, 5. 

Deutschland von heute I, 22. 

Deutsch-Südwestafrika, Krieg in, V, 5, 20, | 
Diakonissenleben III, 64. 

Dichter-Gedächtnisstiftung, Hausbücherei der, I, 61. 

Didactica magna IV, 66. 

Dorfschule IV, 106. 

Dürrs Deutsche Bibliothek II, 13, 60, 84, 112, 

Entstellung unseres Landes VI, 119, 

Epos, Älteres deutsches, III, 64. 

Erklärung altkatholischer Kirchenlieder usw. II, 7. 

Ernährungslehre II, 40, 60. 
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Erwerbsberufe für schulentlassene Mädchen У, 104; VI, 53. 

Erzeugnisse der deutschen Kolonien in Wort und Bild V, 90. 

Erziehungslehre von Bartholome IV, 56. 

Erziehung und Unterricht im deutschen Ordenslande VI, 38, 50. 

Feind, der innere, IV, 29; VI, 106. 

Fortbildungsschulen, Rechenbuch für, III, 96. 

Fremdsprachige Kinder (1. Schulj.) Ш, 48. 

Friedrich der Große V, 59, 86. 

Friedrich Wilhelm, der Große Kurfürst V, 86. 

Friedrich Wilhelm Ш. und die Befreiungskriege У, 86. 

Führer durch die Lehrmittel I, 78. 

Fürs Leben, von Kankeleit I, 107. 

Fürst v. Bismarck (Jahnke) I, 102. 

Giaeblers Karten von Ost- und Westpreußen V, 64. 

Gaeblers Volksschulatlas für die Provinz Westpreußen II, 48, 60. 

Gindlers Lehrapparat I, 19. 

Generalfeldmarschall v. Roon v. Lüttwitz I, 7, 27, 30. 

Geologisch-agronomische Karten VI, 97. 

Gerhard-Büchlein (Paul) V, 24. 

Geschäftsbericht für die Herstellung der Marienburg I, 30. 

Geschichtsstoff IV, 60, 64. 

Gesundheitsbüchlein III, 11. 

Gesundheitsregeln für Schüler und Schülerinnen III, 100. 

Gesundheitswarte der Schule 11, 25. 

Gravüre Ihrer Majestät der Kaiserin I, 23. 

Gravüre von Dr. M. Luther I, 7. 

Gründung des Deutschen Reiches 1859—-71 I, 38, 107. 

Hauptformen der Erdoberfläche V, 45. 

Haushalt, Der, auf Grundlage von Nahrungsmitteltafeln und 
Wirtschaftsbuch II, 41. 

Heimatkunde, Berufliche, IV, 110. 

Heimatkunde, Erste, П, 87. 

Heimatkunde in der Schule II, 48; IV, 59. 

Heimatliteratur der Provinz Westpreußen II, 13. 

Hohenzollern, Genealogie, IV, 38, 49. 

Hohenzollern-Jahrbuch I, 63. 

Hohenzollern-Kalender 1, 33. 

Hohenzollernregiment, Fünfhundert Jahre, II, 13. 

Hohmann, Pädagogisches Handbuch IV, 56. 

Jugendfürsorge IV, 54. 

Jugendliteratur, Deutsche, I, 23. 

Jugendvereinigungen, Winke zur Gründung von, IV, 10; V, 32. 

Jüngling, Der deutsche, II, 16. 

Kaiserbild Ш, 13. 

Kaiserbilder III, 108. 

Kaiserin Auguste Viktoria VI, 105, 119. 

Kaiserliche Familie, Bild, IV, 21. 
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Kaiserpaar, Bildnis, IV, 23. 
Kaiserpaar, Deutschlands, IV, 12. 

Kaiserpaar, Heil unserm, V, 37. 

Kaiserpaar, Unser, IV, 6, 12. 

Kaiserpaar, Unser, im Silberkranze III, 105, 112. 

Kaiser und Reich IV, 97. 

Kaiser Wilhelm II. I, 95, 102. 

Kalender des ev.-kirchlichen Hilfsvereins 1904 I, 86. 
Karten, Billige, für Schulzwecke Ш, 71. 

Karte der Eisenbahndirektionen VI, 93. - 

Karten der preußischen Landesaufnahme УТ 25; 

Karten, Lieferung billiger, für Schulzwecke ГМ, 50: 

Karte von Westpreußen IV, 106. 

Kerp, Vergleichende Erdkunde I, 95. 

Kiepertsche Karte der deutschen Kolonien Giel 
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben, Gesetz über, I, 94. 
Kinderfreund, Der, I, 75. 

Kinderschutz, Der gesamte, III, 30. 

Kirchengeschichte, Quellenbuch zur, Ш, 47. 

Kolonien, Bilder aus den deutschen V, 38, 42, 

Kolonien, Die deutschen, III, 102, 105. 

Kolonien, Die deutschen, in schulgemäßer Behandlung VI, 50. 
Kolonien und Heimat in Wort und Bild V, 113; VI, 30. 
Kolonien, Wirtschaftsatlas der deutschen, V, 20. 94. 
Körper und Geist IV, 50. 

Krankheiten, Mitwirkung des Lehrers bei übertragbaren, V, 20. 
Kreuz, Das blaue, VI, 126. 

Kreuz, Das rote, in Schule, Haus und Leben II, 41, 52. 
Kriegervereinswesen, Das deutsche, II, 58. 

Kronprinzen, Festschrift zur Hochzeit des, III, 56, 68. 
Kulturgewächse der Heimat II, 104. 

Kunstblätter III, 95, 107. 

Kunstblätter (Preußischer Könige) II, 60. 
Künstler-Steinzeichnungen aus dem Osten (Beudrat) IV, 109. 
Künster-Steinzeichnungen (Georgi) VI, 118. 

Lehrer, Der, im Amte I, 71, 73. 

Lehrer, Der, im Unterrichte I, 71, 73. 

Lehrmittel, Führer durch die, П, 84; IV, 42, 

Lernstoff für den evangelischen Religionsunterricht V, 23, e 
Leselehrmaschine VI, 58. 

Lessing II, 68; IV, 54. 

Leuthen, Der Tag von, VI, 4. 

Literaturblatt, Ein deutsches, IV, 109. 

Liturgische Weihnachtsfeier I, 102. 

Luftschiffahrt, Die, VI, 119. 

Mlädchenturnen, Lehrgang für das, Ш, 48. 

Märchen, Sagen und Lieder von Mühlenhoff I, 74. 
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Märchen, Schlesische, VI, 113. 
Mäßigkeitsblätter I, 75; IV, 110. 
Missionsschriften, Evangelische, J; SZ 10% 
Moltke IV, 74. 
Muttersprache, Pflege der, V, 105; VI, 4. 
Nahrungsmitteltafel von Springer, B 50. 
Naturdenkmäler, Gefährdung der, II, 12728: 
Natururkunden mit Abbildungen VI, 42, 58. 
Nistplätze und Nistkästen IV, 45. 
Nottestamente II, 92, 93. 
Obstbaukultur IL 53, 60; ТУ, 42. 
Obstbau, Lehrer "als "Pionier, IV, 49, 54. 
Obstbüchlein IV, 50, 54. 
Obst- und Gemüseverwertung Ш, 107. 
Pädagogische Blätter aus der Ostmark ПІ, 107. 
Pestalozzi und die Frauenbildung III, 64. 
Physikalische Apparate aus dem Schäffermuseum von Bohn 1280. 
Pilze, Die eßbaren II, 37. 
Pilzmerkblatt mit Pilztafel 192; 
Polenaufstand 1806/07 У, 76. 
Porträts Ihrer Ма]ез еп І, 78. 
Postadressen-Wandtafeln I, 102. 
Preußens Geschichte II, 97. 
Rechenaufgaben, Selbständiges Bilden und Lösen von, III, 30. 
Rechenbücher von Heinze und Hübner II, 16. 
Rechtschreibemerkblatt II, 37. 
Reise- und Kriegsbilder von Deutsch-Süd-West II, 84, 92. 
Religionsunterricht, Hilfsbuch für den katholischen, У, 66. 
Sagenschatz, Westpreußischer, IV, 49; V, 17. 
Saprol, Desinfektionsmittel, III, 22, 
Schiller, Festgabe, Ш, 30. 
Schillerbüchlein III, 48. 
Schillers Biographie II, 68. 
Schillers, Den Manen, III, 45. 
Schlitzbergersche Pilzwerke III, 79, 95. 
Schmidt, Geschichte des Deutschtums in Posen, III, 
Schreib- und Lesefibel, Ferd. Hirts, V, 110. 
Schulausgaben, Deutsche, IV, 23. 
Schulhygiene IV, 66. 
Schulhygienisches Taschenbuch V, 104. 
Schulsparkasse IV, 7. 
Schul- und Volkshygiene, Ziele und Aufgaben der II, 16, 25. 
Schulwandkarte des Deutschen Reiches III, 52. 
Schulwandkarte des Kreises Berent III, 105. 
(Siehe auch Wandkarten!) 
Scrobels Atlas I, 59. 
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———— Preis 1 М. 80 Pf.:— Format 44 X 33 cm. —— 
Reißbrett und Zeichenständer ersetzend. 


Empfehlenswerte Bücher für die Jugend. 


1. Hartung & Sohn, Leipzig. 
1. Die schönsten Heldengeschichten des Mittelalters. Frithjof- 
sage (80), Nibelungen (1,25), Gudrun (1,25), Rolandsage (1,25), 
Alexandersage (1,25). 

II. Paul Neff, Eßlingen. 

1. H. Brand, Der Lehnsmann von Liebenstein. 2. Unter König 
Jérôme. 3. Engelmann, Germanias Sagenborn. 4. Andersens 
Märchen. 

III. Hermann & Fried. Schaffstein (s. auch Inserat nächste Seite). 
1. Bierbaum, Zäpfel Kerns Abenteuer (4,00). 2. Falke-Löwenberg, 
Steht auf, ihr lieben Kinderlein (2,00). 3. Kreidolf, Blumen- 
märchen (ein köstliches Buch, klein Querformat 2,00, für 
Lehrer 1,25). 

IV. J. F. Steinkopf, Stuttgart. 

1. Luise Reischauer, Magister Nothold (4,00). 2. Emma Marschall, 
Ad Coelum. 3. Marg. Spörlin, Elsäßische Lebensbilder. 4. К. 
H. Caspari, Der Schulmeister und sein Sohn. 5. J. Dahl, Der 
Zuchtmeister. — Deutsche Jugend- und Volksbibliothek, Bd. 
1—200 (kart. 0,75). 
Nachrichten 
für Vereinigungen ehemaliger Klassenbrüder. 
(Eingänge bis 1. Oktober erbeten.) 

1. Frdi. 80/83. Von Schulrat S.-Halbst. lief nichts ein. Schulrat 

L.: „Herzlichen Dank und innigen Gegengruß allen Lieben.“ Grüße 

eingelaufen von: M., A.St., Gdt., Fliss. (Bild erhalten ?), ausführliche 

Schreiben von H., der beginnt „Getreu unserm Beschluß“, und von 

Siel. Lassen alle grüßen. Von Danz. Gegengruß.— Bei G. in D. Zuwachs 

(Sohn) 8. II. 09. Streich. in Alleringhausen ruhig, trotz brieflicher 


Aufforderung. — P. Kon. sehr krank, am 1. X. 08 репз. — Am 
17. XI. 08 7 hier im Krankenhause an Blinddarmentzündung der 
„lange Krause“, Bruder unseres Paul. — Fisch., noch nicht Hochzeit? 


— L., Abrechnungsbestätigung wird erwartet. — Unser Now. munter. 
— Hier die genauen Daten von den Toten: Emil Zorn + 13. VI. 88 
in Berent, Ferdinand Dobberstein + 15. Ш. 97 in Neu-Schwente, 
Zentkowski + 23. У. 02 in Strutzfon (Kulm), Rentrop + 13. IX. 05 
in Jena. 

Antrag: Nächste Zusammenkunft 1914 in Frdl., 50jähriges 
Jubiläum der Anstalt. 

2. Frdi. 81/84. Schulz-Putzig fühlt sich krank und wünscht, 
daß die Verhandlungen über die Vereinigung ein anderer in die 
Hand nimmt. Juhnke-Rawitsch schlägt Frdl. (Sommerferien) vor. 
Von A. St.-Danzig allen Klassenbrüdern herzliche Grüße. — Soeben 
läuft von Putzig die Nachricht ein, daß Karl Schulz am 10. II. 09 
verstorben ist. 
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Schaffstein als 


Schaffsteins Volksbücher für die Jugend. 


Urteile: Liter. Ratgeber, herausgegeben vom Kunstwart und 
Dürerbund für 1909: Alte deutsche Volksbücher bringt 
„Volksbücher für die Jugend“, 


erfreulicherweise einfach und vornehm., 


Mk. 
Don Quijote von La Mancha. . 2,50 
Neue Märchen, von Emil Weber 1,50 
P Eulenspiegel ern ee в: 30 
Gullivers Reisen, v. Jonath. Swift 1.50 


Die schönsten Märchen aus1001Nacht 


1. Bd., bearbeitet v. Wilh. Spohr 1,50 
П. Bd., bearbeitet v. Wilh. Spohr 1,50 
II. Bd., bearbeitet v. Wilh. Spohr 1,50 
IV. Bd., bearbeitet v. Wilh. Spohr 1,50 
Legenden von Rübezahl, v. J. K. 

A. Musäus . . E 2 1.30. 


Volksmärchen der Deutschen, von 
K. A. Aush II. Teil . 1,30 
Ùl. Teil 1,30 


Die Schildbürger, v. Gust. Schwab I, 
Der Wildtöter,. уоп.]. Е. Cooper 3; — 
Der letzte Mohikan, у. J. Е. Cooper Ge 
Der Pfadfinder, von J. F. Cooper 3,— 
Münchhausens Abenteuer, von G. 

A. Bürger . > . 1,30 
AndersensMärchen ‚herausgegeben 
von Weitkamp . . 2,50 
DerLöwev.Flandern,v. "Conscience 3,— 


Grimms Märchen . . . 221 


Grimmelshausen Simplicius кыа Ж ен 
Peter Schlemihl, у. А. Chamisso 1,30 
E.T. A. Hoffmann, I. Bd., Märchen 1,50 
— П. Bd., Erzählungen Ss 
Ed. Mörike, I. Bd., Gedichte . . 1,— 
— II. Bd., Das Stuttgarter Hutzel- 
männlein . . 1,50 
Der Pirat, von Kapitän Marryat . 2,50 
Die Schatzinsel, von Stevenson . 2,50 
DerSchiffszimmermann,EineNacht 
auf demWalfisch, v.Fr.Gerstäcker 1 
Die beidenSeelöwen,v.J. F.Cooper З 
W. Hauff, I. Bd., Märchen 1 
— II. Bd., Märchen Т 
— Ш. Bd, Märchen . 1, 
Ansiedler, v. J. F. Cooper, IV. Teil 3 
Die Prärie, v. J. Е. Cooper,V. Teil 3 
Der kleine Lord, v. F. H. Burnett 1,5 
Was dieEinsamkeitraunt, Märch. v. 

Fr.Gerstäcker, L. Tiecku.). Mosen 1,30 
Kurtvon Koppigen, у. Jer. Gotthelf 1 ‚50 
Undine, von Fr. dela Motte-Fouqué 1 ‚30 
Geschichten aus derWienerstadt,v. 

Franz Grillparzer u. Adalb. Stifter 1,30 


Bd. 

40 Die Judenbuche, von Annette von 
Droste-Hülshoff . . g 

41 Gockel, Hinkel und Gackeleia, у: 
Clemens Brentano . 

42 Treue in der Not. Zwei Erz.: Das 
Licht im Elendhause, v. Fischer; 
Der Retter, von Th. Mügge . 

43 Das Wrack, Die Dschunke, von 
Ег. Gerstäcker, Il. Bd. . . - 

44 DerZaubererVirgilius, Das Schloß 
in der Höhle von Xa-Xa . 

45 Die vier Haimonskinder 

46 Herzog Ernst . . 

47 Genovefa-Hirlanda- Griseldis : 

48 Die schöne Melusina 

49 Fortunat und seine Söhne . 

50 Mit Lasso und Kriegsflinte durch 
Texas, von Ch. Sealsfield 

51 Newton Forsters Seeabenteuer, v. 
Kapt. Marryat . - 

52 In den Pampas, v. Fr. Gerstšcker 

53 Lichtenstein, von W. Hauff 

54 Klabautermann, zwei Seefahrerge- 
schichten,v. F. Gerstäcker, III.Bd. 

55 Die junge 'Sibirierin, von Maistre 

56 Michael Kohlhaas, v. H. v. Kleist 


57 Der rote Freibeuter, v. J. В. Cooper 3 


58 Der fliegende 
Kapt. Marryat. . 

59 Allerlei vom Leben der Pflanzen, 
von Lichtenberger, Bd. 1. . . 

60 Der Voigt von Sylt, v. Th. Mügge 

61 Der Schulmeister und sein Sohn, 
von K. H. Caspari . $ 

62 Doktor Faustus e 

63 Nettelbeck, Bürger zu Kolberg 

64 Parzival, bearbeitet von Nicolaus 
Henningsen 5 

65 Das grüne Haus, Märchen von 
Paula Dehmel 

66 Von losen und einfältigen Leuten, 
von Guido Höller š 3 

67 Mozart auf der Reise nach Prag, 
von Ed. Mörike . 

68 Die schöne Magelona 

69 Robert der Teufel . ° 

70 Allerlei vom Leben der Pflanzen, 
von Lichtenberger, Bd. II 


Holländer, von 


Die Volksbücher sind außerdem in folgenden Einbänden zu haben: 


in Danzig. 


. 1,50 


1,30 


D 


1,30 
1,50 
1,50 


. 1,50 


'Bibliothekseinband in Leinen mit je 30 Pf. Preisaufschlag pro Band. 
‚Broschiert mit je 10 Pf. Preisabschlag pro Band und jede volle Mark. 


Hermann & Friedrich Schaffstein in Köln a. Rh. 


Druck von А. W. Kafemann С. m. b. H. 


Landschaftliche 


der Provinz Westpreußen 
Jrüher Westpreußische Landsehaftliche: Darlehnskasse 
Danzig, Reitbahn Nr. 2. 
Zweig-Institut der Königl. Westpreußischen Landschaft 
Amtliche Hinterlegungsstelle für Mündelvermögen. 


Verzinsung von $pareinlagen, 
An- und Verkauf, Beleihung, 
Aufbewahrung und Verwaltung von Wertpapieren, 
Einlösung von Coupons und verlosten Effekten, 
Konto-Korrent- und Scheck-Verkehr, 
Vermietung von Schrankfächern (Safes) infeuer-u.diebes- d 
sicheren Tresors unter eigenem Verschluss des Mieters, 
Siahlkammern _ ` Aufbewahrung von geschlossenen 
Paketen während der Reise, 
Beschaffung von Hypotheken und Hypotheken-Kapitalien, 


Kostenfreie Auskunfts-Erteilung über alle Fragen, 
weiche die Anlage von Kapitalien, Vermögens» 
Verwaltungen, Auslosungen von Wertpapieren, 

Hypotheken- und Erbschafts = Regulierungen usw, 

betreffen. 
7% 


Die Landschaftliche Bank ist das einzige Bank-Instlt u 

der Provinz Westpreußen, welches durch Mintste: ài 

Erlaß у, 17. Dezember 1899 zur amtlichen Hinterlegungs- 
stelle für Mündel»-Vermögen bestimmt worden ist. 


Й. W. КАРМАН %, М. b. М, DANZIG 


Skanowanie 1 opracowanie graficzne na CD-ROM : 
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| bh, 
DIGITAL = CENTER 
ul. Krzemowa | 
62-002 Suchy Las 
www.digital-center.pl 
biuro@digital-center.pl 
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tel./fax (0-61) 665 82 82 


Wszelkie prawa producenta i właściciela zastrzeżone. 
Kopiowanie, wypożyczenie, oraz publiczne odtwarzanie w całości lub we fragmentach zabronione. 
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